
erläge zum Mesbaüener Tagblatt.
<30. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Auf Grünmeide.
Roman vonK. - Z»aysen.

Als schweren, unsicher» Schrittes die Gestalt des Hans.
Herrn daher kam, stand Marietta mit klopfendem Herzen auf
dem vom Morgcnroth beschienenen Hausflur, weh- und angst¬
voll. Er bemerkte sie offenbar gar nicht und sie trat auch
nicht vor, nicht rhm entgegen, als er an ihr vorüberschritt.

Den Kopf ein wenig vorn übergebeugt, den Blick auf
die Erde gerichtet, die rechte, nachlässig mit einem Tuch ver-
hüllte Hand auf den linken Arm lehnend, mit fest zusammen-
gepreßten Lippen, als dulde er wüthende Schmerzen, so
schritt er langsam seinem Zimmer zu.

Gleich darauf hörte man einen schweren Fall. Marietta
war ihm nachgeeilt. Als sie die Thür seines Zimmers
öffnete, sah sie ihn mit geschloffenen Augen auf einer Chaise¬
longue liegen. Von der Hand war das Tuch geglitten und
die ganze obere Fläche zeigte eine schwere, offene Brand¬
wunde. Dennoch schlief er, schlief mit schweren Athcmzügen,
den Kopf em wenig seitwärts geneigt, während die kranke
Hand niedergeglitten und fast den Erdboden berührte. Sie
betrachtete ihn regungslos, aber nur einen Augenblick, dann
wandte sie sich, und den Korridor hinuntereilend, riß sie die
Thür eines kleinen Wandschranks auf, wo auf schmalen
Regalen Flaschen und Fläschchen in Unzahl standen, ord¬
nungsgemäß in Reih und Glied nebeneinander, mit Zettelchen
beklebt, worauf der Name des Inhaltes vermerkt.

Sie fand bald das richtige Glas heraus und eilte damit
auf ihr Schlafzimmer. Dort warf sie achtlos ihre kostbaren
Schmucksachen, Ringe, Armspangen und Ketten aus dem
mit Watte gefüllten Kasten, entnahm die Watte demselben,
zerriß einige feine Battisttücher in Streifen und mit all
Diesem kehrte sie fliegenden Laufes in Reimers Zimmer
zurück. Einen Monient bangte sie, die arme, schmerzende
Hand zu berühren, dann, einen Stuhl unter den Arm
schiebend und niederknieend, vollführte sie mit leisen, sanften
Bewegungen den Samariterdienst.

Langsam erhob sie sich, trat einige Schritte zurück,
regungslos blieb sie eine Weile so stehen. Durch das offene
Fenster drang die rosige Morgenluft herein und warf einen
verklärenden Schimmer auf den schlafenden, ernsten Männer¬
kopf.

Noch niemals hatte ihr Auge so still und betrachtend
darauf geruht. Andere bewunderten und kannten seine
Schönheit, sie selbst nicht. Sie, die ihn täglich, Wochen,
Monate hatte sehen dürfen, heute erst, zum ersten Male
heute ruhte ihr Blick ganz und voll auf diesen energischen,
festen Zügen, der Nase mit den geschweiften Flügeln, der
Breiten, klaren Stirn mit ihren gebräunten Schläfen, auf
seinem vollen Haar, ergraut zwar, und dennoch ihm so wohl
stehend, dem frischen Antlitz so ernste Würde verleihend.
Das Auge, das jetzt geschlossene, mit seinem Adlerblick,
kannte sie und den selten lächelnden Mund, dessen schneidiges
aber ehrliches Wort ihr eitles Denken und Empfinden ge¬
troffen, verwundet bis zum Hasse, und das cs dennoch ver¬
standen hatte, o, durch welch einen Zauber, alles Unedle,
Bittere in wundersam milde, versöhnende Empfindungen um¬
zuwandeln. Wachte er jetzt, zu seinen Füßen hätte sie ihm

Diesen Stiefel
an« braunem Leder oder auch aus schwarzem
Wichslcder in schöner Form und Ausführung
verkaufen wir für5.50
da» Paar ; eine elegantere Sorte aus Chevreaux-
leder als besout ere Gelegenheit für7.80
das Paar. Wir bitten um Beachtung unserer
Schaufenster.

Fett LCo.s
Frankfurter Schuh-Bazar,

88 » Langgaffe 88,
nächst der Webcrgassc.

Samstag, den 23 . Juni.

Abbitte gethan, für alles Leid und Ungemach, was sie ihm
zugefügt; und als wenn ihr Blick magnetische Kraft besessen,
plötzlich öffnete sich sein Auge und sein Blick hing sekunden¬
lang an dem ihrigen. Wie schlecht sie sich kannte. Der
eine Blick genügte schon, ihr das Wort auf der Lippe er¬
sterben zu lassen, sie war jäh zurückgewichen und stand
zitternd da, ohne sich von der Stelle zu wagen. Doch nicht
lange Endlich erlagen auch ihre physischen Kräfte. Bevor
ste aber ging, uberkam sic eine Art mütterlicher Fürsorge.
Cr, der die ganze Nacht bis zur tödtlichen Ermattung ge¬
arbeitet, von Keinem beachtet, mit seiner schmerzenden Wunde
letzt in ohnmachtähnlichem Schlaf einsam und verlassen hier
lag, gebrauchte doch wohl am ehesten jener liebevollen Pflege,
welche im anderen Raume des Hauses einer eingebildeten
Kranken unverdient zu Theil ward.

Als Sophie nachher ihren stillen Gang durchs Haus
machte, um nach allen ihren Lieben zu schauen, fand sie
m ihres Neffen Zimmer nichts zu sorgen mehr. Die Vor¬
hänge waren niedergelassen, die Fensterflügel dahinter halb
geöffnet, um nicht ganz die frische Luft abzuschließen, der
Arni mit der verletzten Hand ruhte auf unterbreitetem Kiffen,
^nd -m Zimmer des jungen Mädchens, ihres geheimen
Lieblings, sah es dagegen sonderbar aus. Kopfschüttelnd hob
die alte Dame eine schwergoldene Halskette von der Erde
ans und legte dieselbe zu den zerstreut umherliegende«
Kleinodien. Eine solche Nichtachtung gegen diese Werthsachen
sah dem Kinde einmal wieder recht ähnlich. Nun, vielleicht
hatte sie dieselben retten wollen, und was thut man nicht in
solchen Augenblicken der Verwirrung? Und diese Unvernunft
bei offenem Fenster, durch das der frische Morgenwind
herelnstrlch, halbausgekleidet sich miss Bett zu werfen'
Leise deckte ihre liebevolle Hand das schlafende Mädchen zu,
vollführle all die kleinen Liebesdienste, die dasselbe soeben
erst ihrem Neffen geleistet, und gestattete sich dann erst die
eigene Ruhe.

XXV.

Das Erwachen nach einer erschütternden Katastrophe,
welcher Art sie sei, führt gewöhnlich tiefe Niedergeschlagen¬
heit und innere Leere mit sich.

Bei Reimer kam es freilich dazu nicht. Der Brand mit
seinen Folgen überbürdete ihn sogleich und auf unberechen¬
bare Zeit hinaus mir zahllosen Arbeiten und Korrespondenzen.
— Nachmittags, als er noch in festem Schlafe lag, langte
bereits ein Herr von der Assekuranz aus N. auf Grünweide
an, schätzte den Schaden ab und referirte mit dem inzwischen
erwachten und am Platze eingetroffenen Bohne.

Noch immer rauchte und qualmte es hinter den Trümmern,
da es wenig Stoffe giebt, die zur Verbrennung längerer
Zeit bedürfen, als festgeschichtetes Heu. Allmählich erwachten
auch die Knechte, fanden Arbeit im Felde vor, und be¬
schäftigten sich mit dem Reinigen und Räumen des arg zu-
gcrichieten Gutshofes. Selbstverständlich bildeten die Muth-
maßungen über die Entstehung des Feuers bei Allen den
Hauptgegenstand der Unterhaltung. Bohne vermochte dem
Beamten gegenüber nichts auszusagen, rieth jedoch, da in¬
zwischen— am heutigen Tage bereits das zweite Mal —
der Gendarm eingetroffen, den Wilderer einzubringen—
zu warten, bis Herr Hartmann erwacht und eine allgemeine
Besprechung stattfinden könne.

48 . Jahrgang . 1900.
Der Tag war weit vorgerückt, als dies geschah. Reimer

erschien später, als alle übrigen Hausgenossen im Wohn¬
zimmer, in welchem sich Annette, trotz ihres leidenden Kopfes,
von dem Beamten über die Versicherungsangelegenheit in-
sormiren ließ, mit einer Genauigkeit, die es bewies, daß ihr
die pekuniären Interessen sehr nahe lagen. Reimers Antlitz

leichte Blässe, doch schritt er mit gewohntem
elastischen Gange daher und wandte sich nach allgemeiner
Begrüßung und einigen einleitenden Worten sogleich anBohne.

»Sagen Sie mir zuerst," fragte er, „wohin haben Sie
den Gefangenen gebracht, als ich Ihnen auftrug, den Mann
J" Thurmgelaß unter Christians Obhut zu bringen?
Derselbe behauptet, nichts von dem Menschen zu wissen"

„War bereits aufgeschlossen, Herr Hartmann. Schlüssel
>teckte auf. Herr Hartmann muß verwirrt gewesen sein, hat
vielleicht selbst—" ' '

Reimer machte eine ungeduldige Bewegung.
„Bester Bohne, ich habe nicht einen Augenblick den Kopf

verloren und weiß genau, daß Marietta und ich zuerst das
H-euer bemerkt, und daß ich mit Ihnen auf dem Hofe so-
gleich zusammentraf. Gab ich Ihnen nicht den Schlüssel?"

„Vielleicht nicht den richtigen," ließ sich Annette ver¬nehmen.
„Wenn auch, darum konnte das Verließ doch nicht offenstehen— außerdem—"

. Er verstummte plötzlich. Blitzschnell durchkreuzte ein
peinvoller Gedanke seine Rede, zugleich bemerkte er den Ein¬
tritt semev jungen Mündels, das seine Worte gehört zu
habe» schien, denn der Ausdruck der bleichen Züge, aus
denen Reimer bisher noch immer richtig gelesen, stimmte
nur gar zu deutlich mit seinen Befürchtungen überein. Er
nahm schnell die abgebrochene Rede wieder auf.

„Wenn das Verließ offen gestanden, wie Sie sagen,
Bohne, io ,st der Gefangene einfach ausgebrochen. Hand¬
werkszeuge lagen genügend um ihn her, ihm dies zu er¬
leichtern. Wir hätten dies bedenken sollen. Lassen wir dies,
sprechen wir von dem Brande selbst."
^ »Aber, Reimer, ich bitte Dich, Bohne sagt, daß ein
Schlüssel von außen steckte," betonte Annette.

„Vielleicht," erlaubte sich der Beamte von der Assekuranz
einzuschalten, „hat der Gefangene Helfershelfer gehabt, die
hier Hausgelegenheit gekannt, ihn befreit' haben, die Ent-
stehung des Brandes durch Anlegung, um eine Verfolgung
zu hindern, fände ihre Motivirung in dieser Annahme."

„Das ist auch meine Ansicht," rief Annette, „wohin
legtest Du den Schlüssel, Reimer?"

Das junge Mädchen war bis zur Mitte des Zimmers
vorgeschritten. Ihr Antlitz zeigte keine Spur von Farbe,
aber eine feste Entschlossenheit. Dennoch zuckte ein nervöses
Zittern um die Lippen, welches ihr für Augenblicke dieselbenschloß.

„Lassen wir doch vorläufig alle Muthmaßungen," er¬
widerte Reimer düster, verwirrt, stockend. „Bohne hat Recht,
ich mag verwirrt, unzurechnungssähig gewesen— beim
Transport von einem Raum in den anderen mag mir der
Gefangene entlaufen sein— der Brand kann möglicherweise
durch nasse Heuschichten entstanden sein!"

„Nein, Onkel Reimer, nicht Du — ich—" rief Marietta.
(Fortsetzung folgt.)
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Ia Tafelbutter
per ‘/a Kilo Mk. 1.20 franco an Private, bei gröberen Bezügen
billiger, ohne Referenzen Nachnahme.

Molkerei Coblenz , G . m. b. Haft.
Cobtenz.

Kartoffeln,
magnum honum , Schneeflocken, gelbe, Haiger»
Zwiebeln , neue, liefere centnerweise frei Hans.

Nene ital . Kartoffeln z. billigsten Tagespreis.
Otto tinkeibacii , Kartoffeluhandlung cu » ros,

Tel. 852. Schwalbacherstraße 71. Tel. 852.

Neu! Neu!
Das wirkliche Ideal des Radfahrers.

Den vielen I.oiies - und Anerhennnngniclircilicn nach zu uvtheilcn, ist es thatsächlich eine wahre laust und
Frende , mit dem Ulcasinif ' schcn Kivcirad -.tloturc (welcher an jedem vorhandenen Zweirade ohne Abänderung an-
zubringen ist) zu fahren. Das Motor-Zweirad ist von jedem Radfahrer ohne Vorübung zu fahren und ist dasselbe voll¬
ständig gefahrlos.

Die Vertretung für ^ Vie .sll2i <leil und Umgegend haben wir Herrn J , •! , IlOMIÜ,
Wiesbaden , übergeben und ist derselbe gern bereit , jedem Interessenten dasselbe vorzufahren, sowie Prospekte und
Anerkennungsschreibengratis zu verabfolgen. 8446

Blessing «fc Co ., Motoren- und Motorfahrzeug-Fabrik, Göggingen-Augsburg.
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Billige
Decken.

Sehr eiichfclilcnsüiertli.
Stepp-Decken aus einfarbigemu. bedrucktem Cattun

per Stück Mk. 3.— bis Mk. 6.50.
Stepp Decken aus Wall- und Baumwoll-Satin. mit

Normal- oder Heller Rückseite per Stück
m.  4.80 bis Mk. 11.50.

Wollene Decken per Stück Mk. 4.50 bis Mk. 12.—.
Baumwollene Schlaf-Decken per Stück Mk. 2 —

bis Mk. 3.90.
Arbeiter-Schlaf-Decken in verschiedenen Größen

per Stück Mk. 2.60 bis Mk. 4.25.
Weiße Bügel-Decke« , 100/150, p. Stück Mk. 1.80.
Weiße wollene Bügel-Deckenp. Stück Mk. 4.50

bis Mk. 6.75.
Rothe wollene Decken per Stück Mk. 4.75 bisMk. 7.80.
Grane Pferde-Decken
Englische gelbe Pferde-Decken
Carrirte Pferde-Decken
Blaue Pferde-Decken
Kaffee-Decken mit Fransen per Stück Mk. 1.—.
Waffel-Bett-Dccke« per Stück von Mk. 1.5« an.
PiquS -Bett-Decken (gebogt) per Stück Mk. 4.80,6. 8. Mk. 10.—.
Kommode-Decken, Tisch-Decken, Häkel-Decken,
Wachstuch-, Tisch- und Kommode-Decken,
Wirthschafts-Dccken enorm billig.

mr *Ein gr oßerP osten Kaffee-Servietten zu
8 Pf. da» Stück, “in

Mainzer Waarenhans
Goggenheiin& Mari,

14. Marttstratze 14,
am Schloßplatz.

i. größter Wahl,
per Stück

Mk. 3.— bis
Mk. 12.- .

74031

Conrad Ereil,
Tannnsstrasse 18.

Telephon Äo . 3095 .

Eismaschinen
Kinn Bollen,

liefert durch einfaches Hin- u. Her¬
rollen in 10 Minuten

bestes Speiseeis.
Ameriknn.

Eismaschinen,
bestes Fabrikat,

in Grössen von 1 bis 10 Liter
Inhalt . 5820

Eisformen.

mit Wänden aus

Glas, Fayence, Zink.

In grösster
Auswahl.

AleMg-MwW-WIMir
in großer Auswahl empfiehlt

Christian Schiebeier, 51. Langgasie 51,
_ nahe dem Kranzploß. ' ' 8554

Ranenthal.
. Zum Sommeraufenthalt empfehle möblirte Zimmer mit

Fkühfwck. 41»«. Schraub , vis-ä-vis „Nassauer Hof."

r«Tagblatt -Ausgabe.
G An Sonntagen erfolgt die Ausgabe des O

„Wiesbadener Tagblatt " im Verlag tanggafss 27
§ nur bis »I Uhr vormittags.

Historischer Festzng
zur Gutenbergfeier in IVIainz.

Trlliüfiieaikarteia
für die mimerirten Plätze auf dem Giitenbergplatze zum Preise von Mk. 12.—

in Mainz bei : Karl Anger , Gr. Bleiche 57, J . B . Heim jr ., Telephon 763, Schusterstrasse 54, und
lialen , J . Bachor , Telephon 1201, Ecke Schuster- u. Stadthausstrasse, sowie Stadthausstrasse5

Eintrittskarten
zum

Oostümfest in der Stadthalle
für Montag Abend , den 25.  Juni 9

. __ . , . Preis 4 Mk - (Cassapreis 5 Mk .) , (No.34672) F38
m Mainz bei : Karl Anger , Gr. Bleiche 57. J . B . Heim jr ., Telephon 763, Schusterstrasse 54 und

Filialen , J . Bachor , Telephon 1201, Ecke Schuster- u. Stadthausstrasse, sowie Stadthausstrasse 5.

_ WohlriMhend _
ÄngtnAm. Erfolg uit 1886.

Alleinniederlage Apoth. Otto Siebert , Droaerie . Markt
am König!. Schloß.

Schnaken, Mücken, Fliegen re.
Bevor man Ausflüge unternimmt und bevor man sich

zur Ruhe begiebt, bestreiche man Gesicht, Hände rc. mitSalvament.
Durchaus sicher wirkend, dabei unschädlich und angenehm im
Gebrauch. Flacon 90 Pf . 7898

Nur bei
»seit « & Kskiony , Drogerie n . Parfümerie,

Wiesbaden, Taunusstraße5, gegenüber dem Kochbrunncu.
Telephon 2185.

Daß Fixolin
tö? nch sthii di des
Schnurrbartes

wirklich befördert, be¬
weist klar uud deutlich
folgende Anerkennung:

Geehrter Herr Kocht
Der Fixoiin hat bei mir

furchtbar gewirkt, ich
habe in kurzer Zeit eine«
fehrschneidiKuSchnurr¬
bart bekommen. Dafür
spreche ich meinen blsten
Dank.

M , 10 13. SS. E. A.
Nur allein echt zu beziehen in Dosen zu Mk 1,50
und Mk. 2,50. Porto 20 Pf., bei Nachnahme
20 Pf. mehr von Paul Koch, kosmet.Laborator,
Gelsenkirchen Nr. ssn/- (6 . 1768)

Gut empfohlener Mittagstffch
zu 60, 80, 125 Pf. wird in u. oußrr d. Hause abgegeben. Vorzügl
Referenzen. Gefl. Off. unter K. nr. SS« an den Tagbl.-Verlag.

Das beste Waschpulver
ist und bleibt

SChfHUth’S Gemahlene
Salmiak-Terpentin-Seife.

Uederall zu haben per Packet IS Mg.
Bitte auf Schutzmarke zu achten,

da ähnliche Packele mit geringer QualitätA
zum gleichen Preise verkauft werden. s-dut--Harke.

? . 8 . 8ehrautd , Neuwied a. ßh .,
größte Dampfseifenfabrik mit elektrischem Betrieb.

Gegründet 1830. *3-j

Badliaus zum Kranz,
l . anggasse SO , Ecke Urunzplatz.

Thermal-Bäderä 60 Pf.,
gam neu eingerichtet . 2818

Iflöblirte Zimmer I . Etage.

MAMEß.
Ein Hofrath und Uuivcrsitüts- Professor

und f ünf Slerzte begutachteten
MT eidlich  vor Gericht meine
überraschende Erfindung

gegen vorzeitige Schwäche!
Broschüre mit diesen Gutachten
nnd gär * Gerichtsurthetl
franko für 80 Pfg . «Marken.

Wff- Es existirt nichts Aehnliches
l ’ aul Gassen , Köln <1. Rh . No . 38. F 176

Jeder Versuch
mit

Ed. Schmidts Kaffee
befriedigt allgemein?

Hochfein , unübertroffen an Wohl¬
geschmack und Aroma

zu Mk.1,00,1.20.1.40,1,60,1,80,2,00.
Gutschmeckender Haushaltungs -KaffeeSO und 90 Pf.

Verkaufsstelle:
Wiesbaden , Langgasse 12 . - Wz

_ _ ' _ 7360
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KWki-AvW, KINkü-Htiiu, Badhaus des Savoy -Hotel , Bärenstrass ©3,
Walkmühlstraße 13, Emferstratze 5l,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge und Arbeiter:
Körbe jeder Art und Größe, Bürstenwaaren , als
Besen,Schrubber, Abseifebürsteu, Wurzelbürsten, Anschmierer,
Kleider- und Wichsbürsten?c. re., ferner Fußmatten,
Klopfer, Strohseile re. rc.

werden schnellu. billig neu geflochten,
Korbreparatnren gleich und gut ausgeführt.

Auf Wunsch werden die Sachen abgeholt und wieder
zurückgebracht. F 204
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ««♦»♦ ♦
x Meine Wohnung befindet sich jetzt *

vom Morgens 5 Uhr an geöffnet.

lotel Habisz"’:i‘h
ihm. . . ■■■■■. . Balinliof|)Iatz.

Best empfohlenes deutsches Haus II . Ranges.
BollstLndig renovirt.

wv. llc. Eberie , neuer Besitzer,
früher Oberkellner Hotel St . Gotthard, Zürich.

Bordeanx -W ei n e 9
fgarantirt rein,

empfiehlt in jeder Preislage Ton 911*. » ab. Man verlangePreislisten und Proben. iun1 * 1 zur Toilette
Btni und /.um Baden

finden Sie in grosser Auswahl und billig beiApoth . A. Berli
Drogerie, Gr. Burgstrasso 12. ,

€ . § pindler , Eleonorenstr. 6(Zum Ritter), vis-a-vis von Herrn A . Barns.
Möbelfabrik.

10 Min. von Bad EmS, 40 Min. vom Rhein. Denkmal
Minister Stein. Ruinen Stein und Nassau-Oranieu. Herrliche
Waldstille inmitten großartig-amphitheatralischer Berge. Ausge-
Ä :e reizende Spaziergänge in reiner, milder, ozonreicher,gender Gebirnsluft. Fünf Bachthäler mit prächtigen Scenerien.
Entzückende Aussichtspunkte. Zagd, Fischerei. Vorzügliche Milch.fiir Kranke,Erholungsbedürftige,Sommerfrischler, Ferienreisende,ouristen bestgceignetcr Ort, für Pensionäreu. s. w. schönster
Ruhesitz. (Man.-No.F.16296; F11

nur beste Systeme,
sparsam im Verbrauch,

geruchlos brennend,
empfiehlt

in grosser Auswahl

F . Dofflein,
Friedrichstr . 43 . Telephon 178,

Carte Blanche
NIEDERLAGE:

August Engel , Wiesbaden,
Hoflieferant in- u. ausländischer Höfe.

Haupt - Geschäft : Taunusstrasse 12/14.
Zweig-Geschäft : Wilhelmstrasse 2,

Ecke der Eheinstrasse.

Anerkannt
Billigste Bezugsquelle für

fllfl echtes Schutz Marke*

Specialität:  Ca/elgeräthe und bestecke jederj\rl!
Nützliche, passende und schöne

Ijochzeils-, Pathen- und 6elegenheits- Geschenke
in eleganten Etuis! iiachh<rr!J!i

Hervorragend durch ungemein lieblichen angenehmen Ueschmac,
und leichte Verdaulichkeit.

Von ärztlichen Autoritäten empfohlen in allen Fällen von
Schleimerzeugung des Magens, der Därme, der Lunge, sowie beiLeber- und Milz-Affectionen.

Altberühmte Quelle
analysirt von

Professor Hisclior 1825. Professor Freyta # 1876.
Alleinige Vertretung und Uangi .Xicderlage

Bratenfett
abzugeben Restaurant Engel . 8476

Aus Hof ÄdänWäl ist die diesjährige Kirschen-Erute,
circa 12 vollhangende Bäume, im Ganzen abzugebcn.

». yrvS'VCS•f Getriebene und ciselirte
unstgegenstände
{ aus echtem Silber.

fiir Wiesbaden und Uin ^egendi
Emil

1VaIrauiHtras .se Sä.
den in den meisten besseren Colonial«
Hangen , Urogericu , Hotels und
_ _ F 85

/ \ lbert J t j^ eidecker
25 "faunu

pabrik - Lager
Engros . . . Export . . .

Tropon
Nahrungs-Eiweiss,

Tropon setzt sich im Körper unmittel¬
bar in Blut und Muskelsubstanz um,
ohne Fett za bilden. Tropon  hat
daher bei regelmässigem Genuss ein*
bedeutende Zunahme der Kräfte bei
Gesunden und Kranken zur Folge und
kann allen Speisen unbeschadet ihres
Eigengeschmacks zugemischt werden.
1 Kilo Tropon  hat den gleichen Kr-
nährungs >yert wie 5 Kilo Rindileiseh
oder 180—200 Eier und kostet dabei nur
Mk. 5,40 pro Kilo,  ist also um dio
Hälfte billiger als Fleisch . Bei diesem

Bier Stück prima Apfelwein
big abzugebcn

Deutscher Hof, Goldgasse La.

Total-Ausverkauf.
Wegen Geschäfts-Ausgabe verkaufe ich von heute ab

mein gesammlc» Lager fertiger
Herren- und Knaben - Kleider

z» vedeuteud herabgesetzte» Preisen aus. 7465
Wiesbaden , 25. Mai 1900.

Hei uricli Marti » ,
Herren - und Knaben »Kleider -Geschäft,

24. Michelsberg 24, im 1. Stock.

—~—----
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(uvw « cl,neri, . „ ,.„ Mranhe .. . HUnHer von Hk . 1.50
a 5 ' ~ r, , Meter> sowie  sämmtliche Artikel zur

Krankenpflege empfiehlt 2887

Drogerie Chr . Tauber,
Itircligassc » « . Telephon SIS

Au. Japan importirtc reizende
Vog'elkälige

aus gebeiztem unzerbrechlTunklen
?r? ky ;»tter , u. Wasser eim

»i », „ 9,50
»» ,»» „ 12,50! £ # ; , : \ . .(letztere Nr. auch als Gesell.

Schafts- und Zuchtkätig).
businv Voss , Hoflieferant«

Vogelkäfig & Aquarienfabrifc,
Köln  a . IUi.

Grösste Auswahl inzur
F 79

C. Hexamer , Goldgasse2, Laden,
vis -ä -vis der Häfnergasse.

8
ie danken mir g;
gewîHü ,(Sie mifct.B-lebr.übcr
n Srztl.Fcmi-nschnb„O.N.? «lesen.
P.Krzbd. gratis, k-hrr. Bli«, statt
I*0  Mk.50 Pf.Vecschl.20 Pfg.mehr.
n. Oaolimann. Konstanz. M 16.

(Maga 4169)
F114

I>en Ausschank verschiedener Miere:

Pilsener , Cnlanbacher (Poppenschänkelchen)
und Hiesiges ( Felsenbeller ) ,

beehre mich anzeigen zu dürfen und bitte um geneigtes Wohlwollen und Besuch.

Aus »'. Kaiser , Ecke Rhein - und Karlstrasse 14.

Gutenbergfesei * BUBains.

C. Becker’s Weinrestaurant,
Mainz , I » Weintlmrsirasse 1 » , am  Kliein.

■Während der Festtage:
Grosse Restauration.

Militär -Concert.
Hecker , Restaurateur«

MoselwniiKliilie zum Erdener Treppclien!
Ilielirieli , Wieslradcnerstrasse 4j,

Ausschank von nur ff. Weinen.
Kalte und war me Küche. - Flotte aufmerksame Bedienung.

Pumpen in allen Grütze« zu
verkaufen Kirchhofsaastc 7.

Hi « rik,r »isir ' 8 ist dar beste.
II .' lfhiHilvpr «?■ bewahrte Rezepte, werden in aller. ' ^ 1 . . „ 1 Ntederlagen  gratis vcrtheilt
Die

Rezeptenbüchleiii, enth.
"“‘i' v... .... a[Ien

7786

MAGGI
Produkte:
Maggi zum Würzen,
Gemüse-u. Kraftsnppen,

-- 7| 1in Bouillon -Kapseln,
sind von hervorragender Güte, anberordcutlicher Billigkeit und
leichter, praktisdier Verwendung. Zn haben bei 8660
_ _ _ «eoi -ff stamm , Dclaspeestrabe 5,Gartenkies
m irrt jetzt in Waggons lind Karren zu bedenkend herabgesetzten
greisen 8538
. _ b . Metten bii  ayer«

©frtltfl- (Crfrr gut erhalten, billig zu verkaufen
s^ uiuu Adlerstrabe 58, 2. 7797

Bertha
freut ihr neuer Hut,
Denn er steht ihr gar zu gut,
Möcht heut' promenieren.
Doch die Schuhe sind so matt,
Weil sie schlechte Wichse hat.
Das thut sie genieren.

Drum nimmt sie sich vor, künftig
nur noch Krebs-Wichse zu verwenden,
denn diese gicbt de» schönsten Glanz.

Adler.
Rappold, F. Minden
Wichmann, Apotheker.

Gelsenkircben
Harff, Fr. M.-Gladbach

Negir.
Gouduis, J„ Kfm., m. Fr.

Amsterdam
Badiselter Hof.

Behrmann, L., Kfm.
, . Warschau
Jacob, D., Rent.

Bliesbrücken
Schreiber, K., Kfm.

Antwerpen
Ualmlior -ailoiel.

Willnmnn, Kfm. Köln
Zimmermann,Fahr .Leipzig
Yeith, Rent., w. Fr.
„ Hamburg
Marten, Kfm., m. Fr.
_ Hamburg
Brücker, Fahr., m. Fr.

Minden
Schmidt, K., Fr . Düsseldorf
Schmidt, Frl. Düsseldorf
Schmidt, Kfm. Düsseldorf
Baumann, Ingen. Frankfurt
Jung , Capitän, m. Fr.

Stralsund
»eile viie.

Randwyk, Fr., Giäfin, in.
Tochter. Haag

Theurer , m. Fr . Stuttgart
Eschanzier , m. Fr. Haag
Westermann, m. Fr. Wesel

Zwei Hocke.
Klcmp, C., Kfm. Essen

Einhorn.
Müller, Kfm., m. Fr.
_. Karlsruhe
Pilz, Kfm. Berlin
Heideuheimer, Kfm.

Stuttgart
Wagner, Fr., m. Sohn. Kray
Sundhaus, Kfm. Trier
Bernhardt, Kfm. Stuttgart
Hirsch, Kfm. Köln
Sartorius , Kfm. Frankfurt

Eisenbahn - Hotel.
Georgi, Kr. Eisenach
Thureau , Fr . Eisenach
Sonntag, Fr ., m. T. Köln
Esser , Fr. Köln
Conzen, Frl. Köln
Wallmeyer. Gotha
von Scblözer, Staatsrath.
_ . Russland
Erloof. Elberfeld
Heide, Kfm. Elberfeld
Suffenplan, Kfm. Köln
Wegehaupt, Eisenh.-Assist.

. Zabrze
Helm, Eisenb.-Assistpnt.
„ , Zabrze
Bartels, Architekt.

Braunschweig
Korn, Architekt . Autzlam
Lass, Architekt . Hamburg
Thiel, Architekt. Altwasser
Himmelmann, Fr., m. Sehn.

Cassel
Knosske. Berlin
Eckei t. Dresden
Hof, Fahr. Limburg

Kugel.
Se. Durchlaucht Fürst

Sclierbatoff. Moskau
Bartels, A., Fahr . Northeim

Fremden - Verzeichniss vom 22 . Juni ( 90 ©.
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Gerards, P. Erkeleoz
Fuss, G., Kfm. Merseburg
Weber, Fr . Merseburg

Englischer Hof.
Butenberg, Bergwerksbes.

Emden
Kappelhoff, H., Kfm.

Emden
Zorn, Buchdruckereibes.,

Dr. Emden
Niermann, P. Haarlem
Kortekaas, C. Haarlem
Birchoff, W„ Fr.

Gelsenkirchen
Küster, Fr ., Assessor.

Gut Weissenstein
Courant, Kfm. Berlin
Tilly, Kfm. Helsingborg

Erbprinz . ->
Kramer, Kfm. Kahla
Ellardt , Kfm. Oppenheim
Christmann. München
Habse, Kfm. Berlin
Bonders, Frl , Stuttgart
Zierlein. Würzburg
Vietz, Rektor . Berlin
Brod, Stations-Assistent.

Magdeburg
Spuhn, Kfm. Magdeburg
Bauer, Frl. Gera
Kirchojeorg, Frl.

Schleusingen
Hamburger Hol *.

Katb, L„ Rent., m. Fr. Kiel
Happel.

Theisen, Kfm. Köln
Kind, Kfm. Remscheid
Jäckel, Gener.-Inspektor.

Frankfurt
Ilenlein, Kfm. Berlin
von Mucke, Ingon., m. Fr.

Wien
Kruse, Dr. med. Betzendorf
Raapke, Uittergutsbes.

Salzwedel
Best, Kfm. Karlsruhe

Vier Jahreszeiten,
von Kries, Rent. Odessa
von Wykersloot, Baron, m.

Er. Brüssel
Py, Er. Brüssel

14 aieerliof.
Untermeyer, Fr ., m. Farn.

u. Bed. New-York
Hering, C., w. Fr.

Guadalajara
Davies, R., Fr . London
Davies, Fr . London

■inrp fen.
Volg, A., Bauunternehm.,

Er. Dörscheit
Fischer , Kfm., m. Fr.

Warschau
Apelfeld, C., Kfm.

Hamburg
liiilnischer H « r.

Zschäbitz, A., Kfm., m. Fr.

Marks, E., ßucbdruckerei-
besitzer. Mülheim

Leipzig
seiClos, A. Kuse.

Henschel, L., Kfm. Berlin
Jansen, N., Kfm. London
Alt, E., Fr. Ohrdruf
von Arnim, Offiz., m. Bed.

Leipzig
<- oldene lironc.

Hickinn, Sanilätsr ., Dr.
Werden

Morgan, W. Bochum

Hehler.
Boyn, Festungs-Oberbauw.

Metz
Klemp, K„ Kfm. Essen
Lenken, W., Kfm.

Frankfurt
Wagner, R., Kfm.

Frankfurt
Schorn, H., Kfm. Köln

Metropole und
Monopole.

Michaelis, Kim. Berlin
Nachtigall, Fr ., Dr.

Halberstadt
von Bergfeld, Fr.

Halberstadt
Leutgen, E., Weingutsbes.

Cues-Berncastel
Nilckens, m. Fr . Eltville
Funck, C. Riga
Loewe, L., Kfm., m. Fr.

Breslau
Mecz. Osnabrück
Steffen, Steuerrath.

Osnabrück
Minerva.

Jess , J „ Frl. Kiel
Bühring, F., Fabrikbes.

M.-Gladbach
liäuaner Hof.

Hildesheimer,A.,Stud. Wien
Hunt , W. J ., m. Kr.

New-York
Ruporti. Schweden

National.
Freiheim, H., Dir., m. Fr.

Wien
Silfvart, 0 ., Fr . Finland
Ingmann, A., Frl.

Ilelsingfors
Pott , M., Sekret. Groningen
Owarkalsen, Ingen.

Stockholm
Floberk, D. W., Dir.

Göteborg
Nonnenhof.

Stein, Kfm., m. Fr.
Nürnberg

Volk, Kfm. Heidelberg
Ehemann, Kfm. Nürnberg
Gmelin, Kirn. Stuttgart
Aronsohn, Kfm. Aachen
Roll, Kfm., m. Kr. Münster
Selowsky, Kfm. Frankfurt
Schaller, Kfm. Markirch
Hicking, San.-Rath, Dr.

Werden
HentzBchel, m. Kr. Pirna
Adler, Kfm. Frankfurt
Filiert , Kfm. Nordhansen
Hitschier, Kfm. Crefeld
Frank, Kfm. Berlin
Hackbill, Kfm. Amsterdam
Lewin, Kfm. Lübeck

Oranlen.
v.Stjernsw&rd, R., Kammer¬

herr Sr . Majestät des
Königs von Schweden.

Schweden
von Qrumbkow, m. Bed.

Russland
Tni -iner Hof.

Ottm&un, Ch. Solnhofen
Wagner, Fr . m. Tocht.

Hennersdorf
Stettner , Fr . Nürnberg

Hölzer, 0 .,m.Fr . Steinberg
Buchholz, 0 ., m. Fr.

Hamburg
Londheimer.L.St.-Francisco
Reichel, CI., Kr. Breslau

S*falzer Hof.
Elzy. Schwitten
Paul, Kfm., m. Fr. Dresden
Beckenkamp, Kfm.

Aschaffenburg
Rauch. Erbach
Habicht, m. Fr. Ruhrort
Werner, m. Kr. Mühlheim
Promenade -Hotel.

Ditrich, E., Fr. Barmen
Lobsenzer, Fr . Göthen
Moser, Fr . Göthen
Kriegsmann, Fr .Magdeburg
Kolomezoff, A., Fr., Rent.

Moskau
Engelhardt, 0 ., Fr., Baron.

Moskau
Faber, E., Advokat, m. Fr.

Luxemburg
Errisson, H., stud. med.

Stockholm
Erisson, E., Fr . Stockholm
Uhlemann, W., Stud.

Stockholm
Kur guten Quelle.

Matthes, 0 . Hannover
Voitarent, H., Zahnarzt.

BrauuschweigQucllenlaof.
Steinberger, A , Kfm. Kassel
Wohne, F., Kfm. Chicago
kalk , 0 ., Kfm. Ingelheim

Quisisana.
Shaw, C. T. Ganada
Shaw, B., Frl. Ganada
Shaw, II. Ganada

Heiclinpoftt.
Nagel, J ., m. Kam. Dresden
Maus, L., Frl . Mannheim
Kcis, F. ü ., Rent., m. kr.

Amerika
Bock, J ., Rent. Amerika
Bock, K„ Reut. Amerika
Querbach, A., Kfm. Köln
Kleine, W., Kfm. Nürnberg

ltliein -Hotel.
Herbach. Köln
Rhazen, Reg.-Ratb , m. Fr.

Köln
Ewicb, m. Fr. Duisburg
Mason, Pfarrer , m. Kr.

England
Tunbell, Fi 1. England
Wakefieid. England
Blum, Frl. Stuttgart
»aller , Frl. Lorch
Mauser, Frl. Oberndorf
Müller, Frl . Stuttgart
Doepper, m. Fr . Duisburg
Sartorius , m. Farn. Stettin
Schonbach, 2 Ilrn . Kassel
Essers. Gladbach
Seauwcl), 2 Frl . Amerika
■litter ’a Hotel und

Penaion.
Kluth, Kfm. Lübeck

Hone.
Yung,Lady,m.Bed. London
Rose, Fr., in. Bed. London
Weatherbee. New-York
Lory. London
Britnmcr, M., Fr ., m. Bed.

u. Courier. Boston

Ellis, C. I)., Major, m. Farn.
u. Bed. England

Sam Weil, Fr., m. 2 Töcht.
Amerika

Lederman, Fr. Amerika
Dettman, m. T. New York

(«oldene » Itoaa.
Ritter , K., Kfm. Crefeld
von der Lehr , A;, Rent.

Itichmont
Dofgner, W., Kfm.,m. Farn,

Jüterbog
Koggatz,G.,Rent.Friedenau
Risse, F., Kfin,, m. Fr.

Langendreer
Weisses Rosa.

Brendei, M., Fr ., Pfarrer.
Nürnberg

Ried’l, H., Fr. Scbleiz
Dilg, W. Frankenberg
Reussiug, H., Ober-Post¬

assistent, w. Fr. Chemnitz
Bock, E. A„ Fahr . Kassel
Stadeimayr, A., Hptm, a. D.

Nürnberg
Savoy -Hotel.

Reis, kr. Metz
Kulimann, m. Fr. Louisiana

Scliützouliof.
Schuh. Luxemburg
Rebensburg. Barmen
Frochlicb, Tnsp. Hamburg
Sch ier,Fr.,ReDt.Königsberg
Schaffer, Fr . Stendal
Werres, ,». Fr. Barmen

icliivan.
Benedict, Buchhändler.

Stuttgart
Rcliweinaberg.

Strengert , Kfm. Stuttgart
Seyferth, Kfm., m. Kr.

Hamburg
Weise. Dortmund
Beider, Kfm. Pforzheim
Seyferth. Frankfurt
Buschmann, Ilotelbes.

Krefeld
Kantus, Ilotelbes., m. Fr.

Löhenjung
Wollbredt, m. Fr . Bremen
Etiselius, Fr. Desheim
Leneny, Kfm. Köln
WeisB, Ingen., m. Sohn.

Berlin
Meline, m. Fr. Bonn
Lerling, Kfm., m. Fr.

Shasherg
8piegei>

Hirsch, Kfm. Bergen
Grünebaum, Kfm. Bergen
Robertz, Frl. Köln
Robertz, Fr . Köln
Schlesinger, Fr . Köln

Tunnliiiuser.
Roth, Jurist . Germersheim
Sitzler, Kfm. Hellbraun
Klunckert, Kfm. Leipzig
Bernstein, Iicdacteur.

Lemberg
Schäfer, Frl. Barmen
Eiudler. Kölu

Taunus -Hotel.
Krug, m. Fr . Limburg
Brandes, m. Fr . Friedenau
Eisengarten, Apoth., m. Fr.

Scbönbruuu
Göring, Apoth., m. Fr.

Gr •ärossbreiteuhach

Meyer, ICfm., m. Fr. Berlin
Becker, Ober-Ingen.

Darmstadt
Schwalbe, Kfm. Berlin
Friedmann, Fahr ., m. kam.

Gera
Mattbei, Verlagsbuchhdlr.

Gotha
Leus, Kfm. Haag
Jacobsohn, 2 Hrn. Köln
Wolf, Eisenb.-Director.

Darmstadt
Barbier, Rent., Fr . Brüssel
Barbier , Rent. Brüssel
Küchler, Major, nt. Fr.

Graudenz
Rautzenberg, Dr. med.,

m. Fr. Gud Gartel
Berlin, Amtsrichter, m. Fr.

Stockholm
Eckard , Kfm. Mannheim
Heide, Kfm. New-York
Michelson, Rent., m. Fr.

London
Airlie, Rent., m. Fr.

Glasgow
Meyer, Kfnt., m.  Farn.

Erfurt
Lieb, Kfm. Karlsruhe
v. Utbinann, Major. Stettin
Excel!. Whitton, Fr.,

General. Haag
Nonne, Dr. med. Hamburg
Sauermann, Kfm., m. Fr.

Fahr
Laame, Fr. Elberfeld
Broja, in. Sch west. Breslau
Stock, Kfm. London
Beyeriuk, Fr., Rent.,

m. Tochter . Haag
Bai tinann, Fr., Rent.,

m. Tochter. 0herhausen
Albrecht, m. Fr. Steglitz

Victoria.
Kahmann, m. Fr. Pretzier
Chischuiakoff, Frl.

Petersburg
Lettiuk, m. Fr. Amsterdam
M&yer, Kfm. Bremen
Ireland, Kfm., m. Fr.

Belfast
Mosenthal, Kfm. Breslau
Johnson, m. Fr.

Philadelphia
Gwinner, Fr ., Rent.

Elberfeld
Lob, Ingen., m. Fr. Chicago
Jans . Krefeld
Jans , Fr. Krefeld
v. Dassel, Capitän.

Wilhelmshaven
Warnecke , Kfm. Düsseldorf
Birvanitz. Berlin

Vogel.
Hormuth , Fahr . Heidelberg
Bätsch, Reut., in. Fr . Berlin
Russinann, m. Fr . Wurzen
Baese, Kfm., m. Fr.

Braunschweig
Sasse, Ingen. Köln
Steinhäuser , Kfm.

Frankfurt
Wein «.

Kriitschmer. Wien
Bergbaus, Frl. Wesel
Rcmy, Frl. Wesel
Keusch, id.  Tochter.

Oherlahustein
Roux. Osnabrück

Schulz, m. Fr . Frankfurt
Brüne. Bonn
Walter. Düsseldorf
VVeiitriiligclier Hof.

Wurst, Bergdircctor.
Oelsnitz

kn t *rivatliüugern i
Villa Anita.

Wolfgarten, J „ m. Tocht.
Euskirchen

Miesta, Frl . Ungarn
Gr. Burgstrasse 9.

Weigand, L., Branddirect.
Chemnitz

Pension Becker.
Loiline, Fr., m. Tochter.

Moskau
Hartmann, Frl. Eilenberg

Evangel. Hospiz.
Wiede, Journalist . Rev.al
Molenaar, Lehrer, m. Er.

Rotterdam
Igpestein, Fr. Rotterdam
Molenaar, Gand, theol.

Rotterdam
Foebel, Pastor , m. Fr.

Woltersdorf
Meise, m. Fr. Halle
Leopold. Brandenburg
Haustein, Fr). Lehrerin.

Giessen
Haustein, Frl. Giessen
Ringsdorf. Fingsch?idt

Friedrichstrasse 86, I.
Flemming, E„ Kfm., m. Fr.

Schönheide
Geisbergstrasse 7, I.

Himmelreich, K., Rent.,
m. Fr . Meiningen

Villa Hertha.
Allen, M., Frau , Rent.

London
Jones , E., Frau, Rent.

Liverpool
Jones, 2 Frl., Rent.

Liverpool
Langgasse 38.

Jessel, L., Fr. Frankfurt
Lehrstrasse 5, II.

Löffler, A. L., Lehrer.
Dresden

Pension Margaretha.
Jantzcn , E., Fr . Elbing
Koerner, M., Fr. Danzig
Kellersmann, Fr. Bonn

Pension Ncrothal.
Fischer, Frau, Oberstleut.

Saarbrücken
Baukhardt, Fr. Algiers

Villa Roma.
von Roos, Ki, Fr ., Oberst.

Frankfurt a. 0.
Privat -Hotel Silvana.

Kinkel, J „ Fr., m. Begl.
Berlin

Taunusstrasse 33/35.
Ginsberg, H., Fr., m. Bed.

Berlin
Taunusstrasse 51/53.

Schmith,W., Frau,Plnntag.-
Bes. Australien

Prince, L., Frl., Rent.
Australien

Logen I., Frl., Rent.
Australien

Schmitb, 4 Frl. Australien
Wilhelmstrasse 22.

Kopscb, Fr ., m. Tochter.
Berlin
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Geschäftsergebnisse der Hamburger
Schiffahrts -Gesellschaften.

Dio Geschäftsberichte dev grossen Hamburger Schiffahrts¬
gesellschaften für 1899, soweit diese ihrer Organisationsform
nach überhaupt öffentlich Rechnung legen, liegen nunmehr vor
und ermöglichen eine zusammenfassende Uebersicht über die
Leistungen und Erfolge der Hamburger lyiederei im letzten Jahre.

An der Spitze der Hamburger Rhederei-Gesellschaften
marschirt nach Alter, Kapital und Bedeutung die Hamburg-
Amerika-Linie, die schon 1847 gegründet wurde. Ihr Aktien¬
kapital betrug Ende 1899: 65 Mill.Alk. und wurde im laufenden
Jahr auf 80 Mill. erhöht. Ihre Betriebsmittel waren weiter ver¬
stärkt durch 123/<Mill. Mk. Anleihen und 15s/. Mill. Mk. Reserven,
Yersicherungs- und Erneuerungsfonds. An zweiter Stelle folgt
jnit UV« Mill. Alk. Aktienkapital , 3,4 Mill. Anleihe, ca. 5 Mill.
Reserven etc. die Hambuig-Südamerikanieche Dampfschiffahrts-
Uesellschaft. Die Dampfschiffahrts-Gesellschaft Kosmos hatte
11 Mill. Mk. Aktienkapital , 3,1 Mill. Reserven. Die Deutsch-
australische Dampfschiffahrts-Gesellschaft arbeitet mit63/<Mill.Mk.
Aktienkapital, 1,7 Mill. Mk. Anleihen, 1,4 Mill. Mk. Reserven.
Die Deutsche Ostafrika-Linie hat ihr Aktienkapital erst dieser
Tage von 5 auf 10 Mill. Mk. erhöht und hat ausserdem
1 Mill. Reserven. Die Deutsche Levante-Linie hat 4 Mill. Mk.
Aktienkapital, über 7» Mill. Mk. Reserven und 400,000 Mk. An-

Handelstheil des ff Wiesbadener Tagblaft* 1«
leihen. Die Chinesische Küstenfahrt-Gesellschaft arbeitet mit 2,4,
die Asiatische Küstenfahrt-Gesellschaft mit 1 Mill. Aktienkapital
(Reserven 139,000 bezw. 19,000 Mk.). 1 Mill. Aktienkapital ver¬
zeichnet bei ihrem Abschluss am 80. Juni 1899 auch die Deutsche
Dampfschiffs-Rhederei von 1889 (108,000 Mk. Reserven), deren
Aktienkapital indess im Jahre 1900 verdoppelt wurde.

Unter den Aktivposten interessirt natürlich in erster Linie
der Werth der Schiffe. Die Hamburg-Amerika Linie hatte
Dnde 1899: 69 grosse Oceandampfer im Betrieb, die mit
73.7 Mill. Mk. zu Buch standen. Die Südamerika-Linie folgt
mit 29 Schiffen zu 18,2 Mill. Mk., Kosmos hatte 25 Schiffe zu
11.8 Mill., die Deutsch-australische Gesellschaft 14 Schiffe zu
10,7 Mill., Ostafrika-Linie 13 Schiffe zu 5,9 Mill. Mk., Levante-
Linie 20 Schiffe zu 5,0 Mill., Chinesische Küstenfahrt 9 Schiffe
zu 2,6 Mill., Asiatische Küstenfahrt 3 Schiffe zu 900,000 Alk.,
Dampfschiffs-Rhederei von 1889: 6 Schiffe zu 1,5 Mill. Mk.

Der geschäftliche Erfolg des letzten Jahres war durchweg
ein zufriedenstellender und entsprach den aufgewandten Be¬
mühungen und Kapitalien. Insgesammt vertheilten die genannten
neun Gesellschaften 8,980,000 Mk. Dividende, von denen allein
auf . die Hamburg-Amerika Linie 5,2 Mill. entfallen. Deren
Dividende kommt in ihrem Procentsatz (8) dem Durchschnitt am
nächsten, während die Gesellschaft Kosmos mit 11 pCt.
(1,210,000 Mk.) den höchsten, dio chinesische Küstenfahrt mit
4 pCt. (96,000 Mk.) den niedrigsten Satz erreichte.

Diesen Zahlen entsprechend,erreichen auch die Abschreibungen
eine ansehnliche Höhe. Die Hamburg-Amerika-Linie schrieb
mit 12,4 Mill. Alk. auf einmal mehr ab, als das gesummte
Aktienkapital der nächstgrössten Gesellschaft betrug. Sehr
beträchtlich sind auch die übrigen Abschreibungen: 2,4 Mill. Mk.
bei der südamerikanischen Gesellschaft, 1,7 Mill. bei der Gesell¬
schaft Kosmos, 1,5 Mill. bei der Australischen, 979,000 Mk. bei
der Ostafrika-, 316,000 Mk. bei der Levante-Linie, 243,000 Mk.
bei der chinesischen, 38,000 Mk. bei der asiatischen Küstenfahrt
und 120,000 Mk. bei der Rhederei von 1889.

Durch starke Abschreibungenund schnelle Erneuerung der
Flotte wahren und erhöhen die grossen Hamburger Rliedereien
dem Ausland gegenüber den Ruhm und die Leistungsfähigkeit
der Deutschen Schiffahrt. Das Durchschnittsalter der Schiffe der
Hamburg-Amerika-Linie, unter Berücksichtigung der Tonnen¬
zahl berechnet, betrug nur 5*/>o Jahre . Aehnliche Zahlen (4,84,
6,27, 4,50) ergeben sich für die nächstgrossen Gesellschaften.
Keine der grossen ausländischen Darnpfschiffahrts-Gesellschaften,
von denen analoge Angaben zu haben sind, erreicht oder über¬
trifft diese günstigen Zahlen.

Telegramme.
wb. Herne , 22. Juni. Der Ueberschuss der Bergwerks¬

gesellschaft „Hibernia “ betrug im Mai 1,001,574 Mk., gegen
923,379 Mk. im April und 639,081 Mk. im Mai 1899.

Confection

Der diesjährige

Saison - Ausverkauf

fertiger Confection
beginnt

Dienstag , den 26 . d . M., und dauert
bis Samstag , den H.  duli.

Die Preise sind auf das Aeusserste herabgesetzt und an jedem
Stück deutlich vermerkt.

Der Verkauf beginnt Dienstag.

J . Baeharach
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Wiesbaden,
Iianggasse 47.

Stemp el
Heinr. Götzen,

werden am Tage der Bestellung
angefertigt.

Gravier -Anstalt und
Stempelfabrik.

Alleinige Herstellung von Kautschuk -Stempeln am Platze.

Autotypie
Bäckerstempel
BiennaTken
Brennstempel
Briefmarken-Perforirer
Brotstempel
Capselstempol
Cliches
Gontrollmarken
Datnm-Perforirer
Datumstempel
Emailscbilder
Facsimilestempel
Farbekissen
Fleischbeseh auerstempel
Jalvanos

Bei Bedarf verlange man meine Preislisten für
(für Siegel -Harken besondere) :

Garderobemarken
Gegossene Zinkschilder
Hebeipressen
Hektographenmasse
Holzschnitte
Invaliditätsstempel
Immerwährende Farbekissen
Koxk-Brennstempel
Lochhebelpressen
Ma:ehinenschilder
Medaillons
Messingstempel
Messingschilder
Numero teure
Paginirmaechinen
Perforirmasohinen

Petschafte
Plombenzangen und PlombenSchablonen
Schlagpressen
Schlüsselmarken
Siegeloblaten
Signirfarbe
Signirtusche
Signirzalilen und Alphabete
Stahlzahlen und Buchstaben
Stempelfarben
Stempelkissen
Stempelkasten
Stempelständer
Stempeluhr
Stempelunterlagen

Alle Gravier -Arbeiten.
Gleichzeitig  empfehle meine praktische Typen - Druckerei von 1.50 Mk. an,

Taschen-Datumstempol
Taschenstempel
Thürschilder
Trocken-Pressen
TTnterschriftstemper
Unterlagen
Vorräthige Stempel
Wappen
Waschäehte Farbe
Waschächte Permanent-Kissen
Werth-Marken
Zahlen-Perforir-Mascliinen
Zilfern-Stempel
Zinkschilder
Zinkätzungen

AussehneMen ! A usselinelden!

Sie wiederkelireiide Gelegenheit!
Miif  O Mark

eilte Coneert-Guitarre -ZitHer
„Columbia ".

Großartig im Ton.
Diese Zither kann nach der bei¬

gelegten Schule sofort von Jedermann
ohne Lehrer und ohne Borkenntnisse
gespielt werden. Die Musik ist wie
bei einer Concert-Zither.

Um das Zitberspiel zn erleichtern
. n, . — . .und  auch dem Nichtgeübten das Att-

M ngen der Accordc zu ermöglichen, sind die Begleitsaiten in einer Anzahl von
Gruppen so angeordiiet, daß je eine Gruppe immer einen Accord bildet; das

S'Am'ffnmx,£“ "M * r- QR° feibft für ben Ungeübten gänzlich ausgeschlossen,
ein Umstand welcher sehr für die Zweckmäßigkeit der Neuerung spricht.
Li « . 5?.Ehauseder Zither unitirt Ebenholz hochfein polirt, mit farbigem Abzug,
Kihfp re5 ^ ^ord -Grnppeii. Versandt komplet mit Stimmapparat,
Schulz Ring und Carton. Jeder kann sofort „ach Notenblätter,, spielen und
umsonst b̂ei^ ' ^ 0 ®tÄ<* iet mm îeu  Tanze , Lieder und Märsche

Versandt nur gegen Nachnahme; bei 2 Stück Verpackung und Porto frei.

Sitte«otaWa-liUera«ttHnnft ich Wn jn Md.5.—.
fofort . ört örtöörtdee infolge des fabelhaft billige«STAWÄ 1*1"""muv iU  »i<fm »icht

Otto Mehlhorn, Brunntföbrai. Sh  Nr. i48.
Au ^ elmeiden ! Ausschneiden!

Z Aecht holländische
Cigarren i

in neuer Auswahl empfiehlt £

L . A . Wiascke , a
fl Williclnistrassc 30 (l ’ark-Uotel). f
*8*1 8690 ^

Prima Rind-, Kalb- und
Schweinefleisch

A.  Odcrnlieimer , Steingasse 3.
ist zu haben bei

Ueberall zu haben.

Neue hochreine Aufmachung.
BSothe ovale Hosen zu 10 und 20 Pfg. Verkauf.

iFamosolPuliz -Extract
steht als

Bestes aller Putzmittel
auf der höchsten Stufe dev Vollkommenheit.

WT* Jeder Versuch führt zu dauernder Benutzung. WH
Sehmitt& Förderer, Walilerslianseii-Gassel.

ßas Wachsthum
des Schnurrbartes

wird sehr bcsöxdert
durch

Flmliii
8 ttilreiche Auer-

lenuungeit beweisen
dies. gn beziehen in
Dosen ,n Mk. I .na

in. Mk. «,N« <Potto
_ >M Pf.) gegen Nnch-
Koch, Nesse,Erchen, u.

mm

nähme ton Paul (C. 1995)
F194

llcvhmtfc
Em gut gehendes Flaschenbiergeschäft Wegzugs halber zn

verkaufen. Nah, im Tagbl.-Verlag. __ 8662
17 »ff “ Bertram,trnße 11, Part ., ist ein 2' Jahre aller ächter
schottischer « chäferhund zu verkaufen. __ 8535

Ei" schöner ichoit. Sdiäferhmid z„ verk. Rödersirnße2l , L,id^
Hocheleg. reinrass. kl. ital. Windspicl -Riide , eiujähr., tadelll

Appell, siubcnr.. ge,., treu, fehlerfr., hellisabeüfarbig, z. v. Nicolns-
strnße 33, P . l. Zn ersr. 10—12 u. 3—5._ 8688

Billig zu verkaufen
eine goldene Herren - uns Dame» -Uhr . Anzuschen Nicolas-
straße 6, 1, Vorinittngr bis 11  Uhr._

Ei» Fantasie - Cape mit Seide gefüriert, zwei Knaben»
Sommer -ileberzieher, versch. Blousen und Hüte sehr billig
zn verkauft!,. Nah, im Tagdl.-Verlaa._ 6905

GWligsWhe, elegant ». fast neu, villig
Näh, im Tagbl.-Verlag.

zu verkaufen.
8626

Origiimlöcmalisc erster Meister
verkäuflich. Sliiznsche» von 1—4 Uhr Oranienstraße 55. Hochpart.

Ein fast neuer Soxhlct z» verkaufe» Wellrchsiraße9, I.
(russisches) billig
Helencnflratze 5.Billard zn verkaufe»

Änt gearbeitete Möbel, meist Handarbeit, wegen Ersparniß der
Laden»,ielhe sehr billig zn verk.: Vollst. Betten 40- 100 Mk.. Bett¬
stellen 18—30, Kleider,chr. 21- 50, Kommoden 24- 32, Kiichenschr.
28—32, Verlicows 34—60, Sprungrahmeii 18 - 25, Matratzen in
Seegras. Wolle, Afrik und Haar 10- 50, Deckbetten 12—30. bessere
Sopha». Divan« und Ottomanen 25- 70, pol. Soplmlische 15- 23
Tische6—11  Mk ., alle Sorten Stühle, Spiegel, Waschkommoden!
Nachttische, Bettfedern, Avrichtc» u. s. >v. Frankenstraße 1».
^ . Vollständige Bellen, 1- u. 2-thnr. pol. 11. lack. jKlciderschränte,
Spiegelschränke, sämmtliche Kiicheninöbel, Tische u. s. w. stehen
billig zu verkaufen Mödcrallcc Nt, Vdhs . Part. _

Gut erhaltenes zwnschläs. Bett zu verk. Adlerstraße 63, 3 t.

No. 38 «.
Wegen Aufgabe d Haushalts gut erhaltene Möbel sofort billig

1 ^ 7 ' Ä ? ' "7 Mnschelvett. 1 zweithür . Kleiderffchr.,
»LS , ■a_ 1

Wegen Aufgabe des Haushalts
Sti> MBiä zu verkaufen r Verschiedene feine n . geringere
Vct ^ ri/ „ Sophas , 1 Bertieow , mehrere Spiegel , pol.
Sop »,arisch, 1 Rachitisch mit Marmor , Plümeanx und
Krffen, Kücheusch rank. Blncherstraste «, 5. Ktaae rechts.

E>» gebrauchtes eisernes Bett nebst gebrauchtem Sovlm billiä
zn verkaufen Bleichstraße 23. 2 r. 8048

Kirchgaffe 7, 3, sind verschiedeiie Betten, Klciderschfank
T ttt  Nähmaschine, 1 Ledersopha, 1 Kameltaschen-

Divan zn verkaufen._ 8661
Eine nntzb.-pol . Bettstelle mit Sprung.

« «n - , , v, , ... r «Unne» , « cue Matratze u . Keil für 35 Mk..
6 Nohistuhle ,ur 12  zu verkaufen Adlerstraße 58, 2. 8674

Bettstelle tür 5 Mk. zu verkaufen Oranienstrnke»1 9
Mehrere eiserne Bettstellen, ^ ürätzen , Kopskerle"

„ederkiffen und Deckbetten sehr billig abzugeben . 8671

Cia ^ enheiiii,
_ __ Marktstraüe 14._

Zwei schone Matratzen (prima Roßhaar) u. 2 schöne DanNen-
Plumeanx mit Kissen billig zu verk. Riehlstraße4, 1 St . r. 8569

^ M 1 r.11' sedr scvo». für 25 Alk. zu beVL
Adlerstraße 58, 2 St. _ 8260

SÄ . zweisitz. Taschensopha 80 Mk. Michclrb. 9. 2 l. 8496
S -ffel niid Teppichb. zu vcxk. Hellmundskr. 23, 2^

_ Kirchgaffe 13, 2 St. _8182
Ein schönes Sopha . 1 Schreibtisch, Kleider,chränke, po!. u. lack..

1 Bett u. Spiegel billig zu verkaufen Grabenstraße9. 1 r. 7375
G. erh PvlNers. 16. Wollm. 12. Michelsd.9 v.Röthcrdt. 8407

, E. gr. SpieMl ni. St ., 1 p. Tischb. >1  v . Gradenslr. 9. 8292

. Mn Kindertisch fÄJÄ
em PupvenwAgeii und getragene Kindcrkleidcr sind billig zu ver-
kaufen LÄS.N-e!,straße 52, 2 St . rechts._

RähÄtasMnr mit Garantiez» verk. Adr, i. Tagbl.Vcrl.'WW
^ zsder- u. Küchenschr., Tisch bill. zu vk. Wctlritzstr. 39. P . l.

!>der- u. Küchenschr. von 12  Mk. an. Büffet 65, Kommodd,
Con We, Tisch u. Stühle b. zu vk. Sedanstr. 9, 1 r . 1945

in. Schbl., e. 2-sitz. Sportw . z. vk. N. Tgbl.-Verl. 86  ^

Sopha , 4_Klimeltlrschcn

incr Ctsschrank billig zu vk. Goldgasse 10, im L. 8074
Üv,k ayzugcbcn« leiNe Schwalvacherstraße 14,H

Maschine(Slngef), gut erh., d. zu vk. Platterstr . 5ös 2 r.
UW~  CrkeraesteU (Nickel) und Marqn .se zu verlausen

Wechritznraße IQ, Eckladen. __
MrschWenc Fahnenschilder und Anlegeschtlder billig zu

vcrkaukn GMgüffe  10 , 2 St.
„ ^ Mi » herrschaftlicher Landauer billig zu verkaufen.
Leĥrstraße 12 bei i>t «-» -g.

Näh.
6963

^ BW- .Ein leichtes FedcrroNchen billig zu verkaufen. Näh!
WagM'rmeisier tliilti -r . Karlstraße 39._ 8046

Eine Federrolle , auch als Kremser eingerichtet, u. ein Break
zu verkaufenWellritzstraße 16, 1 St . r.

G. erh.Kindcrwag . f. 10 Mk. z. vk. B.ertramstr.Q. H. I . 8465
_Ein g. erh. Kinderwagen d. zn bk. Frgnkenftrilße 15, Uh . U

' Gur erhaltener Kküdertvägrn sehr preiswerth
__ abzugcben Karlstraße 35, P . links.

Ein Krankenwagen bin, zu vk. Zimmerinannstr. 4,1  r . 7631
Ein Kinder -Mahrstudl zu verk. N. Friedrichstr. 29, 1. 7536

; (fit ! verstellbarer Kranke,istnhl mit Lederbezug, 1 einschläfk.
BE .. 1 Rnsib .-Kinderbettst. , 1 Waschtisch, 3 Rachtschr.,
2 Kahnenschilder, 2 Gartcnstühle bill. abz. Hochstätte 29, P.

Kraiikcn-ffaltrstulil,LSÄLLS-k°'"
Ein gilt erhaltener Fahrstuhl für kräft. Person,
ein Kinderwagen und eine Bettstelle zu verkaufen

Nenbanerstraßc12, Souterrain.  _
7 Wegen Todesfall ei» neuer Fahrstuhl mit Gummi-

rädern zu verkanfen Schützenstraße » . _
Damen -Räö billig zu oeifaiifen Saalgaffc 10. 6658

halber zu verkaufen
Schlachthausstraße8, 2 r . 8503

Ein wenig gebr. Damen -Rad zu verk. Hermannstraßc 28, Ü
Sehr gutes Damenrad zu vk. b, s.  Ilicgler , Goldgastc 5.

Ein Lvanderer -Damen - « ♦ HerrnraD
(beide nur einige Male gefabre») billig zu verkaufen. Anzusebcn
bei Curl üreiiiel , Ecke Schillerpiatz II. Bahiihofstraße. 8375

Herrri -Rad (Halbrenner), so gut wie ne'», Abreise halber bT
zn verkaufen Sonnenbcrgerstraße  29 . 8634
, ... Herrn -Rad , gut erhalten, und zwei neue Fahrrad -Slnzüge
billig zu verkaiifen Nerostraße 29._7W

neu u. gebraucht, f. Gas, Benzm, Pelrol.
n. Dampf 2c., Sirbeitsmaschinen aller

2Srt, Acetylen - u . Luftgas -Slnlagen . Günstige ZahlungSbed.
A. t ollin . Fraiikfnrt a. M . Kaiserstraße 60. F106
Gr. tr . Herd (w. n.) b, zu vk.
teilt noch gut erhaltener Gasherd „ .

für 40 Mk. zu »erkaufen. Nab. Geisbergstraße 38

Oraiiienstr. 89, Schloff. 4482
(4 Flammen u. Backofen)

5459

Zilici Pcttolciim-Herdc Q?5-.N °Vr
Baden ' . , f. 11., j. 25 Nik."z. v7 Schwalbacherstr. 45a, 3 I. 84M
Eine Badewanne zu verkaufen Lehrstrgße 85, Part.
Zwei gr. Reisetörbe , fast neu, b, zn verk. Drudenstr. 5, 3 ll

Zu verkaufen:
Bügeleisen , vcrsch.Lampen, versch. Kncheiigcschirr, 2 Waschgestelle,
1 Stehlciler, 2 Käfigef, Jnsektenfr. Kirchgaffe 7, 3 St . 8553

Zwei grtz. C-rkerscheiben m. Rollläden billig zu ver-
faitfcu. Rah, » imiiieck , Wagner, Crbenhcim.  _

rverkstattlampe » , Sprachrohr , gr. Briefkasti»
zn verkanten Seerobenstraße4, 2 I,_

Zwei Waschbütten. lH . ». 1 gr ., b. zu vk, Röderallee 18, V.U

Ẑvei Morgen gutes Wiesenhen
(im Antalnm) soiort zu verkaiiicn. Näh, Nengasse3, 1 links.

PV Dickwnrzpffanzen zu habe» Dotzheimerstr. 69. 8695

'Tknltfgeliiche
Metzgerg. 26, kanfl geir. Kleidiingsstücke u.
Schube. Bei Postkarte komme in« Haus.

»itäl

(V ssHiiftVr
li » KJvaiiI tl V)! d 'ou ;nw\ . yuimim tumnn uno«yuuv.
An - u. Verkauf v. Antiquitäten , alt . Münze » , Oel-

gemälde « , Kupferstichen, PorzeUaineö , Perlen , Cdelsteinen
bei J . i 'iir . «giGchi -ch . Wl lhelmstr. 50 , Wiesbaden . 2820

?Den pdiftcii Preis? SSE ’S
Waaren aller Art Fra « Htcia , 58. Webe,gaffe 58.
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A. Cteiashals, fe 25.
fouft fortwährend gctr. Heeren- u. Damen-Kleider, Schuhwerk,
"öbel, Betten, Gold u. Silber. Auf Bestellung komme ins Haus.
- Die betten Preise zahlt Frau Urachmann , Grabenstr. 9,

«Kr getragen« Herren- u. Damen-Kleider, Gold- u. Silbersachen,
^Röbcl, Betten, Waffen, Jnürnm., Uniform. Best, k. i. H. 5894

" Gut erh. hübsch. Nähtisch billig zu lausen gesucht. Offerten
unterP . P . 818 an den Tggbl.-Verlag. _

Laden-Einrichtung, «WL »"'"»
kaufen gesucht. Offerten nnt. » . «». 3« s an den Tagbl.-Verlag.

Ein leichter Karren oder Küferkarren wird zu kaufen
aefuckt. Hiiiriimim . Nerostraße 35/37. 8861
“ Ein leichter gebrauchter Fahrstuhl zu

kaufen gesucht. Offerten mit Preisangabe sind
unterO. O. 80 » im Tagbl.-Verlag abziigebeu._

Drehbank,
Werkstatt-Einrichtung zu kaufen gesucht.
V. P.  338 an den Tagbl.-Verlag._

Offerten unter

Altes Metall, Papier re. kauft Bruchs, Schachtstraße 6.
Auf Wunsch komme ins Haus._

Suche ein sicheres» scheufreies, einspännig gefahrenes
Pferd, kräftig, nicht zu hoch, kann 8—10 Jahre alt sein.
Offerten mit Preisangabe an 8., Taunus -Hotel.

Zinmobilicn ■ - . . .

Immobilie « ?u vertraufeu.
Villa Parkstraße 42, E ';?"!:!?

Näheres im Tagbl.-Verlag. 7135
Vorzügliches Rentenhans in der Walramstraße mit 7000 Mk.

Anzayluiig billig zu verk. Näh. Baubüreau Saalgaffe1. 7723
Hans, für Kurbetrieb SKLkL

bester Kurlage, zu verkaufen. Näheres im Tagbl.-Verlag. (136

XXXXXXXXXXXXXXXX,
Billa zu verkaufen, 8

an der Nerobergstraße gelegen, z. Alleinbew., eveutl.

. . . . . . X
X

auch für zwei Familien ausreichend, mit allem Comf.
der Neuzeit, electr. Licht und schönem Garten.
erfragen Stiftstraße 24, 1. Etage.

Zu7722

WVVWV v vwwwv
Billa im Nerothal,

dem Park, zu verkaufen. Näheres im Tagbl.-Verlag. 7134
Billa, feine Lage, modern, Central-Heizung, elektr. Licht, Garten

zu verkaufen. Näh. Adelheidstraße 39 von 2—4 Uhr.

Herrschaftliche Billa
Weinbergstr., v Zimmer, 3 große Terrassen, reich¬
lich Nebenränme, solid und elegant ansgestattet,
Mit wundervoller Fernficht überd. Nerothalanlagen,
Stadt und Wald, preiswerth zu verkaufen. Näh.
Baubüreau Saalgasse 1. 6278

Rhcinstr. 89, Eckhausm. Weinkeller, 36 Mtr. Front, f.Läd. geeign.,
günstig zu vk. Näh, b. Eigentĥ Schmidt̂ mserstr̂ l^ l^  975

Doppel -Billa,
. _ ganz oder getheilt günstig zu verkaufen oder ver¬

tauschen. Näh. Justizrath Miy , Rheinblickstraße7. 8173

BMa
mit 36 bi» 40 Ruthen Garten, in bester Lage Wiesbadens, ist

Mit fürstlicher Pracht u. allen Bequemlichkeiten ausgeft.
hochherrschaftliche große Villa in der Parksträße, großer
Garten, große Räume, aus erster Hand äußerst billig zu
verkaufen. Näheres Baubüreau Saalgasse1. 8072

05 . ff Sonnenbcrgerstr., elektr. Licht, Ceutralhcizuug, schöner
Garten, zu verk. Näh. Adelheidstraße 39, 2—4 Uhr.

Billa Alwinenstraße 9 ist zu verkaufen oder zu vcrmiethen.
Näh. Ncrostraße 16 oder Philippsbcrgstraße 13. 8694

Krankheit halber &SSÄ.Ü&Ä
am Kochbr., zu verk. Lift, elektr. Aul. Preis 20 Mille, ' /«Auz.

Bayern,
Offerten ünter « . «s . ’Sl  an den Tagbl.-Verlag.

{filitt &V ii1d-rMart, Heften, . .Vlsfvllk MNHDskV Thüringen ic. preiswerth zu
verkaufen durch Müller , Sttiobenftraße 20, 1.

Grundstück zu verkaufen.
Schräg gegenüber dem Portal des neuen Friedhofs

ist.F«n Baum stück, ca. 82 Ruthen, billig zu verkaufen.
Näh. Kaifer-Friedrich-Ring 3, Part. _

Immobilie « }« kaufe« gesucht.
Baustellen gegen Baar,

»in oder mehrere, zu kaufen gesucht. Lage, Preis ec. unter
V . © . SOS an den Tagbl .-Verlag . 8673

Urllchiedrnrs
Betheiligung.

Tüchtiger Kaufmann gefetzten Alters, augenblicklich in erster
Stellung, sucht» um sich selbstständig zu machen, Stellung in einem
hiesigen größeren Engros- oder Fabrikgeschäft, wo ihm Gelegenheit
geboten wird, sich gleich oder nach Einarbeitung mit Capital zu
betheiligcn. Offerten unter II . I». an den Tagbl.-Verlag.

Theilhaber gesucht!
Zur Ausdrhnnilg einer im flottesten Betriebe befindlichen Fabrik,

nahe Frankfurt, wird rin thätiger oder stiller Theilhaber
«it 100—200 Mille gesucht. Günstige Gelegenheit zu sicherster
Capital-Anlage. Vermittler verbetenl Offerten unter »d. I*. 81»
an den Tagbl.-Verlag.

Heilgymnastik
für Kinder nnd Erwachsene jeden Alters, zur Erlangung schöner
Körperformcii. Besonders empfchlenswerthbei Nervosität, Dick¬
leibigkeit, schiefe Schultern, schwache Brust, Asthma, schwache Fuß¬
gelenke. Es kommen zur Anwendung: Zimmerturnen ohne
Geräthe» Ur . I.uls Hhelau health exerciser, Sandow *fd)e
Hantelübungen. Beste Referenzen. Gcfl. Off. imt. II . I*. Si«
an den Tagbl.-Verlag.

Einem tüchtigen jungen
Arzt

ist per 1. Oktobera. er. Gelegenheit geboten, sich in einer
kleinen Stadt eine

Praxis
zu begründen. Reflectanten wollen werthen Namen nebst
C. V. mit. S. O. 303 an den Tagbl.-Verl. senden. 8670

Alleinsteyende Bertäufrrin gesetzten Alters wünscht sich
au kl. Geschäft zu betb. oder Filiale gegen Cautiou zu übernehmen.
Gefl. Offerten unterD . Ii . SOS an den Tagbl.-Verlag.

Conditorei.
Einem ia Conditor mit etwas Capital bietet sich glänzende

Gelegenheit, in bester Lage der Stadt eine feine Conditorei zu eröffnen.
Näh. unter V.  D . « SS an den Tagbl.-Verlag. 8460

Prager Schinken-
und Nelcliwstsiresä - .FaS &rik
in Prag sucht erstes hiesiges Haus
(Delicatessen oder Charcuterie ) wegen
IJebernalime des

Alleinverkaufes
en gros & detail . Offerten sub Chiffre
P . O. 301 an den Tagbl .-Verlag.

Bis 200 Mk. monatlich
find leichtd. Vertriebm. grav . Schilder u . Stempel zu verd.
Catalog gratis. VI». Müller , Paderborn.

20 Mk. tägl. Nebenverdienst
f. Jedermann leichtu. anständ. Anfr. an Jndnftriewerke
Hosshoch in Wolfstein V ins . (Rückmarke beifügen.) F78

Ang. leichter Verdienst
durch Uebernahme einer Annahmestelle meiner Hamb. Kunst-
Handschub-Wäscherei und -Färberei. Offert, u. Ang. d. Thätigkeit
MI «Bulius Marx , Cölu , Berlich 9 . F79

für Herren der tieften iefeäföjafMwife
rentables Nebeneiukommen ohne persönliche Bemühungen bei absol.
Discretion. Offerten unter V. H . 33 « an den Tagbl.-Verlag.

törhl'PpIW-fßnrtMl lhinter der Oranienstraße) sofort ab-Alljiclvkl WUUrll zugeben. Näh. im Tagbl.-Verl. 8668

Kleine freie Wohnung
gegen Aussicht und Instandhaltung einer leeren Villa Blerstadter-
höhe 33 und Garten zu vergeben. Näh. Max Hartman » .
Schiitze»straß« 10. 8574

Historischer Festzug Mainz.
Zum Festzug am Montag sind in glltem Hause, woselbit der

Zug zweimal vorbei kommt, mehrere Fenster, sowie Balkon für
sechs bis acht Pers. abzug. Näh. in Wiesbaden bei «?ari « 81- ,
Zimmcrmannür. 1, II. bei Giovanni Scappini , Michelsbcrg 2.

8M " Gntenhergfeft.
Zwei Fenster Liebfraueilplatz5 z» vcrmiethen. Zu erfr. 1. Et.

Gutenberg-Festzug Mainz.
In bester Lage der Stadl (EckbailS) stild Zimmer it. Fenster

zu vermiethen. Offerten unterA. It. postl. Mainz . 8645

Zum Guteiidergscstzug SÄfIÄt
Fenster zu vcrmiethen. Näh. daselbst.

Snirtiitti Fenster znnr Festzug zuWWW «vldlUg « vermielhen Schillcrvlae 18.

Gutenbergzng Mainz.
4 Fenster, 1. Stock,

zu vcrmiethen Rheinstraße 103. (No. 34662) F 38

Gutenberg - Feslzng Mainz.
Gr. Bleiche1—2 Feilster zu vermiethen. Gefl. Anfragen u.

M. 8. 3 *613 an » . I ren - in Main, . (No.34672) F38
Neues Rntzv.-Bett wegen Platzmangel nur in gutes Haus

zu verleihen Gerichtsstraße9. 1 r.

Reparaturen
an Pumpe» werden unter Garantie aurgesührt von

W . Jacob , Pilnlpeiimacher, Kirdihofsgasse 7.
Sllle Tüncher- n. Rnstreicher-Llrveiten w. angenommen,

gut und billig besorgt Adlerstraße 30, Hih». 1 St . h.
Poltren, Mattiren der Möbel, Reinigen und Wichsen der

Parquetböden übernimmt 11. ESendel , Niehlstraße 11, 3.
Ein guter Schneider, der englischu. französisch

» « Wk spricht, sucht Arbeit im Kleider- Ausbessern und
-Aendern. Langgaffe 30. iVciiarad.lieg.Wiener Costa, Faijou 15 Mk.,
Schneiderkleider, Blousen, Schlafröcke etc. fertigen und bieten
bei nur einer Anprobe (keine Futterprobe) allen Geschäften
die Spitze. 8691

W . Engter , geprüfter Damenschneider,
A.  Kngli ' r , Modellschneiderin, Lehrstrasse 1.

Schneiderin empfiehlt sich. Albrechlstraße 28, 2 links.
Ein Mädchen empfiehlt sichz. Kleidermachen, Weißnähen u.

Ausbessern in und anher dem Hailse. Blücherstraße 24, 4 Tr.
WJnhtVi ! Sämmtl . Putzarbeiten w. geschmackvoll, schnell
»VlUlJtV « u. billig aiirqef. Dotzheimerstr. 18, P . 8308

Alle Bestellungen WKST"
bitte Metzgergasse 20 zu richten.

Steppdecke« werden»ach den neuesten Musternn. billigsten
Preisen angesertigt, sowie Wolle geschlumpt. Näh. Michelsberg 7,
im Korbladen. Oll

Kind wird in guteu. liebevolle Pflege gen., nur beff. Herkunft.
Offerten unterM. O. aus an de» Tagbl.-Verlag.

Empfehle mich als geübte
Vflegerin und Masseuse,

ansgebildet im Bonner Medico. mcch. Institut nach Methode
Metzger- Moiengeil. Frau Ba »»mgarten . 'Mauritiusstraße 7.

®in prWges, 4 mannte altes Wdüre»
MßlTPtPl* ffijpinirt 'ft an Kindesstatt abzugeben. Gefl. Offert.
vlSlirlkl Wlvllll „uter v . «*• 3ftt an den Tagbl.-Verlag.

finden blictete Aufnahmes>ei Frau Anna
illlll . il Mundschenk . Astheim bei Mainz.

Gfffz., Geschäfts!., Beamt. eoul.
in jsä . stöbe. Rückp. l F 130

_ Salle . Heidonfeldstrasse9, Werlin.
Auf Lebensverf. von 3000 Mk. sucht Beamter
Darlehenv. 600—800 Mk. gegen5—6 °/° Zinsen,

eveutl. noch sonstige Sicherheit. Offerte» unter C. 5». B8S
Postamt Wellritzstraße._

leiht Jemand in gesicherter Position 200—300 Mk.
‘vVLl zu 10°/°? Rückzahlung nach Uebcreinkunft. Gute

Sicherheit. Offertenn. » . M. IQQ hauptpostlag. Rheinstraße.

Wer leiht Jemand 100 Mark?
Rückz. ii. Uebereinf. Gefl. Off, u. IS. F . 3 *3 a. d. Taqb!.-Verl.

Wer leiht Jemand 50 Mark ? Riickzablung«. Uebereinf.
Gefl. Offerten unter 5°. I*. sss an den Tagbl.-Verlag.

m.  i » . Taunusstr. 42. Kiamalige
etc. Ibfertigung.

Solche unberechtigten, feigen Gehässigkeiten kenn¬
zeichnen den Charakter des Einsenders und erzielen bei
uns nichts als das Gefühl tiefster Verachtung. Gewisse
Personen können uns eben nicht kränken oder schädigen.

JEnist.
Hast meine frohe Botschaft nicht erhalten?! Bitte, gieb Nach¬

richt, wie Du es nun einzurichteu gedenkst.
_ Frohen Gruß! Cr.

Ernst l !)QQ. Brief liegt Offerte w . Hi. ~~
M . It . 103 , Samstag 7 Kochbr.

Weibliche Lerlonen. die Stellung finde» .
M - Eil, tüchtiges Ladenmädchen, das schon in ähnlicher
Branche thätig, für söfort gesucht. 8693

Bhitipp Vagei,
Colonialwaaren- u. Landesproducten-Handlnng,

Neugaffe 2.

Kafsirerm
mit stotter Handschrift, welche anch die Bücher zu führen
hat, für Saisonknrhaus(Rheingegend) gesucht. Ansführl.
Offert, m. Attest-Cop., Photogr., Referenzenn. Gehalts-
anspr. bei freier Station nnt. ChiffreE. o . « . its  an
ituiioir Mosse , Frankfurt a/M. (F.a.6333/6) F130

Tüchtige Costüme-Directrice findet sofort Stellung. Offerten
unter ChiffreJ . P . 313 an den Tagbl.-Verlag.

Angehende Verkäuferin
zum baldigen Eintritt gesucht. Sprachkenntniffe(Englisch)erwünscht. 8581

Hosentliai & David , Wilhelmstrabe38.

Tüchtige Rock- und Taillcnarbritcrinne» für sofort und
dauernd gesucht. 7870

M . I. eister - Uodacli , Gr. Burgstraße 9.

! Für mein Furz-, Weiss- und Wollwaaren-Geschäft
suche ich eine tüchtige , solide Verkäuferin.

Friedrich Einer , Heugasse 14. 8679

Rock- und Taitten-Arbeiterin
gesucht. 8689

« Krauter , Damenschneider, Bleichstraße Iba, 1 St.
Taillen-, sowie Rockarbeiterin sofort
dauernd gesucht Häfnergaffe 13, 1. 8051

Tüchtige Taillenarbeiterinnen sofort gesucht.
Frau « « fein , Hermaimstraßc 28.

Geübte Taittcnarbeitcrin für dauernd sofort gesucht. 8389
_ Frau Enyrei , Oranieustraße4, 2.
Mff- Ein Rähmävche» gesucht Kirchgasse 13, 3. 8680

Lehrmädchen
gegen monatl. Vergütung gesucht. 8294

t.  Hertz,
Langgaffe 20 22.

Ein Lehrmädchen
mit guter Schulbildung gesucht. 8011

8ai . Daciiarach , Webergasse 2.
könnend. Kleidcrmachenu. Ziisdmeideu giüud»

vWJvll lich erlernen Schlichterstr. 11. Frau Dimbat.
Junge Mädchen können das Weißzeugnähen gründlich

erlernen. Maschiuenähenu. Zuschneidcn inbegriffen.
Schwalbacherstraße 28, Hth. 1. -

Lehrmädchen für Putz gesucht.
1893
6312

J , l ' l Ilila io n.
Mehrere Lehrmädchen sür Putz und Verkauf per sofort gesucht.

Adolph Hoerwer . 7880Küchenhaushälterinnen
für Conditorei u. Metzgerei, eine zweite Köchin für Hotel-
Restaurant , fein bürgerliche Köchinnen, ein Büffetmädchen
nach Bingen, Servirmädchen in den Rheingau, Ilotel-
Ximmcrniiidclien für erste Häuser, ‘Woisszeugnähcrin
für Hotel, Kuchlehrmädehen, Alleinmädchen fürbess. Familien,
Küchenmüdchen bei hohem Lohn sucht Urüaberg ’a
Rhein. Stellenbüreau, Goldgasse 21, Laden. Telephon 434.

Eine Köchin,
welche langjährige Zrngniffe answeisen kan», findet bet
meiner Herrschaft eine gute dauernde Stellung . Loh»

30 Mk. pr. Monat. Näh. Frankfnrlerftratze 1.
«. Zimmermädche»
gesucht. Gute ZeugnisseZuverlässige Köchln

erforderlich. Victoriastraße 16. L



Sette 12. 23. Jttttt 1900.

Gesucht per sofort bei hohem Loh» tiichtiae

SSL%% Ä 1“ ®iB“R-ch-?'
Mädchenheim - Stellennachweis.

WWEMWsGMLKüch°nmädchenu.Id Köchi-men
toeIc6'8 kochen lernen kann.

3 " KÖCÖ  Dienstmädchen gesucht Adelheidstraße9. 1. 7924
. Gesucht zum 1. J «n

•8 ^ 4 » !* ° !,«
ÄÄ eä ^ «dch -n Sef Fried,ichstraße 23, 2 l 8205
Mitvmen , firnte 47’i ’ S(lu8nr6eit  8ef- Schwaibacher-
En^ enstmädchen gesucht Älbrechtstraße 16. Part . 8W1

IHÜP *̂ ^ ."^ Enfaches Dienstmädchen für Hausarbeit
-»d" achi Schwalbacherstraße 39. ogoo

Sauberes Dienstmädchen gesucht. UZZ

Tucht'ges SÄSäIS !"'“'
5 i.wi üSf.*gs3gfe.Ä »r **“■*•9i "a
»WBe8 Dienstmädchen gesucht Orauien'stra'ße 22, int Laden
wlUtuCl ' C^ U'.ugks Dienstmädchen gesucht. Zu erfr
Mestß erf 2i’ im  Bürstenladen' ^ 8466
•fi & jMSK " fleionfne.ef aläfd/ nÜt ©nnBff eLLIo^

^mr.  Zeugniß Ädingung. •» ffiotbafiTaW JS5 *®
gewandtes zuverlässiges

L°l.u Eintritt 1. Juli od* fl.üher.

K ffi' ** MorS- 6—9, Nachm. 3- 5 Uhr. 8463SÄrasr *""°msa> '-««la

„ * V -M
f " »!“»« wÄ « aiftÄl “5«"fi “ Äf ' io ' u gÄ'Ä VÄIÄ fiÄf f g
”JSB 3S,,g fgl '»'* « 5*S 5

«*• *“ «»" " *»«»

% !Ä Ä ?. “ 8* «'<»*<■ 3» trfmS

®|Ä “ RÄ *SSV" *«»«S
ÄBai . ’Ä 'a/f » d
©in tüchtiges Mädchen gesucht Neugasse9, Part. r.

Zuv selbstständigen Führung
Dassel̂ ' muß'^n allen Zwrtgen"dttHaushaIwng"bêsonderŝauch
!N d-r feinen Küche gründlich erfahren sein'"Nur Solche dk
«fa°« Ä"nStellungen bekleidet haben und gute Zeuqnisse be-

Mi « iÄÄ “S,w“ A  ® Ä

r - gd,a « « - a,z . N. 27 .

Büglerinnen

t „
IuZ a Bügler .« dauernd gesucht Wellritzstruße 321 '
füg » x ssi & xsteb '• ** *
^2t - Wäsch madchen gl. auf dauernd ges. Adlerstraße 11 f»1
WT Eme zuverlässige Waschfrau gesucht. ' ^

Ms VUZN - NdFZM 'LZt
MSm ** ? '? ^anderes Monatsmädchen von 10- 2 Uhr

gaÄSaSt 1?' 8M9
Stundenfrau oder Mädchen gesucht Herddrstraße9.' l ' St fl‘
aVfjlll J Breidchentragr » gesucht. 8342

^a ^ au zum Weckyageu gesuchtEDo'tzh?in"r'stwße"3a ^ ^^8507
LLIS ""s "" ■“*» s

S «» « W IU,» « ' »>- ®3 «« Ms ! ta » Ulf
monatlich nebst Kost) Schwalbacherstraße 19 ^

jemand zum Wecktragen gesucht Älbrechtstraße 14 858°>
Pf "*jSS .SK »«— - m. g"K.» ÄiKf 1 -"»« oD*
9fiiin1Kn in 'n ^ «f̂ cuidjiucnfen seludUscbnnffraljf3°^ ^gßis

VA** rltrauen studeu dauernd lohnende Besehäfliauua
tu der Bettfedernfabrik Schlachthausstraße 12. eicijartiflitng

48 . Jahrgang . No . 28 « .

S 5 Ä ?ffr ?Ä 'äSf 8 s
Jülloflerlehrlittg gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 78<»
@m fra fttßer wohlerzogener Junge kann die Holz- und Wein-

Kuferei gründlich erlernen Tauuusstraße 41
.. ..... Diener

"was mit Krankenpflege bewandert, ge.
lucht. Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. S50S

©nt braver Junge von 16—18 Jahren als Kupserpntzer gesucht
8Uu$t Orauieustrâ 64, Sß

—— — Ä Restaurant Faulbrunneustraße 13.NM- ^
©m ordentlicher Hausbursche gesucht. 8432
3m« , k» . „ «" " LtzSVÄ " " m m,
Laufbursche im Alter von 14—16 Jahren gesucht 8204°
c . * “ rl r**feil , Buchhandlung. Kl. Burgstrabe4 1
^iitiger ^Hausbursche gegen hohen Lolin gesucht Stiftst raße 18. .1

P . 1 . Stosa.
Medieinisches Waareuhaus.

859
Schneider be-

d ’IH W ! ädlÄeil fürJ eb,e Hausarbeit gesucht
WJtSZa 'mTagbl .-Verlag. 8651

Weibliche Ueesourir, dis Stsiiirttg firchs« .
B r̂fecte Kamnrerjuugfer . franz. „. eugl. sprech.' w. St . Gute^. .̂ u.üvtsst. Offerten unter CI, G, postlagernd « 9H.it»»
Tuchtlqe Köchin sucht Aushülfsstelle. Steintlasse 34 3 Et ^ ^

lg ® « "? » 'SS. ÄIS & J ®""
©m tüchtiges Mädchen, in der fein bürgerl. Kücheu Hausarbeit

gründlich erfahren sucht Steile. Friedrichstraße 28 ^
2»a&̂ c*« gefegten SUtei:», in allen Zweige» des Haushaltes erf.,

ß « t. bei alt. Ehepaar od. eiuz. Herrn. Weberg 46, Hths. 1 l
Mädchenheim— Stellen-Nachweis,

. Schwalbacherstraße 65, 2,
^fort u. spater: Tüchtige Allein-, Hau2- u Zimmer-

madchen, Küchenmädchen, Köchinuen. V ^ »nwei-
^Ettes tüchtiges Fräulein sucht Stellung in großem Haule als

S -"tz- od er an feines BiiffeO Näh. Blelchstrâße4 Par? ' '
W ** gut empfohlene« Mädchen von auswärts

m t- stelle als Ziliimeimadchen oder Servirmädchen
V n  ? ber  später . Offerten unteru . jti. £j *i an den Tagbl.-Verlag.

anständiges Atteinmädchen sucht Stelle in
Dambachthal 14, Gartenhaus, 2 Et

Sed. Mädchen, prima zweiiahr. Z., sucht St . Webergasse 56. I r
«^N-s» >̂ Een Üicht Stelle als Alleinm. Müllerstr. 8, P . 2. Thür.
t£Mr ** tüchtiges angehendes Bügelmädchen sucht fürdauerud Stelle. Jadiistrake 44 i .

Fml011̂ .B -sch- (Waschen„. Putzen). Häfiierg'asse7 1
Madchens. Mouatsst. v. '/-IQ- lll'/r. N. Fraukenstr. 25, Stb. 1 r.'

Em einfaches williges Mädchen, da« etwas kochen kann und
aefnJt ar6m  p" steht gegen guten Lohn in kleinen Haushalt

^ Nheinstraße 37. 8622
»ZNbeklälstttes ^ aÄ 'j ut  ifdeHausarbeit, sowie

3J»«Uct .'Jlmiii„ mÄad| m >i(li[rlj[ HM, Rkichsvost. 8580

mh.  iSÄ fln1e¥ & .fÜr fleine" Haushalt gesucht
Dtbentl. Mädchenf. Hausarb. b. h. L. ges. Mainzerstr 66 8597

AMSSLM '" 9""°' "L
mh  atsaasp ? ^ » °-s

Möhstngstr̂ 6.̂ " ' ' “ eIctie® " was kochen kann, wird gesucht
Ei« ütt . zuverl. Mädchen, welches einen kl. Haushalt zu

Mädchen atSiT “ m“23msil
@Uud&t bis 1- Juli zuverlässiges sauberes älteres Alleiiimädche»

Vorzuste llen Samstag9- 4 Uhr Oranienstraße gg '%
Braves ordentliches Mädchen, welches die Haus-

tnc..arb<It  Srundlich versteht, in kl. Haushalt per 1 Juli
gesucht Philippsbergstraße23. 2 St . rechts. ^

Em innges Mädchen gesucht Helenenstraße 18. Part.

7LL -? g8 . S .1oM >» >« -
""b Kuchen»,adchen auf gleich, sowie ein Mädchen£S,tt B,X 6M ’•»“ *"»*•Mte!tu, u,  ülUll.

fl51 lU » f itt  Mädchen , welches kochen
kann und Hausarbeit verrichtet.

Ein Zimmermädchens°s°t«̂ t
E ^ ^ ^ ^ E ^ ^ enfiô illefle»6L ^ erbeî 6^
telf.' br,aDc8 Mädchen̂ v̂ cheŝ a^ öche!7m!? ?twâ äusärbe?t
ÄBSÜ 'ÄSÄÄt »• ®

”r »t «“ '! Äl «" " « >
@eb. Mädch. zu zwei Pers. ges. (20 Mk. L.) Weber». 56. 1 St rVlltm« amülirtt wird ein nettes Alleinmädchen
^ ' .7 ” ' WH « IVW « U z. zwei Personen gesucht ferner

Köchinnenß Hotels.Pensionen, NcstaurantSu. Herrschaflshänser
f wlS , Zimmermädchenf. .Hotels

« A.?elnmndchcn, Fräulein zur Stütze, Hansmädch.,
1 2̂rl«2.bd«ê JSr Hefe!. ». Kiichenmädch. (30 Mk.) »»Urne,»-',
I . ©rntral -Vür ., Nllenbogengasfe 9. Telephon 571.

Sr 2m ei In ^ "Nd Hausbalk sofort oder
«iir Haf„ergasse 16. 8687©>!>Alleinmädchen siir kl. Haushalt (zwei Pers) aefnd,t

rut gleich od. spater. Uecker , Adelheidstraße 77, 3 Tr̂ I 'Dteilllderiilltttt/ aller Branchen erhalten stets
ÄÄr 1*•«m,m-

TS.SÄTt ."

Mäitolichr Verso,»en. die Ktsllimg fiudr«.
Nt mXSnmt' flCh,,U,6tCU iiU '« CU" N-is-nd-u

deuten *, iJSSWSS !a ! S^Vertreter
Off-

Einkaffirer.fioe fF »*<v»f bmi/iu 4.1 ^.12.„ ...Wir suchen per sofort einen tüchtigen umstchtiaen
Einkaffirer für die Stadt. Cautiou von 500' Mk" er-
soroeruch. K4i^

Singer Co. Nähmaschinen-Art .-lges.,
Marktstraße 84.

H"nsvnrsa,e gesucht
Hilusburschen sucht Färberei Älbrechtstraße 6.
Hausbursche ämt mnbM

' ©in "'orbinfl7*16  ^ üI§  HauskmZche''gel'U . Nückc'r.̂ BisEcku 39. P.
©in ordeiiiticher Junge (14- 16 Jahre) als Laufjunge gesucht

«ä ' « - a » »  v.
^iidEjtiger Äckcrknccht gesucht Schwalbacherstraße 39. 8551
Zwei tncht. stadtkundige Fnhrlenie
PW -1  ÄSSS.SSÄ ^ ”*"""
1i - ,SS  ™ ,n " " ' "»bl . -»

»' s ®»l».-- Ln»dktiâ 'F7 » , ^ m ? W>v.Knecht od. alt Tagh ges. fricdr . Bari, , Mainzer Landstr.
Geisbergst" 11. ^ sucht. der fahren kann,

Taglöhner für Feldarbeit gesucht Wellritzstraße 20. 8493
Zehn bis zwölf tüchtige Grundarbeiter gesucht Feldstraße  24.

Mamittche Vsssons « . dir KteUuug snchrn.
Nuebbttkk ^ l * verheirnthet in einfacheru. doppelter

^ amerik. Buchtuhrung, sowie im Kassen«
wesen selbstständig arbeitend, sucht Stell. Eintritt nach Belieben.
Offerten unter V. C. S4« an den Tagbl.-Verlag.^eimaiksl *eiieildei *mi---eingeführten Touren
iminr,, f, , J „ groll. Umsatz in Colonial«
nrnnren sucht„ch zu verbessern. Gest. Offerten mit Adresse
unter A.  4 . 195 a» den Tagbl.-Berlag.

Buchhllltkr.
CHE. 25 Jahre alt, militärfrei, in der Weinbranche durchaus

erfahren und bei der Wirth- und Privatkiindschaft in Wiesbaden
gut eingefuhrt, sucht Stellung . Offerten snb u . SSL au
« »»senstsi », v «Ai«r A.-(i„  Nürnberg . F79

Kauf,,, , w. Stellung II. besch. Anspr. v. besond.
günst. Gclegenh., tucht. Ausbildung, ev. auch später Beth.
OffertenjtmerJ . jk.  2 « ? an den Tagbl.-Verlag.

©in zuverlässiger Arbeiter , der in allen
Arbeiten bewandert ist. sucht dauernd Arbeit.

k. o  Neubauerstraße 12, Souterrain.
©̂ Jg^ Û A. s. Nachmittags Beschäftig. Ellenbogengasse 7,  V. 3.

Tüchtiger Bauschreiner (Bankarbeiter) sofort gesucht. 8620
""Eü ^ ^ 'ucrei» cl>. Ui «»rcr , Dotzheimerstr 76

Schrerneranschläger, auch Meister mit Gehülsen
fniden dauernde und lohnende Beschäftigung bei
HoUmann » Frankfurt a/M . Zn melden̂bei

,m Bureau Obermainstraße 52 daselbst
Malergchulseu sucht LV. Riirhrr , Bismarckriiig 39 P
Zehn bks fünfzehn Maler - « .
Tüncher und Anstreicher sueht gtzig

"StZHl * #,5! nl 'A\ tn
Ä! 3 !ifi£ Ä 7!Ä ? SSj « K-Weitzbittder

für Cemcntputz
werde» angettonnne» anf der xigg

Banstelle des Wasserbehälters
Gärtnergchülfe'sti'for̂ Michu"^ ?407

«ÄSsa 'Äs»
1)1)1,« ». Penston , Köche und Hausvurscheu sucht

Bomer ' i 1. Central -Bürea «, Ellenbogengaff« 9.
E>«e große Anzahl

sucht Deutscher Kcll,,er-Bnnd . LVebergaffe 15. 9  "
Junger Man » für Slbends ziim Serviren gesucht.

Zwei kräftige tüchtige
Arbeiter fXHce“.$",fl,,iffen fiir mei"menlzi

Jos . Iluiireld»
Eisen- und Banmaterialien-Großhandlung.

Lehrlings-Gesuch.
Ä 'SÄÄ 'wais

«cnia f0”/ flätcni Schuüeugniß, alsbald gesucht" Kost und
«T , f.rt' H"u^ .. Offerten unter H W . 4150
■tudolf fflu»»e , Wiesbaden, erbeten. F130

Verwandten, Freunden und Bekannten hiermit
die schmerzliche Mittheilung, daß es Gott dem Herrn
gefallen hat, meine innigstgeliebte Tochter, unsere
licbe gute Schwester, Schwägerin. Tante und
Freundin,

heute früh um 4'/. Uhr. wohlversehen mit den
heiligen Sterbesakramenten, in ein besseres Jenseits
abznrufen.

Die tieftraurrnden Ainterbiiebene».
Wiesbaden, Uew-U- rk. 22. Juni 1900.

Die Beerdigung findet Montag, den 25. Juni,
Nachmittags3 Uhr, vom Leichenhause aus statt.

Danksagung.
. . ^ - vielen Beweise herzlicher Theilnahme, so-
wie für die schonen Blumenspendeil bei dem Heiiiigange
unserer lieben Mutter, Schwieger» und Großmutter.

Fra« Maria Klein . Mwr..
sage» wir unfern innigsten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familien Klein und Schmidt.



3. Beilage Mm Wlesliaöeaer Tagdlatl.
Ko. Z86 . Morgen-Ausgabe.

Capitalie » r» Verleihen.
r» r ersten n . zweiten Stelle.

evrlIf/vZ «, ». Z» s» Weyer Sulxbergeri Sensal,
Bahnhofstrasze 16. Tel ephon Na . 5,24. 34!5

Hypotheken-Eapital in jeder Höhe, 60 °/o feldger. Taxe, anszu-
lelhen. iNl. luinr ., Manergaffe 12. 8073

HO— 30 «, auch bis 40,000 Mk . , auf gute 2 . Hhpoth . aus-
zuleiheu , auch gethcilt in kleineren Posten . Off. nnt.
« . j . ms» a . d. Tagbl .-Verl . 8503

20,000 Mark
auf 2, Hypothek zu 5 °/o per I . Juli ausznleihen. Offerten

unter Hi. SS « a» den Tagbl.-Verlag.
16.000 Mk. auf zweite Hypothek per sofort ausznleihen.

Meyer Sulzberger , Bahtthofstraße 10. 8548

Capitalie » ?»t UUjc» gesucht.
ES 1 iftft 4Mfe| h auf 2 . Stelle « ach Mk. 00,000

HfW | UVO s. p. £)ct. Inhaber »raff, blühenden
Geschäfts anf sein Belriebsterrain anfznuehmen. (ca. 2 Nkorgen
an 3 Straßen -Fronten m. 60, 70 ». 72 Lfleiern.) 300 Meter vom
neuen Centralbahnhofe, grobart . Villenbanplätze. (Gebäude laut
Brandkaffe 96,000 Mk., Bodenwerth ca. 150,000 Mk.) Off. snb
LI. A.  50 » a. d. Tagbl.-Verlag mix ö. Selbstdarlciher. 6167

50.000 Nlk. auf gute 2. Hypothek siir gleich oder später gesucht.
Zinsfuß nach Uebcreinkunft. Gefl. Offerten unter ^t. i>s . « 35
an den Tagbl.-Verlag. 8422

28.000 - 30,000 Mk. auf gute Nachhypothek zu 5 °/° gesucht.
Offerten unter Sj.  U . 053 befördert der Tagbl.-Verlag. 8002

80—80,000 Mk. geg . gute 2 . Kypoth . anf ein prima
Geschästsh . tu» Ccutrum d. Stadt zu 8 —8 '/- °/° von
sehr vermög . Manne gef. Gest. Off. ,». M. jj. s§ 8 a.
b. Tagbl .-Verl . 8502

£9  1 . Hypothek zum 1. oder 15. Oktober c.
auf ein schönes neue«, in blühendein

Stadttheil Wiesbadens gelegenes 4-stöckiges Wohnhaus (Taxe
76,000 Mk.) gesucht. Offerten unter llL. l» . « 3 « an de»
Tagbl.-Verlag. 8444

30.000 —40,000 Mark auf prinia Object als 1. Hypothek gesucht.
Offerten unter V.  I ». « 3m an den Tagbl.-Verlag. 8583

3000 Mark
werden von Arzt mit guter Praxis zu besonderem Zwecke
auf 2 Jahre gegen hohe Zinsen und Sicherheit gesucht.
Gefl. Offerten unter « . 1*. 315 an den Tagbl.-Verlag.

Z« leihen gesucht
1. Hypothek nur vom Capitalisten selber

und
anf

3x12,000 Mark
_ 1x22,500 Mark

1. Hypothek nur vom Capitalisten selber. Offerten an
Philipp Uiulicl . Sossenheim.

Suche 3000 Mk . prima 2. Hypothek auf sofort. Offerten unter
i». M. am« an den Tagbl.-Verlag.

8000 Mark auf sehr gute 2. Hypothek per 1. Juli gesucht. Off.
unter8 . I*. 335 an den Tagbl.-Verlag.

20 Mark Belohnung.
f am Sonntag von der Pnrkstraße zum

Tennisplatz und ein Stückchen weiter in
die Anlagen eine goldene Broche , Blätterforni, mit Brillanten
belehr Abzngebcn Parkstraße 25.

Verloren
eine goldene Darnen -Uhr mit gold. Kette, auf vem Wege von
Hainerlvegn. Panliiienstraße nach dem Opernhause, zwischen7 Uhr
und Schluß der Vorstellung. Gegen Belohnung abzugebcn
Hainerwcg 3 , Villa Slilt fried. _ _

von Sonncnbergerstraße
nach dem Tennisplatz ein
Gegen Belohnung abzu-

Berloren
weißer, mit Namen bestickter Gürtel.
geben Sonnenbergerstraße 29._

Verloren gestern Abend zwischen7 u. 8 Uhr ein roihseidener
Beutel, enthaltend1 Kinderschürze, Milchflasche niit Futteral,
Tasse und Häkelarbeit, auf dem Wege Unter de» Eichen, Emser-
straße. Bismarck-Ring, Blcichstraße, Schlvalbacherslraße. Gegen
Belohnung abzngcbcn bei Frau l °« rt , Lnisenstraßc 43, 1. 8686

Gestohlen wurde ein gr. gelber Fahrhund mit dunkle» Ohren,
auf den Namen Max hörend. Vor Ankauf wird gewarnt.

I »e 1er I . iesenfcld . Gärtner , Westendstraße 15.

Hund entlaufen.
Ein kleiner schwarzer Hund mit braunen Abzeichen, ein sogen.

Nehpinscher, auf den Namen „Pitti " hörend, als Halsband weiß-
und rothgestreisten Celluloid-Stehkragen tragend, gestern gegen
6 Uhr Nm. in der Nähe der Mainzer- und Nheinstraßc entlanien.
Wiederbringer erhält gute Belohnung Hainerweg 9, Part . Vor
Ankauf wird gewarnt.

Ein zahmer Kanarienvogel entflogen. Gegen Belohnung
abzngeben Kapellenstraße8, 1.

The Berlitz School
Sprachlehr - Institut für Erwachsene.

'Williclsiigtrassc 4 UI> Telefon 2251 .
Französisch , EukÜscIi,  Italienisch , Russisch , Spanisch

und Deutsch.
Nur nationale Lehrkräfte.

Conversnllon , ConoNponilunz , Lltterntur , hrnunnatih , Uebersctznngen.
Unterricht ln Classcn , Cirlccln und Einzeln , für Damen und Herren , von
Borgens g bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlar lernt der Schüler
von der ersten Lection an frei sprechen . Beste Referenzen von deutschen
und ausländischen Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der , ,Berlitz School *“ in Anspruch nehmen.
Die in einer „Berlitz School “ belegten Lcctionen können nach irgend einer
der (ca 100) Zweigschulen in Europa und Amerika übertragen werden. Alle
diese „Berlitz Schools “ stehen unter Oberleitung und Kontrolle de» Herrn
ProfeUHor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr lür richtige Anwendung
der Methode und deren Erfolg vorhanden Probelectioncn und Prospccte
gratis . Anmeldungen und Eintritt zu ieder Zeit.

Samstag, beit  23 . Juni.

(gifolgieidjcu Primt-Unterricht
ertheilt acad. gcbild. Lehrer (Altphilologe). Beste Enipsehlungei,
von Eltern und Lehrern. 8290
_ B8»enen »ami . Friedrichstraße3, Gartenhaus.

Wer rasch und gut die

fraissösSsclie Sprache
erlernen, eine reine Aussprache, Gewandtheit in Courer-
satl » n und tiorrespoedeiiK erlangen will, kann , um diesen
Zweck zu erreichen, Unterricht von einem Franzosen bekommen
und schreibe unter >n. SÜ, 5S5 an den Tagbl.-Verlag._

Joune lioiiHiieAileiüiimi
Kor. sous J . <». 3RS du Tagblatt-Verlag.

Schreibmaschinen - Unterricht für Herren und Damen.
Nähere« unter Hi. W . m haiiptpostlogcrnd._

Clavicr-IInreir. griindl.b. v. Frl . Scbmidl. Sliftstr . 9, P . 2891

In Der fjansijaltiutrtiile„IlnMpljeiin",
Wiesbaden, Zahnstraße 14,

werden 311111 1 . Juli n. 1. Oktober neue Schülerinnenausgenommen
zur Ausbildung in Hausarbeit, Kochen, Abi scheu, Bügeln und allen
Handaibciten; auch Schneidern und Maschiuenuähen. Prospecte
durch die Voistcherin Frl . » nrli ««« .

ans-

Einc eitlere vornchrue Dame wünscht in einem anständigen
Hanse Pension aus das ganze Jahr , nicht über 3 Mark täglich.
Offerten unter BE. .W. 3E > an den Tagb! -Verlag.

PcnsiM mit Flimilicil-Auichlüß
s. zwei j. Müdchen gesucht, die s. z. ihrer Ausbildg. in W.
hallen. Sieliteifouitlie bevorzugt. Offerten unter iE . **. » 3 -* an
ben Tagbl.-Verlag.

Villa CrarlieSd,
Jlozurtstrassc la , an der Sonnenbergerstrasse,

elegant möbl. Zimmer und Etagen.
Ruhiges Haus. — SchaUigcr Garten. — Vorzügliche Küclie.

Allmmisttche2, Elke Bierstadteistr.,
elegant möbl. Zimmer zn veriniethen. Bad int Hanse._ 2951

Dambachthal 21, „Billa Diana ", 3 Min. vom Kochbr.,
8 Min , vom Walde, gut möbl. Zimmer. Garte»._2496

Friedrichstr. 18, II, am_ sof. billig zu vm.
Friedrichstratze 30, l Sl ., zwei große schön möbl. Zimmer

mit Balkon frei geworden._ _ 3428

Villa Violctta, Gartenstrasse 3.
Elegante Apartements. * Schöner Garten. * Elektrisches Licht.

Luftheizung. * Thermalbäder. * Vorzügl. Verpflegung.
_ Volle Pension vom 5 SBti. an, _ 2647

4> £ Hfrir Gartcnstr . 20 , am Grüuweg.
Aiöblirte Zimmer mit u. ohnc

Pension. Schöne ruhige Lage. Mäßige Preise._ 3258

Pension ICauserafeerg
Qelslsergstriisse 4V,

m .VEitniteu vom Eioc-liltruiuien etc.
Elegante Zimmer, vorzügliche Pension, Bäder, massige Preise.

_ Frau ga. E -« lica »« «er . 276!

Kaiftellenstrasse
Pension EEosenliumn (neu eingerichtet ),

3 Minuten vom Kochbrunnen, elegant möblirte Zimmer.
_Massige Preise. _

W 9. Billa beherberg 9, B
schöne Zimmer zu sofort frei, schönster Garten, aller Comsorr,
elektrisäies Licht rc.__ 3511

Luisenstr. 22 eleg. möbl. Zim. zu vcrm. Wiidn n. Dcnibek.

Billa Carolnsp KerothaL Z,
gegenüber dem Kriegerdenkmal.

Elegant möblirles Wohn- u. damit verbundenes Schlaszimmer frei.
Billige Preise. Gute Verpfleanng und Bedienung. 3757

". Sttftstratze 22» 1, sind möbl. Zinimcr zu veriniethen. 3489

Taunusstratze 1,
möbl. schöne Zimmer mit und ohne Pension. Preise billig . .

JPeissioii MIeliels,
Taunusstiasse 57, 1.

Elegant möblirte Zimmer frei geworden. 3496

Billa od. Hans mit Garten
in guter Lage zu micthen gejucht für mehrere Jahre , zu Klinik
geeignet, mit mindestens 16 Ziinnicrn. Offerten mit. *•". o . 3 » s
an den Tagbl.-Verlag erbeten._ 3744

Kindcrloscö Ehepaar sucht zum 1. Olt ., ev. früher, elegante
Wohnung von 5—6 Zimmern, Bad, Balkon, in guter Lage. Off.
mit Preisangabe n. T . O . a » m a. d. Tagbl .-Verlag erb. 3758

Wotzmmg gesucht
für eine kinderlose Familie (3 Personen) im Prrise von 1000 bis
1200 Mk. Erhöhtes Parierre oder 1. Stock, 5—6 geräumige
Zimmer rc. 0)csl. Offerte» unter C . »• m» nach Eins , Hotel
„Stadt Wiesbaden", ei beten.  _

Für Oktober gesucht von scyr ruyiger Familie (E:rwachsene)
5 Zimmer nebst Zubcbör, Parterre oder 2. St ., für 650—700 Mk.
Angebote unter » . 3 » hanplpostlogernd. 3756

per 1. Oktober von älterer verwiltwetcn
Dame angenehme4-Zimmer -LVoynnng

mit Bad zum Preise bis 700 Alk. Gefl. Offerten ». I -. P . SS»
an den Tagbl.-Verlag._ __

(twJ j .» ruhige Familie sucht eine Wohnung von drei
größeren oder vier kleineren Zimmern ncdst

Zubehör am 1. Oktober. Offerten mit Preisangabe erbeten unter
S . s 333 an den Tagbl.-Verlag._

Freundliche 2- ober 3 - Zimmer- Wohnung per
_ 1. Oktober von rubigcn Leuten gesucht. Offerte»

nur mit Preisangabe unter C. M. sms an den Tagbl .-Verlag.

48 . Iahrgakrg . 1900.

Ein kinderloses Ehepaar sucht Wohnung von
^ 2 Zimmern, Küche und Keller zum 1. Juli oder

1. August. Offerlen unter A. ES. 155 an den Tagbl.-Verlag.

Wohnung gesucht
Gartenarbeit u. sonstige Hausarbeit bis 1. Okt. oder friigegen .

Gefl. Offerten an k *S:-. ycr , Montzstraße 66, Hlh. 1 l.
früher.

Eine üttere alieittstcheydc OffizierS-Lvittwe wünscht vom
1. Oktober bei einer gnlen Familie 2 bis 3 leere Zimmer zu
micthen. Offerten unter SK. » 5 » m n, b. Taabl.-Verlag. 3083

Zwei Iccic Zimiiicr SS,;Ä ÄS
unter  sa . ,T3. 35 « an den Tagbl.-Verlag.

Fräulein sucht für sofort

migemrtes Zimmer.
Offerten Yanptpastlagernd re.  n . m » .

Gesucht
Bn kanfslokal

zur Errichtung eines Special-Geschäfts für Prager Schinkel»
und Selchwaarctr per 1. September, in sreqnentirter Gegend,
mit zwei Räumen, wovon der eine mit Kocheiiiriduung sei» muß.
Offerten unter „ IS. Hi. 1 >35 " an IIimseostciH & Vogler,
Wien s. _ _ f78

Lagerraum,
Parterre , in der Nähe des Kochbrunnens, zum Einstcllen von
Büchern für dauernd gesucht. Offerten mit Preis u. A. st . C.
postlagernd Berliner Hof.

S Sanu"er»uolf UNI,Ilen
Forsthauö im Walde, in der Nähe Wiesbadens, einigeI)iibfd)e

Zimmer zu verinielhen. Näh, im Tagbl.-Verlag._ 3743

Amkl'AilskilW im Ioiihus.
Irr dicht am Walde gelegener Villa mit Veranda,

Bahnstation nahe Frankfurt , find zwei möbl . Zimmer
mit Pension bill. abzngeben. Näh. im Tagbl .-Verl . 3762

Das

Wollinliigslichliicis-Blifeall
Lion,

Schillerplatz l — Telephon No . 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreie»
Beschaffung von

Fauiilielt -WohnutlKe»,
Geschäftslokalcn,
niöblirtc» Zimmern.

MiUe», Häuser etc.

Hochhrrrschastl. Villa 2 °L",7L
Zubehör, mit großem Garten, aus 1. Juli zu veriniethen. Näh.
Kaiser-Friedrich-Ring 18, 2. 2212

Elegant gebaute und ausgestnttete Villa in feiner Lage Um¬
stände halber für sofort, spätestens am 1. Oktober beziehbar,
miethweise abzugeben. 9 Zimmer gross. Nachfrage unter
Chiffre E*. ES. >531 an den Tagbl.-Verlag. 3667

Schöneö groß . Gartrngrnndftuck, eingezännt, m. Wohnnng
ab 1. Oltober d. I . unter günstigen Bed. zu vermirthen.
Näheres im Tagbl.-Verlag. 8678

Geschäftslokair eir.

Bäreustrusze2
60lü -Mtr . großer Laden, 2 große Schaufenster, mit Entresol
oder Wohnung, ganz oder getlieilt, per sofort oder I. Oktober
zu veriniethen. SSerger , Bärenstraße2. 3569

Kaiser-Frie- rich-Niug 90,
Nähe des neuen Balmhos», 3 gr. Helle Sonierrainz. als Bureau,

Lager o. dergl. sof. zu v. N. Adolpbsallee 32. P . b. Bachmann.
Marktstratze 12 1°"»

Taunusstratze 5,
gegenüber dem Kochbrunnen,

in bester Lage Wiesbadens , per 1. Juli 1»00 , ev.
auch früher, zu vcrmiethenr
1 Laden von 101 Qnadrat-

mit Sousiole gleicher Gröbe.
Näh. im Büreau der Weinhandlung 3297

» . nosemtein . TaunnSstraßc 5,

Wellritzstratze 10 schöner Heller Effladc» , ev. m. Wohiiiing,
per 1. Juli zu vermiellicn. Näh. bei 1798

Heil, »-. E4r«iiisr , Michelsberg 15.
Norkftratze 17

Laden nebst Wohnnng. bcstehend aus 2 Zim Küche, 2 Kellern
und Mansarde p. 1. Juli zu vermiklhen. Näh. daselbst1 St . l.
bei I" Peiffer . 2941
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, vt" borzüglichcr Vcrkchrslage nödift btm fturbnuir nt
eleganter Laden , circa 100 LH-Mtr . «VoB/iiiit lÄie aLblr
Slith an 11111 ä.ahlunüssäüiüe Miether per 1. Juli sehr Preis-

längere ^ nhre
ern Gpezerei -Geschäst . ""
vermiethe». Näheres Henuannstraße 15, 1 rechts.

l)etrieüen wird,
anderweitig zu

2207

Wohuuugen.
Adellieiaslrmse J»A schiine 2  x,

. . * » >- .

Srw ™ jr - e " ’ " "" "  r s,cicu

p!!M.‘,olf“;:\fi*„̂ | ™;i)yr =ä'30t,,aiua uur au
Lnue " 'ü" !kmlk.heu" Mausaid - Wohnung nur au ruhige

Kricdrrchstrafje 14 Zimmer und Küche per 1. Juli zu vermiethe».

s “»><•i
l29,  ® Ill-er? - " " 2- St ., zwei Zimmer und Küche auf

1. Okiover zu vnmlttheu . Nah Laden 3kü
"fäSS!  fdfi Mausar,de!.-Woh.rK von einem, auch Li
Wlainulftr^ i « a . t . ^ ulr zu vm. Nah. Krieg, Lad.,,. 86t9

I w 8 ' Hochparterre , I Salon tut » 4 große
~ ,̂ i -. » ,arden und sonstiges Zavehor . sowie

u Len p'ön7 .!" ' .^ l'r . ' - - ^ ' cr,£ »4Ä . Ein!

p ! S: z : ,!L : ;  ssv - s . ? “ " mt » *• ??Z
*1 *01 ® ? * •*' 9 1' 5 Ziuouer , Küche und Zubehör per
» . .8 .« ?" *u vermietheu . ° ' P

, !i«b?h'ö,rft f.-fntrVf1Cb0flüc&e Wchuung , 6 Zimmer , Balkon , Bad
Rlieinttrake r / fw "7 .' "lh Goethes!rage 1, Part . 2198

SfläÄ irf/rrc 7 * » * dad :, , per 1. Juli oder
®n !,VCrÜ‘ lU,CCfh;rt{ic  0 . Neubau , Herrschaft,. Wohnung , 7 » juuuer

°ii rl  SU venuietheu . Auzus. v. 2- 6 Ilhr^ 2493
2 Z,ni . u . Küche (Mk. 16 50 mouatl > au

«j " " and . kl. FauuIre p. Juli . Näh . Dambachihal 2, 2 St . ' 3682

Zn PerMietheM Monate August und
- » - » . «rLKKL ! ° 7 ° L

«titmn »? rJr/fvf lfnpsch eingerichtete moblirteZlmmer (Part .-Wohuuttg ) mit Zubeliör evtl bis 1
8U vermiethe». Wo ? sagt der Tagbl ^ erlag M

geih^

SSiJlT 1?* 11 Mnr . sarden . SchlassteUen etr.
«delheldstrast - so "" 6556siMi ' ffn * o er ' - möbl . Wa ^n- u . ©djlufjuninicr v
5 ?IFront,p .. möbl . Zimmer auf sofort -U V 3677

8B3 & Ä i | SWS fTS .SS
Alvrechtstrasie 27 IjrJ Ü̂ an -! r!nobl ' Balkonzimmer zu Perm.
Alvrechtstraüe ß , bi Montzstr ., g möbl. Z . zu vm. 3073

' !» u»dliches mobl . Zimmir »-

«LL7L ? ?» ä * W - »- . ». SÄ »,, . „ S

j -gKAtijiT ' *» 1 - 2 ®““'’ 3g
Me chstraste 37 " °̂ ,' ^ a.̂ rre-Zinimer zu vermiet Heu.
Dotzkieimerst ^ l0 1" 4 » vermiethe». 3505
Dotztzeim ! rtt ! as!e tttt ^ m' i ?• 2 » • NI . >' . 0. P . 3655

55 Kic3
KrtSJBifi ^ 43§ 1 -i^ 1I-, Ä bl --hfl,Ut^ öbI- Zi -" . z» venu.Sty , ***? &  t -, 1— 2t gut ntübl Riiinirer rn n moq
Häfneraass 7 ;{' * $M fa- m5bL  ^ ll"1;er  * u v - rmiechem" « " es mobl. Zlinnier mit Kost b. zu v. 3627

f «n mVKr,L S 'Kost.'" *m be '' eter ^ 'b °iter Theil nehmen
ieammmatlVfhbf ^ r ^ 3>°d art « W-
Ie » mu » dstrasie 20,' Part ., zwei sth^m ' ' ^ "a ' ' b̂ H ' L °v' 3300

§s ° B,H ." 7 " L >chVLL » » « " > * » 1« '

PXSZ $ $ ttl St & AfrZS, 1- ”■ g
Sei üaiiulir »4 9 »V Cl1!; !•• Manu Kost u. Logis . 3239
veramnnsir . >4 , 2. Et ., erh. ,. anst . Mann Kost u. Logis . 3621

^errngartenstratze  17 , 2,
°der ohne Pension zu vermiethen.

i <J ' 1-- ®1-' ßut möbl. Ziin . zu Venn.
H ^ ",' ätte 1« erhalten zwei anständige Arbeiter Logis.
Ealn ^ tr " 250/ ^ aban ), 2 St . r . ein sch. inöbl. Z . zu vm. 8666
Ja » !„ tr . 2o , l St . l.. gut mobl. Z m. sep. Eing . p. 1. Juli z. v.
-» INNNstr . 31 . l .̂ gut mobl. Parterrezimmer
5 ? /  p " 1. Juli zu venuielheu . 3075
Kapellen,tr . 3.
«arlstr " ^ '^ ! ^ 7, 1, möblirles Zinuuer zu vermiethen.
ila iitfate V fremibL "wbl . Z . zu verm. 3557

.afre o0 , 1. Et mobl Zimmer Mit od. ohne Peus . zu vm.
AliU ltiL 37 2 St . I., eleg. und eins. mobl . Zim.
ä ~i  7 . ^ 1 1  U "t separatem Eingang zu verm. 2587

13 2 . Etage , schön und gut
8 " Lctl ^ n ' E» o .' n . « . Schlaf-

^zn ^ ermiet'hen * d “ frf)ö“ uiöblirtesgZimmer per 1. Jul!

*ä, “ 'Ai *; : sswers «« *" -
1 Sl - H» . W*

Lelirttraüe 7 ^ ^ »'bl. 3-  nt . 2 SB. ü. Fl Hst., tgl . k P . 1,50 Mk.
1 7 im» 1 f *;; Luhige gesunde Lage, möbl. Ziniluer mit
1 Belt 7 Mk mit 2 Betlen 10 Mk. per Woche. 3754

«Lriseintr . 3 . ? %*-,?■' tiu flllt möbI- Zimmer auf3427
S ag wim3" »"' ®«"“- s *i»i.

Markt, ?/ ^ ? ? ft!80I£ mobliile Zimmer zu vermiethen.
St ., ent schon möblirtes Zimmer mit

guter bürgerlicher Kost zu vermiethen . Aussicht nach der Strahe.

Martlürn I? ö-r möW- & ailf  ßskich zu verm. 3716
aliarktstrasis - O neu mobl. Ziuuner zu vennielheu . 1490
^ ; !' « crg .isxc ; t> ^  St . j, , e, möbl. Z . m. sep. Eing z vm 3722
L ^ vc-nuüübe »̂ ' 3- @t‘ möblirtes Ziuim » auf i.  Juli

l - a»tt- Ma .... schönes Logis ? rst

« ° ch !LL it & Vn  js
1 ^3 Schubladen , erhält ein Arbeiier

& Kost und Logis . 3681
*i4! !X ,> no 2 ^w® t'-<( fcbB,' " 'äbl . Zim . mit 1- 2 B . zu Venn.
-tC ! ostr . 3,1 einfach mobl. Zuiimer (2 Betten ) b. zu vm 3589
^ranienttr istc 17 ^ - s Mansarde mit Kost zu vermiethen.^ranicnOrinc 17 , 2 « t., elegant uiobl . graues Frontzimnier fof
Crrttti 'fHftr ' 22 3%th f'i P5° ri °" nt  ‘ nit  F "übkuck. Feines Haus!Zz,  etb . I. 1. St . r., ein crut mobl. Htm zu ve m

r1 St " er fe ' • He" te  Kost "». Logis . 3515
«»einOraste , (, , Gth . 1 I., g. 111. Wohn - „ . Sch .' afz. zu v. 3078

'Mnmtvanc  42 , 2 . Et . ,
SU veruvcihcu ^ "b"° Unb  Schlafzimmer mit zwei Betten sofort

3, !>e!>i ft rastern ein möbl. Zimmer zu vermiethen . 8680
KN 1 zw" möbl. Z . III. Ballon an

«SiÜYiii 1 >,  emcii Herrn zu Venn. 3365
«5dÄ . e , s./ »' &t '  f" b (reundl . möbl. Zimmer z. vm. 3452
'» öouü ' a/ - iS g r ., freu,,dl mobl . Zimmer zu verm. 3645

^ mobl. 5 -.all anst . Herrn zu vm. 3430Waalgaste moblirte « Zimmer mit 1 oder 2 Betten -u verm
«charnstoisistraste 5 , t,  hübsch möbl. Zimmer mit oder ohne

ans 1. Juli zu verm, Näh . Metzgerei. 3599
2 r„ 2 fein mobl. Zimmer zu verm. 3158

Slei » ' *'« *!*} öo r »' flllt  i nöH  Zimmer zu vermiethen . 3417
fll!°AeS "wbl,Z, !NMcr zu v. (15 Mk.) 3577

evenu m! t' 2 Betten moblirte Zimmer zn vermiethen.

ffillHfl * or fd,B" ”rI?.W- Z 'wnier zn verm. 3170
Webtt ' üakke 4 '. 47 ' l ' « ? ' ^ b^ '» Kost u . Logis.

Äftf S. a et . l schön möbl. Zim . zu verm *
SWctlUljm , . 9 2, mobl. Z . an best. Hciru od. Frl . zu vm. 3527
Kl . Willrelmstr K W swis» e» Ms-

u * I T ^ *, »larckdeukmal
n, SJil!£!iil!r. eieg. m. Zimmer frei von 8 Mk. die Woche 3165

^beinierstraß ? 7 " s ^ 2 * u oermietben . Näheres Dotz-
Z ' n sclw» niöbl. 'Zimmer zu verm. Näh . Walromstrasie SO. ? r^

^Näh,^ 3immer fi" b ä" "" uu-" ' -" .
0iit möbl. Part .-Zimmer fof. zu verm. N. im Tagbl .-Verl . 2769

21. Juni 1900. 7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abends. Mittel.

49.8 49.4 49 3 49.5
16.0 20 3 16.2 17.2
108 9.9 11.3 10.780 55 82 72
W. SW. SW.— — 0.4 —

Barometer *) . . . .
Thermometer C. . . .
Dnnstspannimg (mm) .
Nelat . Feuchtigkeit (-/»)
Windrichtung . . . .

^ . -Ctmjicuiuu 14.25.
y > Die ^ Arometfrananben si nd auf 0° C. rebitcirt.

Wettep Kericht  des „ Wiesbadener Tagblatt " .
Mitgetbeilt auf Elr »nd der Berichte der deutsche» Seewarte

in Hamburg.
Nachdruck verboten.)

24. Juni : wolkig, normale Wärme,  windig , strichw. Gewitterregen.

-? ’c -'Kirchlichen 2l » zeige «»" befinden stch in der
Tagblatt "' , Seite ' 4 . ' ' ' " ' ^ ^ «»" zeigen des Wiesbadener

er Tonrcrtc

Königliche ^ Kchanfpielr.

^ Jinimer , Mansarden , Kammern.
tnl Hh«r !,! ' ! r u.l.‘ 7> SJ ’Jnm ? Zs >". III. Keller an Frl . zu vm.

RäbW ' KrL '. bi. u 'L S8öffCr ä” "« "u-then.
Tauuusftrahe 43 zwei Frontspitzzimmer zu vermiethen. 3632

8 Uhr : Wagner -Abend-

Cavalleria ruaticana.

K' iroans . Nachmittags 4 Uhr : Coikcert.
Hochbruinien . 7 Uhr : Morgenmustk.
Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr:

— Der Bajazzo.
Kesidenz -Hheater . Geschloffen.
Walhalla -ukeater . Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Zei -S.svagen - Theater . Abends 8 Uhr : Borstelinna.
MrletetSeater zum Kiürgersaal . Abends 8 Uhr : Vorstelluna
Kr - nenSurg . Abends 8 Uhr : Große Vorstellung . °°
Kerlsarmee , Frankenstr . 13, Ab ends 8‘A Uhr : Oeffenll . Versamml.
Mesvadener Knnstsäle , Lnisenstraße 9.
Mnger s Kiiiistsaloii , Taunusstraße 6.

^ " ^ »"ünd^Sonuknb 'erg^ " ^ ' ^ ^ ' 3ia" 0C8' ätDifden  Wi -s-
2ln " ," rü(”l ff Cbli 50 "ssknbaste . Kaffe : Luiseiistraße 22, Part.
^ K ^ l-halke. Fr,edr,chstraße 47. Geöffnet täglich vo» 12 Ubr

Mittags bis 10 Uhr Abends , Sonn - und Feiertags von 10 bis
1 Uhr und von 3 bis 90 - Uhr . Eintritt frei

lur Äuckuiist über Wohlsal -rts -ßinrichtnugen und
Aechtssragen . Täglich von 6- 7 Uhr Abends im Naihhanse

. !" .f“ tea“ des Arbeltsiiachweises (Männer -Abtheiluiiq ).
>s" achnieis l„ le» !geltllch für Männer und Dräuen : im

von 8v !—9-/ " m " 3—6 Ut,r ' Maiiiier -Abth . Sonntags
^r ? ^ »̂ " aivwels des Khrilll . Aröelter -Mereins : Schwalbacher-

straße 45 bei Schuhiuacher Fuchs . ^ w.vu.oamer-
" " " Meldestelle: Hell-

Verrins -Unchrichtril

3673
3350

Sieger - und Militär -Aerein . Abends 8-/. Ülir : Gefaüavrobe
21!r n ^h,ÜhH 9iii lü,r* ®iid,{r(11,6ß- »- «es. Zusammeul.
Äänn « -2 » r>,i./r -i,. b^ l  lll r:  BucherauSg . u. gesell. Zusammeuk.
fftüifl 'n * ^ '" ' " 'erein . 9 Uhr : BucherauSg . u. gesell. Unterhalt

Männer . AbdS. 9 Uhr : Gebetsstuiide'
-' uner - u . Iuugkiugs -Merei » . Abends 9 Uhr:

Misiions -Mittheilniigen . Gebetsstuiide . Blötteransgabe
x^ !" " " ^ D ^ angverei » Anion . Abends 9 Uhr : Probe,
scharr (djer Maniier -Lhor . Abends 9 Uhr : Probe
Kartner -Derei » Kedern . Abends 9 Uhr : Berfaiiimliino
chesellschast Kidelio . Abends 9 Uhr : Probe
Meröand der Tapezirer -chehülsen . Abends 9 Uhr : Versammliina

®cr  Wurtlemveraer , Zöiesvadeii . 9 Uhr : Vereinsabend
mi Jicftaiirant zu den Wiesbadener Kunstsälen Luiseiistraße 9

Manner -Hiiarlell Kilo rin . Abends 9-/- Uhr • Prob " °
?aA ^ ^ ^ n -Corps . Bereinsabend in der ..Kronenhalle ".
Kufer -Aerein Wresvaden . Versammlung . („Teutonia ", Bleichslr.)

Perstoifternttaen
Persteigeiung der Grascrescenz von einer ca. 4 Morgen großen

Born , "i"i ^ Euteilvsichl. im Naihhanse , Zimmer No. 55,
Bonn . 11 Uhr. (S . „Amtliche Anzeigen No. 74", S . 2.)

Sluf - und Uiitergiuig für Zonnr (©) und Mund (C).
_ _ <Turchg»„g der Sonn, dar» Süden nach miitrlenropLilcher Z,i «. >

f?„gH ?/g BSTEfj 1
24. |1 12 29 | 4 19 | 8 39 [| 2 2 P.

Wasser,varm « dro Kheiuor 17'/- Grad N. ‘
6 13 N.

Samstag . 23. Juni . 153. Vorstellung.
Caralieria rusticana.

, (Kieiliauische Kanernehre . )
M^ odraiua in 1 Anszilg, de», gleichiiamigeuVolksstürk von G.Vergn
S" “0.111."" 1 Bo" G . Targioiii -Tozzetti und G. Meuasci . Deutsche
Beaibeitting von Oskar Berggriieii . Musik von Pietro Mascagm.

Musikalische Leitung : Herr Kapellmeister Ztoh.
Regie : Herr Darnriuntz.

— , . . Uersouen:
Santuzza . eine i„ »ge Bäuerin . Frl . Plaichinaer
Xuribbu , e,n iiiiiger Bauer . Herr Costa. 9
ilfi 1 r ^ 11 tCl .Frl . Schwartz.
W °> . - Herr Manoff
Lola , seine Frau . Frl . Nobinson.
Bäueniinen . I Frl . Noßmann.

<> v. ' I Frau Baumann.Landleute . Kinder.
Die Handlnng spielt in einem sicilianischeiiDorfe.

Der KasssM.
(Pagliacci .)

m 2 Akten mit eine,,, Prolog . Dichtung und Musik von
R . Leoncavallo . Deutsch von L. Hartmaiin.

MusikalischeLeitung : Herr Kgl. Kapelüneister Prof . Mauufta . dt.
Negie: Herr Dornrmaß.

„ r . ™ Personen r
Camo . Haupt einer Dorf - „

Bajazzo Herr Costa.
Columbine Frl . Robinson.
Taddeo Herr Müller.

g .:r.: .- ' - - • - Harlekin Herr Dnpont.
§ ' d>°. e,n lunger Bauer . Herr Manoff.Erster Bauer . e,, rr §-Uimine
Zweiter Bauer . . . . ! . ! I ^ ' A » Platt
u . ;r .. . Landleute beiderlei Geschlechts und Gossenbuben. '
Zeit und Ort der wahre » Begebenheit : Bei Mvutalto in Calabrien

am lo . August (Festtag ) 1865.
Decorative Einrichtung : Herr Oder -Jiispector Zchlck.

Kostümliche Einrichtung : Herr Ober - Jnspector Ranpp«
Nach dem 1. Stück findet eine längere Pause statt

« »fang 7 Uhr . - Ende 9V. Uhr . - Mittlere Preise.

Sonnlag , den 24. Juni . Gbero » . Große romantische Feen -Oper
o E °>> nach Wielands gleichnamiger Dichiung . Dinsik von

Carl Marua von Weber . Wiesbadener Bearbeitung . Gefammt-
entwnrf : Georg von Hülfen . Melodramatische Ergänzung : Josef
Schlar . Poesie : Josef Lauff . Anfang 7 Uhr. Hohe Prei se.

Walhalla Theatev . Mauritiusstraße la.
Talllich große Svecialilät- n-BorstcUling. Anfang Abends 8 Uhr.

Rkichshailen - Theater . Sliftstraße 16.
Täglich grobe Specialitälen -Voistellung . Ailfang Abends 8 Uhr.

Rarlstkttieater firm Kürgersaal . " Emserstraße 40.
»glich gioge Lpec ialitalcn -Boisleliuug . Anfang Abends 8 llhre

Drama

komödianteiitrnppe
Nedda, sein Weib
Tonio , Komödiant
Beppo , Komödiant

jd :Q
e sH o

Krone «,durg , Sonneubergcrstraße 53/55.
täglich Abends 8 Uhr : Große Vorstellnng.

Ansmäetrge Theater.
* Vmß$ }Vl tV  Opernhaus . Samstag: Mignon.

Die Geisha . Schauspielhaus . Samstag : Madame
IonEne . - Sonntag : Busch und Neichenbach. Vorher:

Kurhau « zu Wiesbaden.
Samstag , den 23. Juni:

Abonnements-Concerte
des städtischen Kur -Orchesters , unter Leitung seines Kapell¬
meisters des königlichen Musikdirektors Herrn Louis Lüstner.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Heil Europa , Marsch . . v gi on
2. Ouvertüre zu „Tantalusqualen “ . . . . Suppe.0 . Zwei Lieder . T

a ) Zigeunorbub ’ im Norden.
W Hu meiner Seele schönster Traum.

4. Im Sternenglanz , Walzer . Waldteufel
5. Ouverturo zu „Prometheus “ . Beethoven . "
b. Arie aus „Das Nachtlager in Granada “ . Kreutzer.

Violine -Solo : Herr Concortmeister Irmer.
r, „ .posaunen -Solo: Herr Erz. Richter.
7.  Militärisch , Polka . Ziehrer
8. Seleotion aus „The Geisha “ . . . * * * s . Jones.

Abends 8 Uhr:
Wagner - Abend.

1. Ouvertüre zu „Rienzi “ .
2. Drei Stücke aus „Tannhäuser “ . * * *

a ) Einzug der Gäste auf Wartburg , b) Tam ’ihäuser ’s’
Pilgerfahrt (Einleitung zum 3. Akt ), c) Lied anden Abenaßtern.

3. Wotan ’s Abschied von Brünnhildo und Fouerzauber
aus „Die Walküre “ .

4. Gesang der Rheintöchter aus „Götterdämmerung“
o. Glocken - und Gralsaceno uus »Parsifar . . .
6. Vorspiel zu „Die Meiatersinger zu Nürnbojg * 1 ! !

28.Juni1900._nmtlimemutigen»esS&ierhabenerTagdlatts.2.AaHraan«.»o.75.
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(17.  Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Des Nächsten Weid.
Roman von Heorg Gugel.

Als die fieberhafte Hitze auf der Hand des Diplomaten
brannte, zuckte er krampfhaft zusammen, durch sein Hirn
gaukelten wirre Bilder; die unverhüllte, schimmernde Schön¬
heit des jungen Weibes, die er, wie kein Anderer gesehen,
formte sich vor ihm zu fliehenden, bethörenden Gestalten;
er sah ihre Haare um sich wallen, sah ihre rothen Lippen
vor den seinen tanzen, irrer Taumel faßte ihn, er hob seine
Arme, schon streifte er ihren Nacken, da erstarrten die er¬
hobenen Hände in der Luft, die angespannten Glieder
brachen wie ein verkohlendes Gebäude zusammen, und ein
hohles, gespenstiges Lachen dröhnte über die Geängstigte
fort in den kahlen Raum hinein.

Marie sprang empor.
„Was ist Ihnen, um Gotteswillen, Sie sehen so blaß

aus, rasch nehmen Sie dieses Wasser."
Der Krüppel schüttelte das Haupt und rang mühsam

nach Luft:
„Ein Witz, gnädige Frau — eine wundervolle Idee",

ächzte er, „denken Sie , ich hielt mich soeben für einen
durchaus aufrechtgehenden ersten Helden und Liebhaber, so
eine Art Romeo. Lachen Sie doch, der Einfall ist ein
bischen abstrakt, aber beißend. Und nun noch eins. Sie
wollen mich fortschicken?"

Der Diplomat hatte mit so lässiger Unbefangenheit ge¬
sprochen, daß ein Zweifel fast ausgeschlossen schien. Er¬
leichtert athmete Marie auf und ihr blasses Antlitz erhellte
sich. Es war ja greller Wahnsinn daran zu denken. Gott
sei Dank — und doch, sie schauderte, wenn sie sich den
Klang seiner Worte zurückrief.

Der Zwischenfall hatte Alles entschieden. Er durfte
nicht in ihrer Nähe bleiben. Jetzt weniger denn je. In
fliegenden Worten wiederholte sie dem Kranken ihren Entschluß.

„Sie wollen mich also dem Urtheil der Welt opfern?"
fragte Lossau kopfschüttelnd.

Marie nickte trübe. „Soll sich eine Frau dagegen anf-
lehnen?" fragte sie.

„Man lehnt sich gegen die Dummheit nicht auf",
hüstelte der Diplomat, indem er sich erhob, „man er¬
trägt fie."

Und während er den Rock zurückschlug, um mit seiner
Uhrkette zu spielen, die über seiner glänzend weißen Weste
heraushing, setzte er geringschätzig hinzu: „Was wollen Sie?
Das Urtheil der Welt ist eine Sonnenuhr. So lange der
Himmel voller Licht steht, rückt der Zeiger beflissen vor;
ziehen Wolken auf, so ist Alles zu Ende, die eiserne Stange
wirft keinen Schatten mehr und ob der Strahl auf eins
oder zwölf gewiesen, alle Werthschätzung hört auf, bis die
Sonne wiederkehrt. — Befehlen Sie Ihr Glück, befehlen
Sie Ihre Sonne zurück, schöne Fran, und Sie werden nach
Ihrem Stande gemessen werden, alles Uebrige, wie das
Abschlachten eines freiherrlichen Krüppels, ist dem eisernen
Götzen höchst gleichgültig."

Einen Augenblick blieb es in dem großen Zimmer still,
dann schlürfte der Kranke langsam an die Seite der Baronin
und ergriff demülhig ihre Hand. „Ich gehe?" forschte er
gespannt.

»Ja, gehen Sie !" sagte das junge Weib abgewandt.

VII.
Mariens Gatte, der Baron Hellmuth von Holstein,

hatte in der That wichtige Geschäfte, Geschäfte, welche das
einstige Finanzgenie des „Jnselkönigs" deutlich erkennen
ließen.

Kaum hatte er sein junges Weib verlassen, so tänzelte
er, immer sorglich bemüht, das seidene Futter seines Ueber-
rockes der bewundernden Mitwelt zuzukehren, durch die
kleine Hinterthür in das Allerheiligste des Herrn Pilz und
machte dem Gewaltigen, der gerade mit Behagen einen
rührenden Zeitungsartikel über die Abschlachtung eines
wagehalsigen Großkaufmanns in Centralafrika studirte, eine
vertraulich-gönnerhafte Verbeugung.

Er kam natürlich nur, um sich so en passant über einen
kleinen Uebelstand seiner Wohnung zu beschweren und —
richtig, da halle ihm sein Sohn geschrieben, daß er auf
seine Rechnung die Einrichtung der neuen Zimmer besorgen
möchte, und wenn er nicht so viel Geld disponibel hätte,
dann würde Herr Pilz, Inhaber der Firma Pilz u. Schimmel,
gern bereit sein, das übrige vorzustrecken.

Der Inhaber, mitten aus dem Kriegstanz der Busch¬
männer und dem Gewimmer des halbgesottenen Groß¬
kaufmanns heransgerissen, starrte den Standesherrn miß¬
trauisch von der Seite an.

Nun begann sich der Baron geringschätzig zu räuspern
und murmelte etwas von einer großen „Handlung", die
ein paar hundert Mark kaum in Verlegenheit bringen
könnte und da er nebenbei noch etwas wie „bedeutendes
Kaufhaus" verlauten ließ, so war endlich der Schlüssel zu
dem verrosteten Geniüth des Herrn Pilz gefunden und der
alte Geldschrank erschloß sich schwer und widerwillig.

„Wie viel?" knurrte Herr Pilz.
„Aon Dion! Geben Sie tausend Mark."
„Tausend Mark?" rief Herr Pilz emrüstet und ver¬

schwand mit seinem Oberkörper einen Augenblick gänzlich in
den schwarzen Höhlungen des Eisernen.

„Vielleicht thuen es auch fünfhundert" , verbesserte
der Baron und fuhr sich ängstlich in das grau melirte
Haar.

„Hier", sagte Herr Pilz mir souveräner Gleichgültigkeit
und zählte das Geld auf den Tisch.

Aber während der herabgekommene Aristokrat mit zier¬
licher Federhaltung die Schuldverschreibung aufsetzte, packte
den Großkaufmann ein solches Unbehagen, daß er froh war,
als er das neugierige Gesicht des Socius entdeckte, der
lauschend seine spitze Nase durch den grünen Vorhang der
Comptoirthür schob.

Gegen eigene Unsicherheit ist die Fremder dreifach lieb¬
licher Balsam.

Mit wuchtigem Stoß rieß der Inhaber die Thür auf
und stand vor dem zurückplatzeudenSocius, wie Salomo
in seiner Richterherrlichkeit.

Ein unbeschreibliches Lächeln zuckte um seinen herben
Tyrannenmund, als der schlottrige Socius sein Dasein mit
kläglicher Aufregung zn bemänteln suchte.

„Wollte eben— verzeihen— aber gerade als — ich
völlig—"

„Schimmel", meinte Herr Pilz sanft, während seine
kleinen Aeuglcin hinter den Brillengläsern mordgierig
funkelten, „Frau Luchterhand steht unten und wünschtSchmier-
feife— die Fran erwartet Sie —"

Darauf legte sich die Thür wieder entschieden ins Schloß,
und zu derselben Zeit, da Herr Pilz noch mit träumerischem
Behagen einen langen Seufzer des Theilnehmers anffing,
schlüpfte der Aristokrat fast unhörbar durch das Hinter¬
pförtchen aus dem kleinen Kabinett.

„Fort?" brummte der Gewaltige, nachdem er sich ge¬
wandt und schlug mit der flachen Hand erzürnt in die
Luft — „fünfhundert Mark — große Summe — sehr
große Summe — unsicher— hm, natürlich gleich ver¬
klagen!"

* * *

Dem Baron flimmerte es vor den Augen, als er auf
die Straße hinaustrat.

Jedes Goldstück, das er in der Tasche barg, verwandelte
sich für ihn in einen rothglühenden Tropfen und versprühte
vor ihm in unaufhörlichem Zerfließen. Ihm war es, als
ob hartes Geld über sein zitterndes Haupt herabregne, als
ob er die blanken Stücke mit unheimlicher Deutlichkeit über
die Fliesen springen höre.

Wie wahnsinnig fuhr er sich in die Taschen und brach
dann in ein entzücktes Lachen aus.

„Gold, Geld, he he."
Er hatte gänzlich den Begriff für die Höhe einer Summe

verloren, nur eins zuckte deutlich durch die schimmernden
Nebel hindurch, daß er Geld besitze, heimliches, verborgenes
Geld, von welchem seine wachsame Gattin nichts ahnte, und
das ihm alles bisher Entbehrte verschaffen mußte.

Seine Kniee zitterten, als er daran dachte, welche Ge¬
nüsse, welche raffinirten Vergnügungen ihn erwarteten, und
gleich jetzt—

Wie ein Trunkener zog er durch die Straßen, blieb vor
jedem Schaufenster stehen und berauschte sich bei der Ueber«
legung, wozu er dieses und jenes— das tollste Zeug —
gebrauchen könnte. Die Hände brannten ihm, noch war
kein Goldstück aus seiner Tasche entwichen.

Lechzend eilte er weiter.
Da blitzten die Schaufenster der vornehmsten Juwelen¬

handlung vor ihm auf, und in demselben Augenblick stutzte
er und fuhr gierig unter sein Geld.

Gold, Silber, Geschmeide, Edelsteine und Brillanten,
Alles schoß seine Strahlen auf ihn ab, rothe, funkelnde
Strahlen, die zu einem feurigen Rade zusammenflossen,
und in weiten, rasenden Schwingungen um ihn herum¬
wirbelten. Tausend bunte Lichter zuckten vor ihm auf
und da — mit einem Sprung stand er mitten im Laden
und blickte sich begierig um. Die Verkäuferinnen drängten
sich ängstlich zusammen, als der sonderbar erregte Herr vor
ihnen stand, er aber achtete nicht auf sie, sondern wühlte
mit zitternder, lechzender Hand in den großen Schmuckkästen
herum, als ob das aufgehäufte Gold seinen Durst stillen,
als ob es ihn sättigen, erlaben könnte.

Nein, das nicht— jenes auch nicht, immer mehr —
in immer größeren Haufen wühlen, bis die jungen Damen
sich geheimnißvolle Blicke zuwarfen und der Besitzer miß¬
trauisch erschien und den Aristokraten in unverblümten
Worten zur Wahl aufforderte.

„Hier das —" ein kostbares, schmales Armband mit
kleinen Brillanten und einer matten Perle in der Mitte.

Aufathmend schloß der Baron die Augen, als es ein¬
gepackt wurde. Seine Lebensgeister waren erschöpft, wie
wenn er ein berauschendes, aufreibendes Vergnügen bis zur
Neige durchkostet hätte.

„Dreihundert Mark, bitte" notirte der Besitzer etwas
spöttisch, und der Standcsherr schreckte nicht zusammen,
keine Beunruhigung hemmte das wallende Blut, halb im
Traum öffnete er sein altes abgetragenes Portefeuille und
ließ die Goldstücke Herausrollen. Dann den Schmuck ein¬
gesteckt, den Mädchen einen geckenhaft verliebten Blick zu¬
geworfen, und während der Besitzer mißtrauisch den Kopf
schüttelte, mit einem unsicheren Schritt auf die Straße
hinaus.

(Fortsetzung folgt.)

Reise-Utensilien:
Heigerollen ä 0,75, 1,10, 1,35, 1,50, 2,00, 2,25,

2,50, 2,75, 3,00 bis 12,00 Mk.
Reiseflacnns k 1,50,1,75 , 2,00, 2,50 , 3,00 Mk. etc.
Seifendosen ä 0,35, 0,50, 0,ö5 , 1,10, 1,20 bis

2,50 Mk.
Puderdosen ä 0,50, 1,25, 1,50, 1,75, 2,50,

3,25 Mk . etc.
Zalitapuiverdosen in allen Preislagen Ton

0,25 bis 1,50 Mk.
9Bnhn >Cr £ me , Tube 0,50 Mk., 3 Tuben 1,25 Mk.
Pleckenreinigungs - Pasta » Wottulin,

Tube 0,40 Mk.
Brcnn -Maschinen a 0,50 , 0,60, 1,50, 1,75,

2.00 bis 25 Mk.
Taschen -Apothcken k 0,60, 0,75, 1,50 bis

15.00 Mk.
Hasir -Ktuis k 10,00, 12,00 bis 16,60 Mk.

Ferner : Reisespiegel , JRahnhiirsten-
Itüliren , Schwammbeiitel , Schwnmm-
netie , elegante WIchshästcn mit
Creme für schwarze und gelbe Schuhe,
Hammkasten , Etuis für die BTagel-
pflege etc . etc . , sowie in reichster Auswahl,
zu den billigsten Preisen , alle Sorten

{Schwämme
empfiehlt

Dr. M. Albcrslieim, PniStefi
Lager amerUr-, deutscher, englischer und
franzüs. Special!Uiten, sowie sänimtliclier

Toilette-Artikel. 8699
Wiesbaden Wiffelm."£ ?e\ o.

Frankfurt a . AI. , Raiscrstr . 1.

GGOSGGGGGGO

Mnstl. Blumen und Bluttpflauzeu,
naturpräp. Palmen in all. Gr. billigst, Kränze von Dornen
u. Palmen, wetterfest, dauerhaft, auch zum Vers, geeignet, empfiehlt

dk [Jamenbüstersind in grosser
I Auswahl wieder

eingetroffen.

f !

- nach Maass fürichnittmuster—•*—
A Akademie ßlieinstrasse 59.

Feinste begetab. Stangenpomade aus der Kgl. B. Hof-
ParfumeriefabrikC. o . Wumierlich , Nürnberg, in blond,
braun u. schwarz, z. Glätten, Fixirenu. Dunkeln blonder, grauer,
roiheru. schwarzer Kopf- u. Barthaare sorgfältig zubereitetu. nie
dem Nanzigwerden unterworfen, k 35 und 60 Pf. bei Apotheker,
A. Herling . Drogerie, Große Burgstraße 12. 3568

Lokal-Sterlie-Versicheriings-Kasse.
Hüchster Mitgliederstand aller hiesigen Sterbekassen.
innigster Sterbebeitrag. Kein Eintrittsgeld bis zum

Alter von 40 Jahren . — Altersgrenze: 48. Lebensjahr.
Dtrrberente werden sofort nach Vorlage

Ir “ " SvH * der Sterbeurkundc gezahlt. — Die Ver¬
mögenslage der Kasse ist hervorragend günstig. Bis Ende 1888
gezahlte Renten: 133,81« Mark. — Anmeldungen jeder¬
zeit bei den Vorstandsmitglieder»: Hei «. Hellmundstraße37;
Lenius , Hellmundstr.6, und Hübsamcn , Wellritzstr. 51, sowie
beim Kassenboten ftoil -t lussong , Oranienstraße 25. F 325

Essiggurken SIS:
empfiehlt so lange Vorrath

WAO 52. J, C. Keiper, KlrWlse 52,
Getragene Herren-«. Damenkleider, Schuhwerk, Möbel

kaufe stets zum höchsten Preis. A. «ei »hals , Metzgergasse 25.

Gebrannter Kaffee
mit dem nebenstehendenvom Kaiserlichen Patentamt eingetragenen Waaren-

zeichen und mit der Origiual -Sirocco -Schutzmaike aus der

Sirocco -i
von p . P. Caliensly

_ ( über 500 Niederlasten)
ist in meisten Colonialwaaren-Geschäften zu den Preisen von Mk . J*7  NNk . z per Pfd. erhältlich.

Vertreter: W . Anacker , Bismarck -Ring 15, I . 3778



18 -jähr.

-- — ' ^ mU l90 °;_ Lvresvavener Tagblatt (Slbend-Ausg abe). Verlag : Langgasse 27 .
tasßWnSuWnWjJ5ZJSStof^ WaS'tSS
«uh tu 35 Pf . und eines Schweines 7u 45 A dns gAn
^, »?/" m««^Aufsichtder UnterzeichnetenStelle auf*ber ?fr«bßuf

W'kderverkaufer(Fleischhändler. Metzger, WurMereiter
und Wirth.) darf das Fleisch nicht abgegeben werden '
- Städtische Schlacht!,ans-Berwal tnng.

Wiesbadener

Militär-tfi  Verein.
^ cber" Pr Sutnifc , daß das Kreis-

L £ S “ Jf " Katzuenweihe des
®DifStL llt  Militär -Bereu,s zu Bierstadt,Sonntag , den 24 . Juur c., stattfindrt.

Abwasch mit Fahne und Vereins-SSSSuSUT*" ' mt  ® TOB-~
ää : . " 4 ” « '«

Abzeichen find anzulegen.
—- - - Der Vorstand.

Männer-Gesangverein Union.
>®f!Lwl¥ ,?beni  hiermit zur Nachricht, daß sich der Verein

!PL£? P®4n *{Ä*H Jubilänms -Feicr des „Gesanaverein
1 am  Sonntag , den 24?Juni,fei *’353

— Der Vorstand.Bäcker -¥ ereilt
(Verband ).«..ÄiÄ ^ Ay '!’•*’erot“

fg SSgffi s ^-

*#. Jayrgaug . No. »87.

Historischer Festzng
zur Gutenbergfeier in Mainz.

Yi*ibisiaeiaksir ten
nomerirten Plätze auf dem Gutenbergplatze zum Preise von̂ ^34690)F38

für die
in Mainz bei

Filialen, /slt S T ’l t ' 3 “ Hei “ Jr -’ Te,ePh0” ,63 ’ &* - * * » « . 64, und
- - ' . ' ee P on  Ql . Ecke Schuster-  u . StadtliaiisBtrasee. sowie Stadthauflatra. . . 6.

Gesangverein„Bruderbund“.
Morgen Sonntag , den 24 . Jnui . von 3 Uhr ab:

Großes Waldfeft
'raoetenhandlunn

Grosse Auswahl —- Billige Preise 1
von

J . d F . Suth , Wiesbaden,
Museumstraeee4, Ecke Delaspeestrasse3, 5771 I

Tapeten -Keste von letzter Saison billigst.

]’ah rräi ier

Fragen Sie Ihren Arzt
über:

rdsS/
^ j§ * .// > s

4f A ? y jr
0 -<?■

& ^v > :

^js -jV .«C? V?

* #

m mchster Auswahl am Lager. Keine Faden-

” « 0 Mk . S : .;irt!,, " ,ss,e r, 'ei8e - Pre ” \ ™

A. von Goutta,
Üfrclagfasse 7 .

Reparaturen und Zubehör gut und billigst.Drnchieideuden
¥M,tu Bandagen jeder Slrt.
flHBerft äugen. Trägen.

LeibbindenD. R. p., tadellos sttzend, sowie alle Art rnr
Krantmpflege. Unfertig, nach Maß. Reparaturen. ^ 8v97

—ESeMarÜ-  und GrabenstraKe.

Lcsonders günstige Absehlüsse maehen es mir
möglich, zu meinem sehr feinschmeckendenKaffee den
?in 40AalSi™abatt zu  Sieben. Aroma-Kaffee, hochfein,
“0 » , b0, extra feinen Java- u. Perl-Tafel-Kaffee
140, 150, 160, zu zwei Pfd. Kaffee gebe ich 1 Pfd
Krystall-Zucker gratis, zu 1 Pfd. Kaffee */* Pfd. Zucker
gratis. Alle Sorten sind sehr feinschmeckend und
werth zum Probiren bei

Walt ich , Marktstrasse 13.

_ _ 31,450 Mark•"-fssypi®WÄnsss3tr*
ffioft liftt No. 3314. ^ muhltrgsr dostllste No. 3344.

Neueste Nachrichten
zur Auszahlung.

.Die ».Hamburger Reuest« Nachrichten"
«b «in« Zettung grotzeu Stiles , besitzen umfang-ÄÄfe, : r 5j,i's

st»«'bnrger Etadtlotterie.TLglicher Umfang 10- lC Seite«.
Abonnement nur Mk. 1.20 vro Quartal ine».

Versicherung.
Wegen der großem Verbreitung in allen Kreisen

ganz vorzügliches Insertions -Organ.
Preis pro Zeile 25 Pf . Kleiner Anzeiger 10 Pf.

Jeder Abonnent ist mit 1000 Mark
gegen Unfall versichert.

L «einerlei Nachzahlung.
slf maü * foUie  versäumen, durch Abonnementauf dt« »Hamburger Neueste Nachrichten“

sich Segen Unfall zu versichern.
Probe-Nummern nebst VersicherungS-Bedingnngengratis und franco.
Expedition d. „Hamburger Neueste Nachrichten“

Hamburg , Alterwall 90.
Tüchtige Vertreter überall gesucht.

Krankheiten,
insbesondere chron. lang¬
wierige Leiden jeder Art,behandelt mit sicherem

_ _ Brfalge mtumxanasa
Anst. f.  Homöop. phhf. Heilverfahreu.

Sprechstunde«:
Ücbnlberg ß , IS,

m  Montags , Mittwochs
B>el« M und Freitags W Dauksaa. jvon '/-L bis V-5 Uhr.

70  Pf . Brindisi 70Pf,
Bitte vei-Buehen Sie meinen ital . Rotliwein Brindi . i,

\Yelc.her von mir direct importirt und jetzt in einer noch vor-
zuglicneren Qualität geliefert wird. Ganz besonders orlaube mir
die Herrschaften, welche den Brindisi der Concurrenz trinken
zu einem Versuch und Vergleich ergebenst einzuladen. Dieser
Wein kann trotz seines sehr billigen Preises mit vollem Recht
als Ersatz für Bordeaux gelten. Für absolute Reinheit leiste
jode Garantie. Preis b. 12 Fl. excl. Glas, ein*. Fl. 6 Pf. mehr
pr. Liter im Fass 80 Pf. Lieferung frei Haus. 4058
_F . A . äiiensthaeh , Rheinstrasse 82.

KW.Kretz.Atzeii-Liitterie.
Zu der 1. Classe 203. Lotterie habe ich ganze, halbe

Viertel- und Zehntel-Loose abzugeben. 8412

B . Wiencke,
König !. Lotterie Eiurrehmer,

Mninzerstraße.

| ^ ^ » 11 Kantschuk-Stempei, :
' » Arni? "Är 1' !t*SÄart ' feÄ?1“’ i
* Hrch. Rrncph stemPeäarbon in Bleolido.enI
O Wl dSbii , und Flaschen etc. f
| Wiesbaden , * Stets Xeulieiten . * ♦
4 1S)- Tauuusstrasse 10. Illustrirte Preisliste gratis. I- - j-uucmnc xioiöiisiö graria.

■■* ? * ** ** * ** * ** * ♦♦ ♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ <,,
—- - scliuierzlmt 'te illuriv>

Iinvtt , rerwachsfhi 9
Hftig 'el entfernt in wenigen

a u .. i . i __ Minutenechmevz - u.gefahrK*
J . BAuliI, gepr . Iteilgeliulfe , Obere Webergasse 44 i
Zu spr. v. 12 6 ab 4 Uhr hei reclitz. Bestell, a. ausŝ d. II. 7499

Hühneraugen,

Willi. KrafTs lilcItkur-Aflstalt,
Dotzheimerstrasse 65. ,

Telephon-Ansclilüss Io.2322.
8717

I Taschen-Fahrplan
öes

„Wiesbcrö ener TclgbLcrtL"
Komme» 1000

;u 10 Ntennig das Stück käuflich im
Uerlog, Langgosse 27.

ieder deutsche» Familie sollte die „Thier-
*°}1* Berlin , gehalten werden ; denn die „Thierbörse",

erscheint, ist unstreiiiqd.,s
intertffanleste Fach- n. Famllienblatt Deutschlands.

Für Jeden in der Familie: Mann, Frau und Kind ist
m cder Nummer etwas enthalten, was iuteressirt. Für

die Wohnung 90 Pf.) pro Viertiljahr abonnirt

Sl .' SfÄÄ “ " ”* ' b" Ä
n , ^ gratis ) Den Laudwirtbschaftlicheii Central-A»,einer-
2. (gratis) Die Jiiteruatiouale Pflauzenbörse; 3. (gratis) Die
Ka....,cheuz-ituug: 4. (gratis) Das Illustrirte Unterhaltungs-
blatt (Romane. Nooellen. Be chreibuugen, Räthsclu s w
u. s. w.); b. (gratis) Allgemeine Mittheilungen über
Land»u»Hauswirthschaft; 6. (gratis! Unsere Kunde
(nur Text) ; 7. (gratis) Unser gefiedertes Volk (nur Text)-
^ monatlich2 Mal) einen ganzen Boge» (16 Seiten)
£“,e* hoAnteressanten fachwissenschaftlichenWerkes. E« ist

au» dem gelammten Naturleben, da» in der
»Thierborse »nt ihren vielen Gratisbeilagen nicht vertreten
§2*/ - r®|* ''TlderbSrse" ist Organ des BerlinerThierschutz-Veretns und bringt in jeder Nummer
das Strchiv für Thterschntzbestrebungeu.
» ,̂.^ Ä .^ ^ ".? ^ ^chlands bietet eine solche Reich,
haltigreit «n « nterhaltnng u,td Belehrung. Für

^mt -Ns Gartuer. Lehrer rc, ist die. Thierbörse" unenlbehr-
U ' M - Postaiistaltenm allen Landern nehmen jeden
Tag B-stelln„gen auf die .THiHörse" an. und liefern die
nn Quartal bereits erschienenen Nummern für 10 Pf. Porto
pranlpt nach wenn man sagt: Ich bestelle die..Thicrbürs«'
mit Nachlieseriing. Man abonnirt nur bei der nächstenPostanstalt, wo ma» wohnt. ^
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Neu eröffnet!

Dotzheimerstrasse 65,
zeigt hiermit an, dass ihr gesammter Yiehbestand der Tuberkulinprobe unterworfen und
kein Stück auf die Impfung reagirt hat , worüber thierärztliches Zeugniss für jedes
vorliegt. _ 6987

MT * Ä nr Mur - u . Kinder - Ililch ! - MI
Mur Original Schweizer Vieh!

Mur Vrockenfutterung!
Ständige thierärztliche Ueberwachung — helle , luftige , nach den neuesten hygienischen

Vorschriften erbaute Stallungen . — Der Zutritt zur Anstalt , soweit nicht Sicherung gegen
Einschleppung von Seuchen eine Einschränkung nöthig macht , ist Interessenten jederzeit gestattet.

Die Milch wird in Flaschen mit Kork Verschluss täglich zweimal frei Haus geliefert:
1 Liter zu 50  J *f.
% „ „ S 5  l »f.

und gelangt auch glasweise in der Anstalt und in dem Schweizerhäuselten neben der
Lehr ’schen Kuranstalt im Nerothal zum Ausschank.

Bestellungen werden (ausser in der Anstalt ) bei Herrn Erich Stephan , Aussteuer-
Magazin für Haus u. Küche , Gr. Burgstrasse 11, und bei den Milchkutschern entgegengenommen.

Wiesbaden , im Mai 1900. 8417

ohne Curla»

W. Kraft ’s Milchkur -Anstalt

Künsll . Zähne 2 Mk.
ohne Nebenkosten.

Beste Qualität
unter Garantie!

(Schmerzlos.)
Stiftzähne, Reparaturen, Plomben, Zahnziehen,
Zähnereinigen etc. etc. zu massigen Preisen bei

reeller gewissenhafterBedienung.

Lehnhardt’s Zahn-Atelier,
Kirchgänge « , LI Kirchgänge « , II.

Die

„Berliner Börsen-Zeitung“
Kister Jahrgang.

ist allen denen zu empfehlen, welche auf finanziellem sowohl
wie auf politischem Gebiet zuverlässig und schnell unterrichtet
sein wollen.

Die Zeitung erscheint, wie seit 44 Jahren , Jtweimal
täglich und zwölfmal in der Woche.

O BDie Abend-Ausgabe mit grossemH Couursaettel ist vornehmlich den An-
I gelegenheiten der Börse , des SSeld-
| markte * , des Waarenhandels und
D der Industrie gewidmet, verzeichnet aber
3 auch Alles, was der Tag an Ereignissen
■ von politischer Wichtigkeit bringt.

Die Horgeu -Ausgabe giebt, in An¬
lehnung an die Grundsätze der nationallibe-
valen Partei Auskunft über alle Vorgänge
der itiscren und äusseren Politik,
bespricht in sachgemässen Leitartikeln alle
Fragen von Bedeutung, namentlich die a* u « Kt H
parlamentarischen, enthält flott geschriebene 8 V i 9 I Si
Referate über Theater , Musik , I . iierntur , bildende
Kunst etc. ; in ihren „ Neuesten Handels -Kacli-
richten “ stellt die Morgen-Ausgabe alle Course der aus¬
wärtigen Mittags- und Abend-Börsen, die neuesten Marktberichte
aus allen Branchen und die neuesten Mittlieilungen vom
sommerziollen Gebiet zusammen.

Die „ Berliner Börsen Leitung “ bringt in ihren
beiden Ausgaben zahlreiche Privat -Uepesrhe » , sie liefert in
jeder Woche eine Aertoosungs - u. Bestanten I » belle,
ferner hach Bedarf du l '«mrszettel -Conm »entar , sowie die
Ziehungslisten derPrenssischen Kiasseaiotterie
[sofort, nach der Ziehung).

Für die Textil -lndustrie bringt die Zeitung täglich
oeriebte von den Deutschen Märkten ( Kleutsche Woll-
knärkte , darnmarkt , Baum « oll -Börse , Baum-
woSI - Statistik , Confecfion * - hJesckä ft , Seiden.
Kestiiiift , l eine » -. Hebe - und Wirk « » » reu ),ferner
von London, Liverpool, Manchester, Birmingham, Bradford,
Roubaix, Antwerpen, New-Orleans. New-York, Buenos Aires,
Melbourne ete.

Für die Houtun -Indnstrie bringt die Zeitung täglich
Berichte von den deutschen Märkten ( tlberschlesischer,
Kheinisch IVestlälischer , mitteldeutscher . Saar-
hröckeuer , Berliner II etall -Bericht , Montan
bn «! Industrie - tHarkt der Börse ) , von Glasgow,
Middlesbro’, London allgemeiner Vletnllmnrkt ; Special-
Depesche über Kupier etc.), Liverpool, Amsterdam (Ziun ),
Rotter dam (üBinn , Ziuk , Kupfer etc.), New-York u. A. in.

Wie Aotirungen von der Aetv -Vorker und
Clkicagoer Börse bringen wir stets schon in
der nächsten JIorgeu -Aumuier.

Mit dem 1. Juli erscheint als Gratisbeilage eine neue Aus¬
gabe des IBeutschen Ban »>uier -Buchs.

f inanzielle Bekanntmachungen erhalten durch
die „Berliner Börsen-Zeitung“die weiteste Verbreitung in geschäft¬
lichen Kreisen. Inserate Jeder anderen Art werden
durch dieselbe einem Leserkreis zugeführt, der siclf durch Kauikraft
und Kauflust auszeichuet.

„Berliner B5rsen -Ze £tung (1f
Berlin W .. Kronenstrasnc 37.

roei
Salondampfer „ Rheiübnd “ .

Numerirte Sitzplätze ä 5 Mk. Vorzügliche Restauration
an Bord. 8714

Karten -Verkauf bei Joseph Stenz in Mainz
(Rheinufer), fteorg Bmckwilder in Köln.

Hoarin Helten, sw*»«
Perücken, Scheitel, werden bei sorgfältigster Ausführung billigst
aiigeferiigi. ^ 7727

, II . GHrtii , Kgl. Theater-Friseur, Spiegelgaffe1.

Ern Wagen nach Mainz
am Sonntag und Montag früh hat noch einige Plätze frei. Billige
Gelegenheit. Bestellung Röderstratze 22.

Jede Nummer über 100,000 Leser.

Probenummerngratis u. franco.
Der

General-Anzeiger
für

Essen und Umgegend,
Amtliches Kreisblatt,

mit der Beilage Sonntagsblatt,
Abonnementspreis nur Mt. 1.5» pro Quartal,

Postzeitungsliste 2988,
Rotationsdruck und Verlag:

Thaden I Sclimemann,
ist infolge seines äußerst billige» Preises und überaus
reichhaltigen und gediegenen Inhalts, der von keiner
Lokalzeitung Essens und Umgebung nur annähernd
erreicht wird, eines der gelesensten und verbreitetsten
Tagesbtätter des dichtbevölkerten rheinisch-westfälischen
Jndnstriebezirks II. ein hervorragend erfolgreiches

Jufertionsorgan 1. Ranges.
Ein Versuch

_ Zeilenpreis nur 30 Pf.
•V Bei Wiederholungen Rabatt.

Anschlagsrechtan die Placatsäulen Essens.

Deckensteine,
gesetzl. geschützt, zur Herstellung von feuer- u . schwamm-
flcheren Masfivdecken (billiger als Holzbalkendeckcn) und
von leichte« Zwischenwänden liefert per Mille 46 Mk.

DanWeselnmk Alsberg Wlesbabea.
' Telephon No. S15V.

Ausführl. Prospect gratis und franco. 4626

^AOOOOGKGOGGOKOlKGOGGKGGKKKKGGGGGGGGGKKHG GGKKK GG >G <KGS >KOOO KKKGOKGOKKOGKGOKGKKGOKGKKGKGKG

erste KnlmSmclier Actien -E)xjnortl »ier -Branerei , *
Niederlage : Wiesbaden , Adelheidstrasse 56 , P . Fernsprecher 658,

empfiehlt ihr
vorzügliches , lichtes Salon - Tafel hier nach JPflseitea * Uranart I

ohne jeden Preis -Aufschlag """" ®8728

MMtmMMmtWWNMOMNMMMUMMmNIMMMMNMINMNMNIMtNI«
Glltkiiberg-Feier tu Müiuz.

Festschrift, int Aufträge der Festleitung herausgegeben
von K. G. Bockenheimer, Preis 2 Mk.,

Offizielle Darstellung des historischen Fest-
znges Preis 2 Mk.,

Offizielles Festprogramin Preis 40 Pf.
vorrüthig bei 8633

Feiler Clecks,
Langgasse 39 . Ecke Webergasse.

<xxxxxx XXXXXXXXXX XXXXXXXX

ZI MI
Zum Stolper-EckXX - ~ - 1 X

X Hinter dem Theater. — Tritonplatz 6. X
Anton BEornlehnert . y

X Aechte, altrenommirte Mainzer Wein- Wirthschaft. X
ft Gut bürgerliche Küche. 55

Gute Schoppen- und Flaschen-Weine. ^

g Stets warme Speisen während der3 Festtage, x
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Eier
bombengrob5 Pf ., größte Art Jtal . Siede -Eier 10 St . 54 Pf.,
erira frisch und große Jta ». 10 St . 58 , Triukcicr 6u . J bej

Waltuch , Marktstr. 13.

Eintrittskarten
zum

Gostämfest in der Stadthalle
für Montag Abend , den 25 . Juni,

Preis 4 IHk . (Cassapreis 5 Mk .) , (No. 34694 )fss
in Mainz bei : Karl Anger , Gr . Bleiche 57, J . B . Heim jr ., Telephon 763, Schusterstrasse 54 und

Filialen , J . Raclior , Telephon 1201, Ecke Schuster- u. Stadthausstrasse, sowie Stadthausstrasse 5.

Ia Fussboden-Oelfarhen
per Pfund 40 Pfennig.

ü . %boraI §ki . RomerhArff 3/4.

Mainzer Hof , Mainz,
feinste Lage, zur Besichtigung des großen historischen

Festzuges
gr. Balkon, zwölf Peri. fassend, wwie noch einige Fenster zu vcrm.
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’alhalla-
* * Theater . *

Vom 16 .— »o . Junit

OaKtien - Cavallepie;
Francis King, „Der Siiberkönig“,

Mariot, Edith Russell’s dressirte Ziegen
Biomatogranh

mit Original-Aufnahmen der Pariser Weltausstellung,und die übrigen Attraktionen.
„ Heute Samstag, im Hauptrestaurant:

fcroaae , Militär Coneert der SOer Kapelle.
Eintritt frei. Anfang 8 Uhr.

alle paar Wochen neue Schuhwaaren kaufen,
dann decken Sie Ihren Bedarf bei

Gustav Jourdan,
Wiesbaden,

Miebelsberg 32, Ecke Schwalbacherstrasse,
Fabriklager der Mainzer Mech. Schuhfabrik

Ph . Jom -dun.
. gute \\  aare ist , zeigt sich erstim Gebrauch.

Fragen Sie Ihre Bekannten , wie sich
meine Waare trägt.

Pie Reellität und Leistungs¬
fähigkeit meines Hauses ist in weiten
Kreisen bekannt. 8700

Kind® “ “!?* * * Sl » “ drs , w. ihr Examen als Fröbel ’sche
S T 101 ' " " “ •» beabsichtigt , gestützt auf lang¬

jährige Erfahrungen u. beste Empfehlungen, in d . Gegend d.
JT“ " " U8S<e ? “se , einen  Hindergarten für Kinder

Stande , der in christl . Geiste geleitet werden soll,
f.üci  i BW‘ Eltern , denen die Gründung eines solchen
Instituts willkommen wäre, werdeng., Offerten unter #\ IC
an den Tagbl .-Verlag zu richten.

Doppcl-Bill«,
n.«l>«Dampfbahn-Haltestelle Adolphrhöhe. kleines Obicct für

dad, Veranda,Garten, je 6Zimmer,
mnznhh!0!! âr°en' fl‘funbe Lage, Abreise halber mit kleiner

»u verkaufen oder ver-
tanschen. Nah. Jnstizrath Hiy , Nheinblickstraße7 8173

, , Elegante Billa
zu verkaufen. Offerten erb, unterF1. Hf. a ; o q, d. Taab st-Verl.

_ Gutes Geschäft,
ftcSere Biodstelle, Umstände halber billig zu verkaufen. Näheres
-- _ Biebrich, Nathdansstraße 11. F200

Gutes
sehr billig zu verk. Biebri

gebe. Piano
ch, Nathhousstraffe11. F 200

Gute Geige
mit Kastenu. Bogen biüiq zu verk. Walramstr. 10. 2 Tr. I. F200
_ Ein schönes Sopha preiswertb Mühlgasse5, 2. 6733

Droschke mit Nummer sofort zu verkaufen(auch wird d,c
Nummer allem abgegeben). Näh. im Tagbl.-Verlag? 7430

Malratfaiirplan
des

Wiesbadener Tagblalt
Sommer 1900

zu 80 Vfg . das Stück käuflich im
Uerlng. Lttuggnsse 27.

. .. Der jRakatfahrzilan enthält die Ankunfts- imd
ribfahrtszelten der in Wiesbaden niündenden Lifeio
bahnen, der vampfstraßenbah» ic. in übersichtlicher.form
Lnh«iS'-et sich besonders für Gasthöfe, Heftauratiomm,UmaufjloFale, Lnreauxu. dgl.

Drogen, Chemikalien und
Apothekerwaaren.

Verbandstoffe, sowie alle Artikel znr Krankenpflege.
Watten, Binden und Gummistoffe.

Irrigatore usid Spritzen.

Toilette - und medicinische Seifen.
Schwämme , Zaiin -, Mmid - und Haarwässer.

Parfümerien und cosmetische Präparate.

Diätetische , Kinder -Nähr - und Stärkungsmittel.
Soxhlet-Apparate, Milch-Flaschen und Gummi-Sauger.

Medicinalweiii e , feinst e Spirituosen.

Mineralwässer,Quellen-Producte, Bade-Salze.
Thee , Caeao und Chokoladc.

Speise -Oele. — Medicinai-Leberthran.

Gewürze . - Backpulver . - Kanüle.
Fruchts äfte , x  Bisquits.

Stahlspäne, Parquetwachsu. Fnssbodenlack,

In- und ausländische Specialitäten
empfiehlt die

Hciial-Drogn Georg Girlacl.
Apotheker,

Kirclogasse
nächst der Langgasse.

mäö,CiftKä(,*ri“ empfiehlt sich. Näh.
IM Uagbl .-Berlaa.  8696

48 . Jahrgang . No . 387.

Danksagung.
$uv die vielen Beweise herzlicher

Theilnahme an dem uns so schwer
betroffenen Verluste meines nun in
E»ott ruhenden Gatten, unseres
guten, lieben Vaters und für die
reichen Blnmenspenden unfern herz¬
lichsten Dank.

^ran M. Sprenger
nebst Kindrrn.

8727

To des-A«leige.
.^ „Schmkrz-rfüllt thcile ich Verwandten und Be-
inn.-gstg-l7ebt. Mnt't»? m "' fd)to{retl Seibcn'"ein«

VKuline Oiankitz, Mittwe.
geb. Sirgrrt (Köln ).

Donnerstag Vormittag9'/- Uhr sanft verschieden ist.
Uni stille Theilnahme bittet

Die tieitranernde Tochter:
Klara Kackt.

Wiesbaden . Köln, den 22. Juni 1900.
Die Beerdigung findet am Sonntag, den 24 Juni

Friedhofeŝaus Mi . Leichenhalled-S alten'

Nebenbeschäftigung
aemu. schriftl. Arbeiten aefncht. Räd. iw 9

■ - - - - im Beitragen von
— ttn u- schriftl. Arbeiten gesucht. Näh, im Tagbst-Verst 8698
Ww? ^ ba'nm>'? "Mo7.» ^ diser. Aufn bei Fr. Julie Hartmann.—- ' vevamme, Mainz , Ecke Schonboru- und Badergasse3.

Pferde m&m2e6fion  aenomine11(ncue 0tag
Moritzstra ste 26, Stb. 2 Tr ., ein möbl. Zimmer zu verm.

»I . 2 1.. Ecke Wellritzstraße, möbl. Zimmer
^^ ^ ^ Hcrn̂ der altere Dame zu oermiethe». 3211

Zininne m ?rt 9w‘lf OtiOf'O eingerichtete möblirteZnnmer (Parl̂ -Wohnung) mit Zubehör evtl, bis 1. Okt.
zu vermiethe». Wo? sagi der Tagbl.-Verlag. 3426

s,v win!?" U' b̂lirtes Zimmer, ruhig und nngenirt, mit
an'd«! Taabl.Nrlam ° fferte" ulller" ** 35 3

<>ncl Kaffee) ein gciniitül. Zimmer an c. Herrn
zu verm. Offerten unter T». 1». «a <» an den Taabl.-Verläg.

Allen Vorwandton, Froundon und Bekannten dis
traurige Mittheilung, dass gestern Mittag um 1 Uhr
meine hebe gute Mutter und Grossmutter,

Katharina Dörr , geb. Ewald,
von Nordenstadt, verschieden ist.

Im Namen der trauernden Familie:
Ludwig Dörr III.

Die Beerdigung findet Montag Nachmittag um
5 Uhr, vom Trauerhause , Thalstr. 14 in Sonnenberg,aus statt.

mlliezr-zlMriWerr

s :r«
8701

Ein gut möbl. Zimmer

W erkätiferiiB
von einem hies. feinen Geschäft gesucht. Beding.: Engl
Spraehkemitn., Erfahrung im Verkehr mit feinster Rund¬
schau . Etwas Kenntn. d. Strumpf- u. Weissw -Branohp
erwünscht. Offerten nebst Geh.-Anspr. u. womögl Photo¬
graphie unter 8 . J . 30 hauptpostlagernd. 8560

güt «» A '" - nt -Zweigbroche  vom Na:bskc>h7,
über Maikt. Mnseumstr.. Wilhelmstr. verloren

Abzngeben gegen gute Belohnung Wühelmstraßk4. z. _'
verloren von Dotzheimer-,Hellmund-und

B.kichstiaßc big Sebanplatz. Abzuaebc» Dotzbeimerstraße 14. Slb.
verlohn b">>Wege Seerobenstraße. Roonstraße ein Paar Zügelverlo.en. GegenBelohnung nozugfben Seerobenstrciffe 13, H. P.

Knnnrienvsgel entRsgen.
Wallnferstraße2? !°!! 3 iBclol)"u"fl Kaiser-Medrich-Rin»

Streng reell!
Bankbeamter, 33 Jahre alt, evangel., mittlerer

>G.'ä angenehm. 'Neustere», tadellosem Charaeter
VJ U,U vorläufigen Einkommen von 8200 Mt.

nebst Baarvcrmögen von ,2 Mine, wünscht di- Be-
C!« * iUttfit » Dame, hauSlich erzogen,zwecks Hei,ath zu niachen.

^a7 ..^ ' «d " lob»»,'gen, Heirathe», Grbnrken und TodeS.lallen wolle man dem „ Tagblatt " sofort durch Bostkart«
.lnzetge machen, sofern Erwähnung derselben unter vorstehender

Rubrik gewuii,cht wird. Kosten entstehen dadurch nicht.
An« den Wiesbadener Eioilst-mdsregistern.

Geboren. 13 Juni : dem Tapezirermeistcc Karl Görtz e. S ..
Juni : dem Herrnschneideru. Tnchhändler Adolf

x °L . Fneda.  17. Juni : dem Hcrrschafts-
kntschei Harrh Whitbreade. S ., Robert Edwin. 18. Juni : dem
^ "pczirergehulfeii Friedrich Usenerc. S ., Friedrich Adolf Ernst;

Bureaugehulfeii Johannes Grebe e. S ., Rudolf Karl
Ll.^ uni: dem Photographengehülfen Egb-rt Thielee.S ., Arthur
Heinrich Egbert. 22. Juni : dem Schmiedegehülfeu HeinrichDauerweine. S ., Ewald Heinrich.

‘mit k̂ !‘EK°ldwebel Georg Justus Brück,nanu zu
" .t^ °p '° Fnederikc Don hier. Tünchergehülse Otlo

Betz htei mit Katharina Schneider hier. Herruschneider Dhilivp
K^ 'uuuu bier»nt Christine Mainzer zu Bodenheim. Atchilect
L°. ', ud Biegler zu, Mannheim mit Paula Klara Bunse hier.
Wilhelm.,o°s z» Koniqsscld mit Salome Fader zu Sulaen.
Eilcnbahnarbeiter Uouis Wick hier mit Barbara Wacker hier.
,lu|;-Gensdaru! Ehristmn Jochim zu Wabern»,it Dorothea Best
r-le*\ ^ Ulglicher Hauptman» im Feldartillerie-Regiineiit No. 46

ÜUI’, Eöuiann zu Wolfcnbüttel mit Fra» Amunda von
®fl|biii8, hier. Eisengießer Nicolnus Ott zu

L er mit Sophie Herzog daselbst. Fabrikarbeiter
Fischer hier ! d zu Hochheim mit Karoline Wilhehniue

Verehelicht. 21. Juni : Perw. Sästossergehülfe Wilhelm Schniidt
LEr.. mit Elisabetha Lindenberger hier. Schreinergehülfe GeorgSchäfer hier mit Eltze Hartmann hier.

«leftorfccii. 20. Juni : Elisabeth Lauser, ohne Beruf, 16 I -
Geh Bergrath und Ober-Bergrathn. D. Adalbert Noeggeratb
^ 3 -' ü"? !' Badnieister Peter Baldes. 63 I .: Elisabeth geb
Bepler. Ehefrau de« Pfaners Paul Hille ans Cöthen in Anhalt,>ö- , dl. Juui : Parsnmeur Paul Wielisch. 48 1 : Vanline
Oeb. Siegert WiiNvc des Agenle» Karl Glanbitz, 69 I .; Tagst
Johannes Wambsgnittz aus Biedrid) a. Rh., 22 I - Katharina.
C^ e ?rÄ ' m '!t,ue  de « Kaufmanns Ludwig Cah» an»
Rew-Zork, 71J ^ Kleidermacherin Margarethe Gottfried. 36 I.

olint: Lill, S . des amsrican Dentist Charles Mucller, 8M.

Danksasuttg.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an

dem uns so schwer betroffenen Verluste meines nun
m Gott ruhenden Gatte», unseres guten liebe» Vaters,

Johantt Hans,
und für die überaus reid)cu Blnmenspenden unsein
herzlichsten Dank. 871N

Frau Vrrlrudr Kaav nebst Kinde,

An» ausmärtige » Zeiknngen nud nach direrte»«
Mittsteilnngen.

Geboren. Ein Sohn: Herrn Leutnant Max von Eiern, Calbe
**>£ »« . Fräulein Lina Mohr mit Herrn Ober-Lentnant Erich

HuumI, Bktlin. Fianl. Martha Deitenbach mit Herrn Grnben-
^director Heinrich Veuhoff, Herne.

B^ chclichi. Herr Ober-Lentnant Ernst Freiherr von Wilczek mit
l h i ?iM m|'!( | tl?,“i"'k Köln. Herr Regicr.-Baumeistera.D.
Rodelt Pfeil mit Fraul. Hermine Hache, Berlin—Halle. ,

Üitjlorücii. ^Herr Bürgermeister Wilhelm Kcrckhoff. Altendorf.'
Hcir Axelv. Schwarze, Düsseldorf. Herr Oberstz.D. Friedrich
v. Potenz, Berlin. Herr Mnsikdirector Herinnun Karow?Bc>lin.

l t
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Sitzung der Stadtverordneten
vom 22. Juni 1900.

(Schluß.)
Unter dem Vorsitz des Herrn Stadtverordneten-VorlteherS

Reu sch sind 35 Mitglieder des Kollegiums, Seitens des
Magistrats Herr Bürgermeister Heß,  sowie die Herren Baurath
Winter  und Stadtbaurath Frobenius  anwesend. Protokoll-
führer ist Herr Sekretär Rosa lew ski.  Vor Eintritt in die
Tagesordnung wird, wie bereits in der heutigen Morgen-
inmmer ausführlich mitgetheilt, der „Fall Flindt" zur
Sprache gebracht. Hieran anschließend, stellt Herr Stadt-
lerordneter Dr. Dreher  die Anfrage, ob es nicht geschehen könnte,
,aß man die Bänke des Sitzungssaales in der Richtung von den
Fenstern weg und nach der linken Seitenwand richte, damit das
helle Tageslicht den Herren Stadtverordneten nicht mehr in so un¬
angenehmer Weise wie bisher in die Augen falle. In der That ist
die jetzige Einrichtung des Sitzungssaales keine sehr gelungene und
auch der Erbauer des Rathhauses hatte sich die Einrichtung des
Saales anders ausgedacht, so, daß die linke Wand mit einem Gemälde
geschmückt werden sollte, das den nach dieser Seite hinblickenden
Herren Stadtvätcrn während der manchmal ja auch etwas lang-
weiügen Verhandlungen eine angenehme Zerstreuung geboten hätte.
Der Maler brauchte hier ja iiur ins Volle zu greifen, um ein
ausgezeichnetes zweckdienliches Motiv für sein Bild zu finden. Der
Herr Vorsitzende bemerkt, daß die Bänke schon nach allen Richtungen zu
gestanden hätten und immer hätte es sich nicht zur allseitigen Zu¬
friedenheit gemacht. Uebrigens solle der Vorschlag des Herrn
Di-. Dreher dem Herrn Oberbürgermeister unterbreitet werden.
Einer Mittheilung des Herrn BürgermeistersHeß ist zu entnehmen,
daß sich unser neuer Herr Stadtbaurath auch mit dieser Frage schon
beschäftigt habe. In die Tagesordnung eintretend, werden zunächst die
Pnickte 1,2 und9, betr.die Festsetzung derTarife überStraßen-
nnd Kanalbaukosten,  sowie der Kosten für Reinigung
der Sand - und Fettfänge  für das laufende Rechnungsjahr,2. Uebernahme  einer weiteren Thetlstrecke der Wies¬
baden -Limburger Bezirksstraße  in Eigenthum und
Unterhaltung der Stadt und 3. Antrag auf Gewährung eines
Kredits bis zu 1000 Mk. für die Aufstellung und Bearbeitung einer
Wohnungs-Statistik dem Banausschuß bezw. Finanzausschuß zur
Vorprüfung überwiesen. — Uebcr die Vorlage, betreffend Kon-
zessionirung der Vorortbahnen nach Mainz und nach Erbenheim,

die in der letzten Sitzung schon eingehend erörtert, aber zur
Prüfung verschiedener, zwischen der Stadt und der „Süddeutschen
Eisenbahngesellschaft" getroffenen Abmachungen hinsichtlich der
Gcwinnbetheilignng der Stadt, der Zustimmung zu oen
Fahrplänen und Tarifen re. an die Kommission zurückverwiesen
wurde, berichtet Herr Philippi.  Die Kommission befürwortet
nunmehr die getroffenen Vereinbarungenund die Stadtverordneten-
Versammlung beschließt demgemäß, denselben ihre Zustimmung zu
ertheilen. Zwei bedürftige Verwandte haben sich um _Zu¬
wendungen von je 2000 Mark aus der Thunes'schen Erbschaft
gemeldet. Da die Leute in äußerst armen Verhältnissen leben,
hat der Finanzausschuß nach dem Bericht des Herrn Dr. Dreher
beschlossen, die Ansuchen zu befürworten. Die Versammlung
beschließt, die zweimal 2000 Mk. zu bewilligen. Mit den Eigeu-
thümern der zu den im Walkmühithal geplanten neuen Straßen¬
anlagen nothwendigen Wiesen war vishcr kein gütliches Abkommen
zu treffen. So habenz. B. die König!. Domäne und der Ceutral-
Studien-Fonds für die Ruthe 575 Mk. gefordert, eine Forderung,
welche der mit der Regelnng der Angelegenheit betrauten Kommission
um Vieles zu hoch erschien. Die Kommission hält es, nach Mit-
theilungen des Referenten, Herrn Dr. Dreher, daher für uoth-
wendigj alsbald das Enteignungsverfahren einzuleiten. Der Magistrat
beantragt, die Stadtverordneten- Versammlung möge Beschluß
darüber' fassen, ob schon jetzt das Enteignungsverfahren eingclcitet
werden solle, und der Finanzausschuß schließt sich diesem Anträge
an. Herr Christian Thon  meint, man solle es doch vorher noch
einmal versuchen, in Güte mit den Eigenthiimern zu verhandeln,
die nun vielleicht doch geneigt wären, freiwillig das erforderliche
Gelände zu einem angemessenen Preise abzutreten. Es wird beschlossen,
das Enteignungsverfahrcneinzuleiten, mittlerweile aber doch noch
einmal ein gütliches Zustandekommen des Kaufs zu versuchen.
Herr Baurath Winter hat schon einmal darauf aufmerksam ge¬
macht, daß es im Interesse der Stadt liege, ein größeres
Domänengeländc(73 Ar 14,75 Quadratmeter) in der Mainzer¬
straße zu erwerben. Es wurde darauf an zuständiger Stelle
um käufliche Ueberlassung der betreffenden Grundstücke nach-
gesucht, worauf der Bescheid wurde, die Stadtbehörde solle
die Grundstücke haben, wenn sie sich verpflichte, bei der
Versteigerung 1000 Mk. pro Ar anzubieten. Der Finanz¬
ausschuß hat die Angelegenheit geprüft und empfiehlt, unter den
gestellten Bedingungen dies Gelände zu erwerben. Der Ankauf
wird beschlossen. Die Vorlage, betreffend Ankauf einer Grundfläche
von1 a 38,75 gm an der Bcrlramstraße, wird dem Finanzausschuß
überwiesen. Das Baugesuch des Herrn Christian Thon (Bericht¬
erstatter: Herr Philippi ), der ein Wirthschafts- und Luftkur-

qebäude an der Aarstraße errichten will, wird genehmigt unter der
Bedingung, daß Herr Thon außer den statutarischen Beiträgen
noch für verschiedene Zwecke, wie Straßenkanäle rc., 6600 Mk.
» fonds perdu bezahlt. In dem Vertrag, den die Staatsregierung
mit der Stadt Wiesbaden hinsichtlich der Uebernahme des Museums
durch die Stadt abgeschlossen hat, steht auch die Bestimmung, daß
die Stadt .Wiesbaden unter gewissen Bedingungen auch die Be¬
amten. sofern dieselben es wollen, mit in ihren Dienst übernehmen
soll. Mit den meisten Beamten wurde nach dem Bericht des
Herrn Dr. Hehner  auch eine Einigung erzielt. So
hat sich der Herr Direktor der Königlichen Landesbibliothek
Professor Dr. Liesegang  bereit erklärt, in den Dienst der Stadt
zu treten, wenn er bezüglich des Gehalts einem preußischen
Bibliotheksdirektor gleich gestellt würde. Die Herren Bibliothekare
Dr. Hildebrand und Dr. Zedler  sind ebenfalls bereit, im
Dienste der Stadt sich der Landesbibliothek zu widmen, wenn
sie königlid)en Universitäts-Bibliothekaren gleich gestellt werden.
Die Herren Präparator Lampe  am Raturhistorrschcn Museum,
Museuuisdicner König  und der Aufseher der Gemäldegallerie
Schäfer  sind bereit, unter den von der Stadt gemachten Be¬
dingungen in ihren Stellungen zu bleiben. Außerdem werden von
verschiedenen Beamten noch Remunerationen in dem Gesammt-
betrage von etwas über 1000 Mk. beansprucht. Der Organisations¬
ausschuß empfiehlt, die Forderungen zu bewilligen, was geschieht.
Die Zahlung eines Wittwengeldes an die Wittwe eines Kurhaus¬
bediensteten wird bewilligt. Herr Knefeli  tbeilt mit, daß an
Stelle der aus der Veranlagungs-Kommission ausgeschiedenen Herren
Faber und Wirbelauer die Herren Heinrich Berges und
Macherey  getreten sind. An Neneingängen liegt unter Anderem
eine Magistrats- Vorlage vor, betreffend eine Anleihe von14ll-i Millionen Mark. Es handelt sich hier um eine Finanz-
Operation zur möglichst billigen Beschaffung von aus¬
reichenden Geldmitteln, da voraussichtlich in den nächsten
Jahren bedeutende Geldsummen, von denen der Löwen-
antheil dem Kanal-Bauamt zu Gute kommen wird, auf-
gewcndet werden müßten. Die Vorlage wird dem Finanz¬
ausschuß überwiesen. Die Neueingänge, betreffend die Ent¬
wässerungsanlage eines Hauses in der Adlerstraße und die
Nenovirung eines Hauses an der Schönen Aussicht, werden dem
Bauausschnß überwiesen. Mit der Wahl eines Stellvertreters für
den Schiedsmann des2.Bezirks soll sich der Wahlausschuß zunächst
beschäftigen. Von der Anstellung eines Sekretärs als Büreau-
vorsteher wird Kenntniß genommen. Die Vorlage der Stadtrcchnung
für das Etatsjahr 1898 zur Feststellung und Entlastung wird dem
Rechnnngsprüfungsausschuß überwiesen. Hierauf Schluß.

Frauen-Sterbekasse.
Sterbcrentcr 500 Mk. — Beitrag r 50 Pf. für den Sterbe¬

fall. — Eintrittsgeld : 1 Mk.. vom 45. Jahre ab 10 Mk. —
Die im 13. Jahre bestehende Kaffe besitzt einen ansehnlichen Reierve-
fonds. — Aufnahme, auch männlicher Personen, im Allge¬
meinen ohne ärztliche Untersuchung. Beitritts -Erklärungen
nehmen die Vorstandsmitglieder Frauen Beeilt , Wörthstr. 16,
»vi -Kl,« »', Hirschgr.24, »>e » 8«, Kirchg.47, Bern , Sebcmftr.13,
l.iiiv , Ellenbogcng. 8, Meyer , Westendstr. 5, Oi»l'erm »iiii,
Hellmundstr. 56, M. nie », Geisbergstr. 11, Stiiwari , Bleich-
straße7, Spieg , Hellmundstr. 36, jederzeit entgegen. F318

E

A. v . Sprecher & Cie .,
Grenzstrasse 5 (Bierstadter Höhe),

empfiehlt in stets frischer Waare : 8392

Engl . Bisquits,
Cackes,

Queens,
Speculatius,

Delicatess - Zwieback.

Medicinal-Tokayer
per Flasche Mk. 1.25, ’/s Fl. 75 Ff.

Original- la Samos-Mascatwein
per Flasche 75 Pf. ohne Glas.

0. F. W. Schwanke, ■"'■“"ÄTST .T *" •
IJirectrr Jin | )» ri.

Täglich frisches Tafelobst
empfiehlt 8314

Adelheidstrassef a « | ET*. K Ecke
76  was I E»! li , Schiersteinerstr.

2284 Telephon 2284.
Cassel.

Hessische Post
und Casselcr Stadtnuzeiger.

18. Jahrgang.
7 Ausgaben wöchentlich.

Vierteljährlich 1.50 Mark.
Bis zum 31. Juni  neu hinzutretenden Abonnenten wird

die Zeitung täglich gratis übersandt, wenn die Postquittung
vorder der Expedition der „Hess. Postu. Cass. Stadtanzeiger
in Cassel übermittelt wird.

Alle Inserate
haben in der „Hess. Post ». Eass. Stadtauzeiger" de» besten

Erfolg.
Man verlange Berechnungen und Probenummern.

Historischer Festzug
zur Gutenberg ^Feier in Mainz

Hontag , den S5 . Juni 1QOO (1© Ulir ).

Tribünen -Karten
für die Plätze auf den Trottoirs der

Kaiserstrasse , Halleplatz und üchillerplatz,
zwischen den Bäumen, wodurch Schutz gegen die Sonnenstrahlen gewährt wird.

Kum . Karten im Vorverkauf Mk . 5.— zu haben
in Main * Karl Anger , Loosegeschäft , Gr . Bleiche 57,

B Hofl . J . IS. Heim jr . , Cigarrenhandl ., Telephon No. 763, Schusterstrasse, u. Filialen,
J . Rachor , Telephon No. 1201, Ecke Stadthaus- u. Schusterstrasse,

” Wiesbaden Lindau & Winterfeld. (No. 34692) F 38

Hurrah!
Wichse ohne Schwefelsäure
vismam AsMMclm

vonRad.Steircke ,Melle mann.
ist die allerbeste!

sie putzt am leichtesten , konserviert das Leder, ist im
Gebrauch am blUigsten . Käuflich ln den Kolonial¬

waren -, Drogen - und Ledergeschiiften. F66

in vorzüglichen Qualitäten,
1« 8t. SO Pf . und 30 er ., mit uud ohne Mundst.

(Wiederverkäufer höchsten Rabatt),
empfiehlt

J. Wittenberg , Cigaretten -Fabrik,
_ Wie8hn <li *n . Bnl >c. li <»r »<rn «se SW.

Express-Fahrräder
mit Patentspannring , in ihren Vortheilen nicht zu fiber¬
treffen, sind erprobt , elegant u. von leichtestem Lauf.
Reparatur -Werkstätte , Ersatztheile , Vernickeln , Räder
zum Verleihen . ^551

Jacob Becker,
Frankenstrasse 5.

Zu verkaufen:
rsch.Lampen, versch. Kü-bengeschirr,Bügeleisen , versch.Lampen, versch. Klicbengeschirr, 2Waschgestellc,

1 Stehleiter, 2 Käsigef. Jnsektenfr. Ktrchgafse7, S St . 8553

Fürther Tagblatt.
Netteste Zeitung von Fürth.

(Gegründet 1838.)
Unparteiisch uud unabhängig.

PV Erscheint täglich außer Sonntags . -VJ
Das

Zur Anfertigung !
e insbesondere zur Reparatur für Neiie-sowie_

Taschen re., empfiehlt sich

für alle in sein Fach
eiuschlagendc Arbeite»,
Effecten, als Koffer,7986

Harb » . Sattler,
Schillerplatz3, neben Hotel Happel.

Fürther Tagblatt
ist für die bedeutende Industrie- und Handelsstadt Fürth
und für die umliegenden zahlreichen größeren und kleineren

Ortschaften ein
Wirksames Insertions - Organ

für Beknntitmachnngen jeder Art.
Anzeigenpreis

nur 10 Pf « für die Spaltenzeile. Bei größeren Anzeigen
und öfteren Wiederholungen wird Rabatt gewährt.

Anzeigen sende man direct an das „Fürther Tagblatt" in
Fürth oder übergebe sie einer Annoncen-Expedltion.



Tyrofer

Alpeublüthen-

~‘ U‘ 10  3 “ ‘" 19 ° ° -- »Mt « * « « r - gb, - . , <r,d - „ d.A „ S,a » - , . « „ lo 9! « -ngg -ff , 37 . 48 . 3 « 5r g « „ . Wo . 88 ? .
Gemeinsame OrLskrankeukasse.

Büreart : Lnifenstraße 22.
Kassenärzte: ® r. IHIih. I9 *c,  Marktstr. 9, B9r. ueiins,

m ' E*r ‘ Krrchgaffe 29, Br . sie ? ,» » ,, . ,.
fWirifW ,!®%a “ "L " " Langgaffe 31. » r. Kolter,
Qramennraße 23, *»r. I,ahnstein . Friedrichftraße 40
i *r. Lippen . Taunusstr. 53, l »r. Weyer , Friedrichstr 39'
“ r‘ Schräder , Stiftstrabe 2, i »r. Schränk , ®6ei..'
ftiafje 40, *»r. Wachen Imsen , Friedrichstraße41. Sve-iial-
für ViaittT nr'" Wilheln'istraßêl8 -,“ Ä H?ls- und Ohrenlelden Dr . dicker j Cb ui*« £ana*

m1 Webergasse3 , Sünder , Mauritiu«-
Klei. 1.0,  Itu' 1«; R ^ Elsberg2 Masseure und Hestgehülfen:U 1*,’  Jteuflnffc 22, Scliweibacher , Miäielsbera 16
strr Ker'b' ? chwl>lbacherstr̂3 Masseuse Frau »'ree, . . Hermanu-Mc,ße4. Lieferant für Brillen: Ire « ,,, , Neuqasse 15 für

SteftyKÄ - I — und

Kameltafchen-Divans
und Garnituren

in großer Auswahl und bester Ansfuhruua m
«"Herst billige » Preisen empfiehlt 8594

«fet&MMetraecke,
Möbel - und Decoratious -Geschäft,

Schwalbacherstrahe 32,  Ecke Wellritzstrafie

Prämiirfc Wiesbaden 1896. Gegründet 1836.

Die Främiirun«
meiner

Rheingauer
Trauben-, Wein-

und

saure
Höchste Auszeichnung für diese

Branche. w
verdanke ieli nur meinem altbewährten Herstellung,ver-
fehren auf natürlichem Wege , durch das ich milde
Weinessige von vorzüglicher Haltbarkeit und hochfeinem
aromatischem Geschmack ohne Jeglichen Zusatz
hU „ . tlieI . er Kasernen fabrizire. Erhältlich in
Apotüeken, Delicatessen- und Colon ialwaaren-Geschäften.

Norbert FHnz,
Sonnenberg -Wiesbaden.

Inh. Karl Prinx . ^71

Feinstes Salatöl
per •/» Ltr . 48 11. GG pf .,

Feinstes Tafelöl
V» L I». 80 Pf .,

Feinstes Olivenöl
% Fl . 2  Hk ., % Fl . 1,20 Mk.

empfiehlt

Natürlicher, reiner und haltbarer

Citronen -Snft.
Sorgfältig geklärter , reiner, nur aus der Citrone

dargestellter Saft,
per Klasche (Saft von 10- 12 Citronen) 50 Pf.Hlvnbeer -Saft

feinst . Qual., aus Gebirgs - Hinihecren eenresst
per Pfd. 60 Pf. u. in Flaschen k 0 .60, 1 *30 ’

Drogerie Moebus, Taunusstrasse 25.
Telephon 8001 . 8339

Sonnenbrand ' ^a.s. ,^ ochberöl™ te  Toilette -Mittel gegen Sommersprossen,
SmeS ? d i, Rothe , ranlien Teint etc . von em . Apotheker Otto
Wlement Innsbruck , welcher sieh unter der Bezeichnung Klement ’s Edelweiss-
Creme den bekannten Weltruf erworben hat . suaeiweiss.

“ S *e .‘laI,er «» s ‘lrü c kli c h : Apotheker Otto Silement ’s
Alpeiiblnthen -Creine und weisen Sie werthlose Nachahmungen zurück

i 'ri» ,TIS " . “„ .U°Se 2 M‘[- bei HofJril !ear  S “ l»h »ch , Spiegclg,, . , 8,

Ecke der Hellmund - und Bertramstrafie 6.
Mittagstisch zu «0  Pf ., «« Pf . u . 1 Mk. , im Abonnement

billiger.
Abwechselnde Frühstücks- und Abendkarte.

Borzngltche Weine . Prima Apfelwein.
Helle und dunkle Biere . 6928

Besitzer: w . Wahn.

Täglich 3 Blätter.

Niederlage bei Meinr . Mappe », Neroatrasso 10.

Ncucs EidüttMlce.
W . Mayer , Schillerplatz 1, Ecke Friedrichstr.

Gariintikt rciiirit Himbecisasl
~ t , per Pfd . «0 Pfg .,
Johannrsbeer-, Citrouen- u. Kirschsuft

in '/>, '/- n. V« Flaschen 8445
H. Zimmermann, Neugasse 15.

Admmmnur  Md. 4.25.

Heue MLislheF«ides-MW.
„„ . Mannheimer Zeitung,
Mannheimer Anzeiger und Handelsblatt,

45. Jahrgang. Postprcisliste No. 5088.
Bestnnterrichteteund verbreiietstc politischeu. Handels-

zeltnng Sndwcst-Denischlands. In Folge des sehr reich-
en «. vorzüglichen Handelstheiler dem Kaufmannrstande

heri<MbX%'ce  T $ Un- ^ "gliche telegraphische Meldungen
der Effecten- »nd Waarenconrse, Getreide-, Mehl-, Kaffee-
Spiritus- Oel-, Zucker-, Baumwoll-, Wolle-, Jute-, Hopfen-'

.Kupfer-, Zinn- rc. Preise von sämmllichen
bedeutenden Platzen Veröffentlichung der Viehpreise von
in Üb-Kmcher Km .' Wochenberichte an- alle.. Branchen

Berichtcrstattimg aus allen für den Gang der
w P.°^ lk wichtigen Staaten und Hauptstädten.'

hî dehnter, m größtem Maßstabe eingerichteter Depeschen-
vermöchtêund̂ städtische Nachrichten. Eingehende

«der die « ltzungen des Reichs- und Land-
Ä Femlleton großen Stils . Belehrende und unterüallende

Jnsertions -Orgau ersten Ranges.
2 «.̂ ^̂ -k..?"̂ "̂̂g.,bett.Wirthschaftl. Mit-

über Landwirthschaft. Garlenbau und
Hauswirthschaft. „Mode und zpetm" , Modezeitnira
Probcnnmnierii gratis. Man abonn. b. allen Postanstalten

pr. Quartal frei i. Haus Mk . 4.25.

Täglich 3 Blätter.

empfiehlt

Lau- butter , täglich frisch,
bei 5 Pfd . und mehr ü »o Pf.

C. F. W. Schwanke,

Herzliche Bitte!
...£ iV”£ÄWÄS
r « ärjofcll,cu  überhaupt nicht versichert Wer gewillt

KKLM 'dLA ^ ^ L «Hinterländer Anzeiger'
Breidenftein , Kreis Biedenkopf, de» 23. Mai 1900.

I» . »lettig , Lehrer.
K . Haak , Lehrer in Breidenbach.

Ansgabesteüen des „Wiesbadener TagdlM",
^ täglich erscheinend,

, » J «S « . « « « . MW ..snafima m mwu-  und,,/imtilche Anzergeu des Wtesbadener Tagblatt" —
(Bezugspreis AO Pf . monallich)

find die folgenden und nehmen Bestellungen zum Bezug jederzeit entgegen
' W. Lanx . Ecke der Gustav-Adolfstraße 16.

^Mch 'L ^ VSüitzSL ..ber
isAgspsi

Jlarslrasse . W. Klingelhöfer . Seerobenstrage 16.
chddi ^ .dstrass « , W. H. Dir « , Ecke der Oranicnstrane-

W. Jung Wwe «, Ecke der Adolphsallee: Sl. Nicololi'
. iKckc der Karlstraße; C« Erb, Ecke der Schiersteiiierstraßc'
»dlcrstrasa « . Cor» Groll , Ecke der SchwalbäWraße-

Ehr. Schiebeler, Ecke der Schachkstraß^ ^ ' ^ '
'̂W7J « ng « .7 'Eck-° d« Adelheidstraß-;

t, AlbreMr . 16; Fr . Groll , Ecke der Goethestr!C. Brodt, «u
aibrechtstrasse . c Brödi ^ AlUchtsHe " 16̂ Carl

« » ne» ' - - . , Ecke der Montzstraße; Th. Kolb , Albrecht-
» « hnl,oi ',tras, « , G. Engelnion » , Bahnhofstraße4

f <>• Prinz , Ecke der Eleonoreiistraßc.
l» is ". arch .« ng . A . Hopfner , Ecke der Bleichstraße 32;
»Pichrf Hermaiinstraßc.

Biilowstrassei W, Klingelhöfer , Secrobenstraße 16
wanihachthal , Th. Heudrich, Eike der Kapellenstraße

ah " 'Sm Heinrich Pfaff , Dotzhelmerstraße 22;Ald. Weber, Ecke des Kaiser-Frledrich-Ning 2.
^lI ell8trft ! f,R,  W . Klingelhöfer , Secrobenstraße 16.
FaaZr , r e!  Pl ». Prinz . Ecke der Bettramstraße.

Sw " " ' " * 4 E «iel , Eck- der Schival.

^ ^^ Feldst'rabe' l? ' H" rmann . Fcldstroßc 2; I . Forst,

** » *«
'TSHfÄf 'W ? ' ' 1. Ecke der Adolphs-

Oranienstm ße M. ^ der Moritzstraße; R . Sanier , Ecke
«nstar .^ doif . traäs « , W. Lanx , Ecke der Hartingstraße.

'V —- »VSrv Ipf■Q
M . Scherger, Ecke der Bleichstraße.

»erd ^rstrass « . Carl Lost , Ecke der Körnerstraße.
Hcr . ..a. n ,t,a . ,e . A . Senebald , Ecke des Bismarck-Rina
HcrrngartenstriMses Frist Gcrnanb , Herrngartcnstr7'
H . rsci . grabc. 1. Carl Petrh , Stekngaffe6 '
Jahnitranci F . Schmidt , Ecke ber Wörthstraße
Maiser -ij riedB ich -isiu " - Ad . Weber, Ecke Dotzheimerstr.;Mosbach , Ecke der Jahnstraße.
MapniiSnstrass « , Th. Hendrich, Ecke des Dambachthal

" Eck"dê NhIinstra" SIbeü)eibftta6e:  H ' N --f,

“ eII S rra6e*9. ÄO,,i# SeWWe,®£lt bcr  St -Wraße-J . Forst,
Mlirncrstra . se , Carl Lost, Ecke der Hcrderstraße.
M)re & *k  Mrt " Nachf. (Fr . Laltp .es) , Ecke der

.lihenistraßc; I . staffen , Kirchgassc 60, nächstd.Marktftraße.
».ahnstrasse , ® . Klillgelhöfer , Secrobenstraße 16.
». uxeniburgHtrasse : Ztf.  Kolb , Albrechtstraße 42.
Mauergasse , Fritz Rompel , Ecke der Neilgassc.

'Jae.  Minor , Ecke der Schwalbacherstr.
»lchelsherg , «alt Kncfelt , Ecke des Gemeiiideoadgäßchens
« « rlt - strasse . Carl Linnenkoyl , Ecke der Albrechtstraße;

Moritz,traue 18; 2» . Klees , Ecke der
GoetHestraße; Hch. Maus , Moribstraße 64.

- » » «- » - - "» >«■"« .'aÄ 15
JSicniasatr .asse , Frist Gcrnand , Herrnqartenstraße7.
OrHBleB . iraue , W. H. Birck, Ecke der Adclheidstraße;R . Lauter . Ecke der GoetHestraße.
Platterstrasse t !}i , I . Weil , Platierstraße 42.
Moonstrasse , I . Birck, Ecke der Westendstraßr.

»theinstrasse ' i A . WirlH Nachf . (Fr . LaupuS ).
^ ^ „/ ^ .Klrchgaste; H . Neef , Ecke der Karlstraße!

__ .. , #(» Dienstbach, Ecke der Wörthstraße.
Louis Kimmel . Ecke der Nerostraße-

K'ffel, RSderstr. 27 ;-W. Cron , Ecke des Römerberg!
»»Ikmeri êrg -stHeinrich Krug , Römerberg7; W. Cron , Ecke
Schachtstrasse - Ehr. Schiebeler , Ecke der Adlerstraße 28a
St ucrite . ncr . ira . se , C. Erb, Adelheidstraße76.
si 'lnvalbaclier . tra . . ei Carl Groll , ~ “ '

Jae . Minor , Eckei
der Fanlbrunnenstr., ».. . ocr

Sedanplatz , Will », sveber , Westeiidstraße 3.
Sedanstrasse - Georg Fischer , Walramstraße 31
«eero6eD . tra . se , W . Klingelhöfer , Secrobenstraße16
Stei .igasse , Carl Petry , Stemgasse6; C. Ernst , Stcin-

Stiitstrasse , Louis Lendle , Ecke der Kellerstraße
Taunnsstrassc , E . Grtinewald , Tannurstraße 34

S 4Ö* Klingelhöfer , Seerobenstraße 16.
Wairanistrasse : Georg Fischer, gegenüber der Scdanstr.

Pr " ~ ‘Chr. Weimer,e . Rudolph , Eck- bVgraV .Ä;
Ecke der Bleichstraße.

Wellrltzstrasse , Lldolf Hallbach , Wcllrißstraße 28-
B . Dehlschläger, Ecke der tzel' ncnstraße. S ' '

Westendstrasse , Wilh . Weber , Westendstr. 3 ; I . Birck.(i-cke der Roonstratze.
Dienstvach. Ecke der RheinstraßeF. Schmidt, Ecke der Jahnstraße.

Ferner in:
niebricii , Heinrich Schenrer , Natühausstraßc 11
» . erstadt , Carl Häuser , Nathyansstraße 2.
»nizhei,, . , Friedrich Ott , Wiesbadeuerstraße 1k.
hrbenlieiin : Ortsbiener Stahl , Kloppcllheimecstraße.
ltanihach , Carl Dchwalvach» Burgstraße 144
Mancaber * , Philippiue Wiese, »vorn , Thalslrnße 2.
Waldatrasse Biebrich 1 Carl Zuber , Waldstraß: 14



Amtliche
des

AllMM
Wiesbadener Tagblatts.

Erscheinen jeden Dienstag , Donnerstag und Samstag.

Uo. 75. Samstag, den 23 . Juni. 1900.

Polizei -Verordnung,
betreffend den Verkehr in der Kochbrunnen -Anlage und
in der entlang derselben hergcstellte » Verbindungsstratzc

zwischen Taunusstratze und Kranzplatz.
Auf Grund der 88 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung vom

20 . September 1876 übet die Polizei -Verwallung in den neu er¬
worbenen Landesidciien und der §§ 146 und 144 des Gesetzes über
die allgemeine Landesverwaltung voni 80 . Juli 1883 wird mit Zu¬
stimmung des Gemeinderatbs unter Aufdebuug der Polizei -Ver¬
ordnung vom 20 . Juni 1888 . sowie des 8 64 der Straßenpolizei-
Verordnung vom 10 . Juli 1876 und der auf denselben bezüglichen
Bekanntmachung vom 31 . August 1876 nachstehende Potizei -Vcr-
ordnnng erlassen.

8 1. Kindern unter 10 Jahren , sofern dieselben nicht durch er¬
wachsene Verwandte oderErzicder beaufsichtigt werden , sowie Kinder¬
wärterinnen ist der Aufenthalt in der Kochbrunnen -Anlage und
in der Trinkhalle untersagt.

§ 2 . Personen im Arbeits -Anzug oder in unsauberer Kleidung,
ferner solchen Personen , welche Körbe oder andere Traglasten irgend
welcher Art mit sich fuhren , ist der Aufenthalt in der Koch¬
brunnen -Anlage und in der Trinkhalle , sowie der Durchgang
durch die Kochbrunnen -Anlage untersagt.

8 9 . Während der Monate April bis einschließlich Oktober ist
bis 9 Uhr Morgens das Rauchen in der Kochbrunnen -Anlage
verboten.

8 4 . Das Mitbringen von Hunde » in die Kochbrunnen-
Anlage und in die Trinlhalle ist verboten.

8 5 . Die entlang der Kochbrunnen -Anlage hergestellte Ver-
bmdungsstraße zwischen Tannusstraße und Kranzplatz darf von
Lastfuhrwerken nur insoweit benutzt werden , als deren Ladung ganz
oder tbeilweise sür die Bewohner dieses Straßentheils bestimmt ist.

Während der Brunnenmiisik darf der letztere von Fuhrwerk
jeder Art nur im Schritt befahren werden.

8 7 . Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung werden mit
Geldstrafe vis zu neun Mark oder entsprechender Haft geahndet.

Wiesbaden , den 17. Juni 1889.
Der Polizei -Präsident, v . Rheinbabe » .

Polizei -Verordnung,
betreffend die Benutzung der in den städtischen Anlagen

und Straßen ausgestellten Ruhebänke.
Auf Grund der 88 9 und 6 der Allerhöchsten Verordnung vom

20 . September 1876 über die Polizei -Verwaltung in den neu er-
wo rbenen Landestheilen und der 88 143 und 144 des Gesetzes über
die allgemeine Laiides -Verwallnng vom 30 . Juli 1883 wird mit
Zustimmung des Gemenide -Vorstandes unter Aufhebung des
8 6 der Polizei -Verordnung , betreffeud den Verkehr «n
der Kochbrunnen -Anlage re. , von » 17 . Juni nachstehende

Polizei -Verord »»u»»g
erlassen.

8 1 . Kindern unter 10 Jahren , sofern dieselben nicht durch
erwachsene Verwandte oder Erzieher beaufsichtigt werden , ferner
Dienstboten oder Personeu im Arbeits -Anzüge oder unsauberer
Kleidung ist die Benutzung der in den städnschei , Anlagen und
Straßen ausgestellten Ruhebänke , welche die Bezeichnung „Kur-
Verwaltung " oder „Bau -Verwaltung " tragen , untersagt

.J 2 ‘, Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung werden mit
Geldstrafe bis zu neun Mark oder im Unvermögenssalle mit ent¬
sprechender Hast bestraft.

Wiesbaden , den 12. Juli 1892.
Königliche Polizei -Direction . Schütte.

Vorstehende Polizei -Verordnungen werden hiermit wiederholt
zur öffentlichen Kennkniß gebracht. *

Der Magistrat , v . Jbell.

Bekanntmachung.
Die Pläne für die elektrische Straßenbahn Wiesbaden - Sonnen-

berg , Blatt 2 des Lagerplans und Blatt 4 bis inel . 8 der Qner-
profile , werden von , 11. d . M . ab 14 Tage lang im Polizei-
D -reciionsgebaude , Friedrichstraße 32 , Zimmer 8 . innerhalb der
VormitragSdienststunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Während der Offenlegung kann jeder Betheiligte im Umfang
seines Jnteresie « Einwendungen gegen den Plan erheben , welche
bei mir entweder schriftlich einzureicheu oder mündlich zu Protokoll
zu geben sind . *

Wiesbaden , den 6. Juni 1900.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor.

Bekanntmachung.
Die Pläne für die elektrische Straßenbahn , Linie Moritzstraße—

Ring — Rondel , werden vom 21 . d. M . ab 14 Tage lang im Polizei-
Direetionsgebäude , Friedrichstrabe 32 , Zimmer 8 , innerhalb der
Vormittagsdienststunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Während der Offenlegung kann jeder Betheiligte im Umfang
seines Interesses Einwendungen gegen den Plan erheben , welche bei
mir entweder schristlich einzureichen oder mündlich zu Protokoll zu
geben sind . *

Wiesbaden , den 15. Juni 1900.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 21. Juni 1900.

Der Magistrat . In Vertr . : Hetz.

Bekanntmachung.
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß die

Unterzeichnete Kasse am 18 . und 23 . jeden Monats und , wenn einer
dieser Tage ans einen Sonn - oder Feiertag fällt , an dem diesem
vorhergeheiiden Werktage , ferner an den beiden letzten Werktagen
eines jeden Monats , sowie am Geburtstage Sr . Majestät des Kaisers
für das Publikum geschlossen ist.

Am 1. und 2 . jeden Monats können wegen des starken Verkehrs
mrolge Pensionszahlungen rc . bei der Kasse keinerlei Einzahlungen
gemacht werden . *

Die Kassenständen dauern von 8 —12 Uhr Vormittags
Wiesbaden , den 10. Juni i960.

Königliche Kreiskasse . Kirsten»

Wird veröffentlicht . — — —
Wiesbaden , 11 . Juni 1900.

Der Magistrat . In Vertr . : Hetz.

Bekanntmachung.
Samstag , de» 23 . d. M . , Vor »»ittags 11 Uhr , wird die

dlesiahrwe Crescenz von einer 4 Morgen 86 Ruthen 36 Schuh
grogeii Wiese im Enteiipfuhl im Rathhause hier , Zimmer
No . 53 , nochmals versteigert. *

Wiesbaden , den 16. Juni 1900. Der Magistrat.

Bekanntmachung.
m Die Betheiligten werden davon in Kenntniß gesetzt, daß die
Accisernckoergulniigen für Monat Mai i. I . zur Zahlung angewiesen
5 - i 'r» Die Betrage können gegen Empfangsbestätigung innerhalb der
nächsten 14 Tage tn der Abfertigungsstelle — Friedrichstrabe 15,
dart ., Zimmer No . 1, während der Zeit von 8 Uhr Vormittags bis
1 Uhr Nachmittags und 3 bis 6 Uhr Nachmittags in Empfang
genommen werden . * I

Wiesbaden , den 19. Juni 1900. Städt . Aceise -Amt.



Gras -Versteigerung.
4,6,13* Vormittags , wird die diesjährige

«?*ru ûn® ®0!' va. 11» Morgen städtischen Wiesen ini
„Radengrund an Ort und Stelle meistbietend versteigert. *

Sammelplatz Vormittags 8 Ubr bei der Leichtweisböhle'
Wiesbaden , den 20. Juni 1900. Der Magi strat.

Verdingung.
»» «*E’ e ^ "^rtiguug und Aufstellung einer Ginfriediguna aus

ssr » « -!- iftsarg
im Z^ mT ntnla r fAnmn  Vormittags von 9 bis 12 Ubr
werden.̂ " ' 3 tmmcr  No . 42, gegen Zahlung von 25 Pf . bezogen
r >. Erschlossene,mit der Aufschrift„ H . A . 9 " versehene Anoebol-kE 'SNSL - «ässäs
ersch°st!endkn°§lndstter̂ ^ "^ b°te erfolgt in Gegenwart der etwa

ZElagsfrist : 4 Wochen.
Wiesbaden , den 12. Juni I960.

Stadtbauamt . Abtheilung für Hochbau.
Der Stadtbaumeister, Genzmer.

Verdingung.

werden.' ötc  dMIichen Ausschreibung verdungen

im ätsä  sxÄsi “ n 9 w 12sjätnai '“ »•» •«
Ä ‘ £ " • 3 “ “ ‘ ,900 ' » « “ •« * • • >° mr,

tfÄfÄ & fr“ e '« , "“ rt  der « wn
Zufchlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden , den 15. Juni I960.

Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau.
Der Stadlbauin eister. Genzmer.

Verdingung.
Lieferung von Mobiliarqeqen-

ftanden kur verichiedeiie Bureauraumc der neuen Ralhhauies ioll
im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden
• m ^ i/'ÜMB̂u.'sk̂ kagen können Vormittags von 9 bis 12 Uhr
bezogen̂ verden ^ ’mmer iJlo‘ 42< «egen Zahlung von 50 Pf.

AugZAukSen ^ biŝ ' * *** * "H - ' l . " " versehene

hi-?h» V 're!che'n.^ ' ^ 00- Vormittags 10'/- Uhr.

erschewenken Anb.etê ®eflentonrt ber
Zuschlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden , den 15. Juni 1900.

Stadlbauamt . Abtheilung für Hochbau.
Der Stadlbanmeister. Genzmer.

Verdingung.
Für di- He,stell,rng und Anlieferung von Dovvel-

^Zimmer des neuen Rn-hhaukes hiersclbst wllen
nachstehende Arbeiten im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬dungen werden und zwar *

. Loos X Malerarbeiten,
, , BI Beschlagschlofferarbeiten.

^ eS "Ö‘mfl8“nterlaB«} können Vormittags von 9 bis 12 Uhr
Z 'mmer No. 42. gegen Zahlung von 25 Pf . fürledes Loos bezogen werden. '

und mit der Aufschrift „H . A . 7 Loos . . . "
Angebote stnd kpatestcns bis Dienstag » den 26 . Juni

1.r00, Vorm »ttags 11  Uhr , hierher einzureichcn.
?? Angebote erfolgt - unter Einhaltung der

ätlbieJeif°°ä ^ el̂ eU° SC _ m ® escnroart  der etwa erschienenen
Zuschlagsfrist : 4 Wochen.

Wiesbaden , den 12. Juni 1900.

Verdingung.
soll fm  Anlieferung von Schulbänke«
und zwarn^ öffentlichen Aus,chrelbiing verdungen werden

| °°®1 kür die Mittelschule an der Stiftstrabe.
Loos 2 für die Mittelschule an der Rheinstraße

(D , .2m ! 3 kur die Volksschule an der Castcllstraßc.
im ^ Ä ' Mngsunterlagen können Vormittags von 9 bis 12 Uhr^ J’icittjbfliife, Zimmer No. 42, bezogen tverden NerkcblnssMn,

®' e„ ©röffnunfl ber Angebote erfolgt — unter Einbaltuna der
Aubieter7 °°^^ " ^iNtol»e - in Gegenwart der etwa erscheinenden

Zuschlagsfrist: 4 Wochen. *
Wiesbaden , den 19. Juni 1900.

Sladlbaiiamt . Abtheilung für Hochbau
__ Der  Stadtbaumeister . Genzmer.

Verdingung.
- . .Für den Neubau der Kleinvieh -Markthalle aus dem
£fl ! " SBiebÖofc Hierselbst sollen nachstehende Arbeiten und
Llnerungen ,m Wege der öffentliche» Ausschreibung verdungen

l“‘1 iKsaasffir-' "*■*«****■
Ä ? ?i* en (Monier , Cementdielen. Rabitz od deral l

im in7Ä "ÜUNgsunterlagen können Vormittags von 9 bis 12 Ubr

SBörmtttaflS 1! Uhr , hierher einzureichcn. ’

Zuschlagsfrist: 4 Wochen. *
Wiesbaden , den 15. Juni 1900.

Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau.
Der Stadtbaumeister. Genzmer.

Freiwillige Feuerwehr.
Q ® ie  Mannschaften der freiwilligen Feuerwehr der
Lerter -, Feuerhahne -, Saugspritzen -, Hand-
s&ÜÄi” “ *ln !> -lietter -Slbtheitungen des ersten

werden aut Dienstag , den 26 . Juni l . I .,
«vcnds 7 Uhr , zu einer Uebung in Uniforman dre Remisen geladen.

Mit Bezug auf die §§ 17, 19 u. 23 der Statuten
Abs- 3 der Dienstvorschriften wird

pünktliches Erscheinen erwartet. *
Wiesbaden , den 21. Juni 1900.

_ Der Branddirector. Scheurer.

Viehhof -Bericht

Vieb-
gattung

Ochsen

Schwein
Kälber
Hammel
Ferkel.

Es waren
auf-

getrieben Qual. Preise von — bis Anmerkung.
Stück per M.jPf.jM.jPf.

! m
102
736
679
161

I.
II.
I.

II.

50 kg
Schlacht^
gewicht

69 !-
— 66 !—
— 62 _
— 57 —
90 — 94 Land
20 1 60
24 1 28— ~

Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau.
Der Stadtbaumeistcr. Genzmer.

1 lcff ,
Schlacht- 1
gewicht X
Stück —

Wiesbaden , den 20. Juni 1900.
_ Städtische Schlachthaus -V erwaltung.

Bekanntmachung.
«et>Moutäg . deil 25 . Juni d. I ., Vormittags
10 Uhr, , werden auf dem Marktplatze zu Neudorf die
Vlatze für Verkaussftände , Buden re. zu der am
Sonntag , den L. Juli stattfindenden Kirchweihfeier
ofientltcy vergeben. ^ 294

Nendorf , den 18. Juni 1900.
Krechel, Bürgermeister.
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Kurhaus, Kochbrunnen, Colonnaden, Kuranlaaen.
Neues Königliches Theater , auf dem Warmen Damm.
Residenz-*Theater , Bahnhofstrasse 20.
Reichshallen-Theater , Stiftstrasse 16.
Walhaifa-Theater , Mauritiusstrasse 1a.’ttsasr ,-M«“ »j«”««“1»

- s - u oi “r“d™
Königliche Gemälde- Gallerie und permanente Ausstellung des

Nassauischen Kunst- Vereins, Wilhelmstrasse 20, täglich, mit
Ausnahme des Samstags , von 11—1 Uhr Vormittags und von
geöffnet*1' Nachmlttags - SonntaSs von 11- 1 Uhr Vormittags

Königliche Landes-Bibliothek, Wilhelmstrasse 20. Die Bibliothek
Unt£ V edem ^ocliemago von 10- 1 und 3- 4 Uhr für die-----

Naturhistorisches Museum, Wilhelmstrasse 20. Während des
miL ~ Ä# den fl Dtag' Mi« woch und Freitag , Nach¬
mittags von 3—6 Uhr, und Sonntags . Vormittags von 11—1 Uhr
für den Besuch des Publikums geöffnet 5 '

Alterthums-Museum, Wilhelmstrasse 20. An Wochentagen (mit
Ausnahme des Samstags ) von 11- 1 und 3- 5 Uhr, an Sonn-
und Feiertagen von 10—1 Uhr geöffnet . Besichtigungen zu

_ ®'}<icrei' Zeit sind F îedrichstrasse l , 1 Stiege anzumelden
Bibliothek des Alterthums-Vereins, Friedriche 1 Moniaga
Tmrtu Donnerstags Morgens von 11—1 Uhr geöffnet . g
Textd-Museum von Fr Fischbach im Rathhause. Fingen - durch

a r'1' •*-^ e°flä et Dlensta Ss und Freitags von 10—12 Uhr
Das Antiqu'taten-Museum von Demin, Kapellenstrasse SO, ist bis

ß rrsW v 7 gegen Eintritt von 50 Pf . von 9 Uhr Vorm bis6 Uhr Nachm , zu besichtigen.
Königliches Schloss , am Marktplatz . Die inneren Räume täglich
Nene b“ 10.bt,S®'I- Einlasskarten 25 Pf . beim Schloss -CasteflanNeues Justizgebäude, Gerichtsstrasse. ^asteiian.
Neues Rathhaus, Marktplatz 6.
Rathskeller mit künstlerischen Wandmalereien.
Staats-Archiv, Mainzerstrasse 64.
Reichsbank, Luisenstrasse 19.
Landesbank, Rheinstrasse 30.
Polizei -Direktion, Friedrichstrasse 32
Passbiireau , Friedrichstrasse 32
Polizei -Reviere : I Röderstr. 29 ; II. Oranienstr . 22 ; III . Zimmer-

mannstrasse 9 ; IV. Michelsberg 11.
An£ante l̂e K̂aserne’ ’n der  Schwalbacheretrasse.
Artillerie-Kaserne, in der oberen Rheinstrasse
Eisenbahnhöfe, in der unteren Rheinstrasse

strat Cehes Hauptpostamt : Rheinstrasse 25 u. Luisen-
Sl “ und 10. Zweigpostämter : Schützenhofstrasse 3.
Wellutzstrasse 4o und launusstrasse 1. Geöffnet : Werktags
SonnLi lnVWlnaei' r?n 8) Uhr  vormittags bis 8 Uhr Abends,
Sonntags (nur das Hauptpostamt ) von 7 bezw. 8—9 Uhr Vor
mittags und von 11V* Uhr Vormittags bis 1 Uhr, Nachmittags
p ft r‘f’gUngt tel ‘e der, Briefträger und Zeitungsstelle , sowie
Packetausgabe , Ausgabestelle für ständige Abholer u Packet
annahme : Luisenstrasse 8 und 10. Ausgabe für postla - ernde
Sendungen : Rheinstrasse 25. Hofgebäude rechts . P

Kaiserliches Telegraphenamt, Rheinstrasse 25. Ununterbrochen
An°Mhet' (V°I1t 1i2 Uhl‘ Nacbts bis 6 Uhr früh erfolgt die
Annahme von Telegrammen bei dem Postamte (Rheins «-. 25),
im linken Hofgebaude . Eingang durch den unteren Thorweg.

pi,tfV 'T CL1°!f ne ?.1. rbore iat  die  Nachtschelle zu ziehen)
P gl ! sea8tlSChe HaUptkirche’amMarkt - Küster wohnt Ellenbogen-
pünt! S!an i- SCtle borgkirebe , Lehrstrasse . Küster wohnt nebenan.
Protestantische RingKirche, oberhalb der Rheinstrasse. Küster

wohnt An der Ringkirche 3, P. ^
KÜfh!u- SCae M fa "u ',r* be’ Uuisenstrasse . Den ganzen Tag geöffnet.
Katholische Mariahilfkirchc, Platterstrasse . Den ganzen Tag offen
Englische Kirche, Frankfurterstrasse . Ausser Sonrdagsf MUU

wochs und Freitags geöffnet bezw. Wochengottesdienst . Der
Küster wohnt Frankfurterstrasse 8, Gartenhaus

Synagoge der Israel Cultusgemeinde, Michelsberg. Castellan
Abends"5V-"uhr Wochen -äottesdien8t  Morgens 63/* Uhr und

Synagoge, Friedrichstrasse 25. An Wochentagen Morgens 7 Uhr
Grieehisrhehg ,ttau 8 HK ge5ffnet - Castellan wohnt nebenan.
Looe pfato Tasll eh geöffnet:. Castellan wohnt nebenan.Loge “lato, Fnednchstrasse 2t.  Besichtigung nur für Berechtigte
Landwirtschaftliches Institut zu Hof Geis her- gte'

,datT :Kt :"?V I7 nanl8t'8CheS  Cyn .nasium" auf dem Louisen¬
platz . Konigl Realgymnasium , aut dem Louisenplatz . Städtische
nbd'eiea| nChUe’ t " da^ Oranienstrasse . Höhere Mädclienachule,

in der Louisenstrasse . Gewerbeschule , in der Wellritzsi -asse
Hygiea-Gruppe, am Kranzplatz . eiimzstrasse.
Chemisches Laboratorium des Herrn Geh. Hofraths Prof Dr R

Fresenius , Kapellenstrasse 9, 11, 13.

Die christlichen Friedhöfe, Platterstrasse , sind täglich bis zur
ein tretenden Dunkelheit geöffnet . K 018 2Ur

Russischer Friedhof , neben der Griechischen Kapelle.
en / r,e0h° fenxder israelitischen Cultusgemeinde sind im

Montags , Dienstags , Mittwochs u. Donnerstags
geöffnet 1 Hu Kf Vpn-3/üH hr bl8 zur «intretenden Dunkelheit
Innnt K N i, “?*f Friedhof an der Schönen Aussicht bleibt
rn inH Nacbmittags  geschlossen . Der Besuch der Friedhöfe
SchÄhulbe ar!e3 Unden na°h Anmeld “"g b°- Castellan

Denkmäler : Kaiser-Wilhelm -Denkmal in den Anlagen am Warmen
PlatT ’ Riar«te R^ riedr? hnDenknl.al Kuf dem  Kaiser -Friedrich-
Wef ’ i Uurst-Bismarck-Denkmal auf dem Wilhelms -Platz,
^h r2lh0'H enk ?n aK dem  Euisenplatz , Bodenstedt -Denkmal
Nernthli „dHr Af o“ Oolonuade und Krieger -Denkmäler imJNerotbal und auf dem alten Friedhof.

Heidenmauer, in der Kirchhofsgasse.
Tupr,n'H alll n- Tu ™jerein : Hellmundstrasse 25. Männer-Turnverein:
<5nü- 4t * 8trj SSea16’ . 'sorn -Gesellsebaft : Wellritzstrasse 41.

Erchen" '̂ " Sohütze "- Ve ™ns , Unter den
Burger-Schützen -Halle. Unter den Eichen.
Pistolen-Sch,essstände , hinter der Alten Colonnade und auf der

Kronenburg, Sonnenbergerstrasse.
Flobert -Schiessstand : Beausite.
Reitschule, Luisenstrasse 4/6.

m}i  ßestaurations -Gebäude und Aussichtsthurm.
S Äit ™ W,°Sbaden)- Ruine -uf derBicrstadter

S Gebäu de9 (V* StH df-7 " W’(,8baden}' Haine mit Restaurations-
Gebäude . — Heihgkveuzkirche auf dem Friedhof . — Alt-
s rK S0 74 r K enf WÜI'dl| fkeit er9t®n Hanges . Wiesbadener-
strasse o4. Geöffnet von Morgens 10 Uhr bis Abends 10 Uhr.

Vtiihelmshohe bei Sonnenberg . Restaurant . Schöne Fernsicht.
Jagdschloss Platte . Castellan wohnt im Schloss.

Fahrplan
der in Wiesbaden mündenden Eisenbahnen.

Sommer 1900.
Die Schnellzüge sind fett Bedruckt . - P bedeutet : Bahnpost.

Abfahrt
von Wiesbaden.

612 5£0f 618p 700 725 820
9so t 1022 | | 05 H56 | 2S8
lüOp 150 -f- 220 Z43 335 + 407
500 509 -j- 602 gSö 70t>p 740 4-
8Ü 905f  050 p 1005 1055

niät
t Nur bis Kastei.

610 715 800 f QSO 938 | Q4S
1125* 1240 118 Z25v L* 22«
3*4?§* 500 539 630 ?8* 730 p

8&£f § 9üfl lOSOf 11LL
t Bis Rüdosheim.
§ Nur Sonn - u . Feiertags* 14. Juni.
? Bis Assmannshausen.

LJ Im Juli,  Aug ., Septbr.

627p g02 840 1200 253p 500
657 t 815 10*8*

t Nur Werktags.
* Nur Sonn - u . Feiertags

u . 14. Juni ; bis Limburg
nur Samstags.

610f 710p 855 * 1119 205p
323 p 410 442 pg 705*? 800 p

lliü !*
t Bi * Dotzheim n .Werkt.
* Bis D.-Schwalbaoh.

y Bis Hohenstein.
§ Nur Sonn - u . Feiertags

und 14. Juni.
? Bis Zollhaus nur Sonn-

u . Feiertags u . 14. Juni.

657 657 813 843 913 943 1013
1043 1113 1143 1212 1243 113
143 158 213 243 Z13 343 413
448 5IS 643 6^ 3 g43 713 743
8i * 828 f 8*» 913 f 943 +

10i * *f 10481 1100 *-{• '
* Vom ie . Mai bis Ende

Schifffahrt.
f Bis Schlosspark (Biebr .)

Richtung.

Wiesbaden-
Frankfurt

(Taunusbahnhof)

Ankunft
in Wiesbaden.

6- 0 8 644 p 743 817 837 * Q13
1006 I 102 1149 p 1217+ 111
|S9 232 * 304 313 359p 447*
5*7 gOO 643 7_15+ 746 847+

1005 s 1043 p | | 38 1223
8 VonFlörsh.fBadWeilb.)

nur Werktags,
t Von Kastei.

Wie9baden-
Coblenz

(Rheinbahnhof)

Wiesbaden-
Niedern hausen-

Limburg
(Hess . Lndwigsb .)

632 630s 748s 850 p 1032s
1142 1218 s >255 ZC7 Z40»
4*0 s 656 s » 624 8^5 814 ?* 820
9LL?» jgll H07s * USO 1215

t Von Rüdesheim.
* Nur Sonn - u. Feiertagsund 14. Juni.
? Von Assmannshausen.
§ Im Juli , Aug ., Septbr.

506 t 522 * 7OO 1015 p i57
429 P 718 S75 949

t Nur Montags , am Tage
nach Feiert , u . 15. Juni.

* Nur Werktags ausschl.
Montags , der Tage nach
Feiert u . des 15. Juni.

Wiesbaden-
Langen-

Schwalbach-
Diez - Limburg

(Rheinba hnh of)

Dampf-
strassenbahn
Wiesbaden-

Biebrich
(die zwischen Wiesbaden
[Beausite] u. Biebrich
und umgekehrt ver.
kehrenden Züge;.

512t ? 5L6s * 647 752s 101« P
1226 248 s 431 p 621 [] 748 s 8

938 p 1050 s *»
f Von L .-Schwalbach.
? Mont . u . nach Feiertag.
* V . Zotlh . b . L .-Schwalb.

Montags u . nach Feiert,
und 15. Juni,

ü Von Hohenstein.
8 Von Hohenst . nurSonn-

u . Feiertags u . 14. Juni
** Sonn - u . Feiert , n . vorh*

Werkt ., 13. u . 14. Juni*

555 s tz43s 713 81* 8*8 928
«J6e 1028 1Q58 H28 H58 12281258]28 143 158 228 258 328
368 426 453 528 568 628 658
7LL 758 813 828 85892896S*

1028 1058*
t Ab Schlosspark (Biebr .)
* Vom 18. Mai bis .Ende

Schifffahrt.

Neroberg-Bahn (Bergfahrt ).
Vormittags : 6*s*f 7is *f 8" 90s 931 1003 josi  uos usi , 2»« 12»

ac “a tSf? :9M0.5sü* " 20S2" 3<” 3" 405 433°° 3 633 W 633m m
* Vom 18. Mai bis 2. September . — 1 Nur bei Bedarf.
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Kirchliche Anzeige « .

Evaugeiischs Krache.
Sonntag , den 24. Juni . 2. Sonntag nach Trinitatis.

Marktkirche . Jugendgottesdienst 87 , Uhr : Pfarrvikar Bremer.
HauptgotreSdienft 10 Uhr : Pfr . Ziemendorst . (Noch der Predigt
hi . Abendmahl .) Abendgottesdienst 5 Uhr : Pfarramts -Candidat
Rasch. — Amtswoche . Dekan Bickel. Sämmtliche Amtshand¬
lungen.

Bergkirche . Jugendgottesdienst 8 '/s Uhr : Pfr . Grein . Haupt-
gottesdienst 10 Uhr : Pfr . Beesenmeyer . Nach der Predigt:
Christenlehre . Abendgottesdienst 5 Uhr : Pfr . Grein . — Anus-
Woche. Taufen und Trauungen : Pfr . Beesenmeyer . KL . Die
Sonntagstaufen finden um 2 */* Uhr in der Kirche statt . Be¬
erdigungen : Pfr . Grein.

Evangelisches Gemeindehaus , Steingafie 9. Das Lesezimmer ist
Sonn - u . Feiertags von 2—7 Uhr für Erwachsene geöffnet. —
Jungfrauen -Berein der Bergkircheu -Gemeinde . 472—7 Uhr:
Versammlung confirmirter Töchter.

Ringkirche . Hauvtgottesdienst 10 Uhr : Pfr . Lieber . AbendgotteS-
dienft 5 Uhr : Pfr . Risch . — Amtswoche. Taufen ». Trauungen:
Prf . Lieber . Beerdigungen : Pfr . Risch.

Bersammlungcn im Saale des Pfarrhauses An der Ringkirche 3.
Sonntag Nachm. 47 - Uhr : Versammlung junger Mädchen
(Sonntagsverein ) . Mittwoch Nachm, von 3 Ubr an Arbeits¬
stunden des Fraueuvereins . Die Proben des Ringkirchenchors
fallen bis auf Weiteres aus . Donnerstag Abend 8 Uhr : Zu-
sammenknnst der von Pfr . Lieber confirmirten Mädchen.

Diakoniffen -Mntterhaus Paulinenstift . Hauptgottcsdieust 10 Uhr.
Kindergortesdienst 11 Uhr . Jungfrauenverein 47 - Uhr.

Pfr . Neubourg.
Evangelisches Bereinshaus , Platterstr . 2 . Sonntagsschule Vorm.

11' /- Uhr . Sonntagsverein junger Mädchen : Nachm. 7,5 Uhr.
Abendandacht : Sonntag 87 , Uhr.

Katholische Kirche.
Sonntag , den 24. Juni . 3. Sonntag nach Pfingsten.

1. Pfarrkirche zum heil . Bouifatius . Kirchweihfest. Erste hl . Messe
53°, zweite 630, Militärgottesdicnst 7" , Kindergottesdienst 8“ ,
Hochamt 10 Uhr , letzte hl. Messe ll 30 Uhr . Nachm. 230 Uhr Vesper.
An den Wochentagen sind die heil . Messen um 5S0, 610, 640 und
9 '° Uhr . . 6“ Uhr sind Schulmessen und zwar Montag und
Donnerstag für die Schule in der Bleichstraße , Dienstag und
Freitag für die Blüchcrschule, Mittwoch und samstag für die
Rheinstraße -Schule , die Töchterschule in der Luisenstraßc und
die Institute . Am Freitag feiern wir das Fest der Apostelfürsten
Petrus und Paulus . Gebotener Feiertag . (Keine Abstinenz .)
Am Vorabend Gelegenheit zur Beichte. Samstag 5 Uhr Salve,
5 —7 und nach 8 Uhr Gelegenheit zur Beichte.

2. Maria -Hilf -Kirche . Frühmesse 6, zweite hl . Messe 7“ , Kinder-tottesdienst(hl.Messe mit Predigt)8*7feierliches Hochamt mitlredigt und To Deum 10 Uhr. Nachm. 2S0 Uhr ist Herz-Jesu-
Andacht (534). Abends 6 Uhr ist gestiftete Kreuzwegandacht für
die armen Seelen , darnach Segen . An den Wochentagen sind die
heil . Mesicn um 5S0, 6 15 und 815 Uhr . 61S Udr sind Schulmessen
und zwar Dienstag und Freitag sür die Castellstraße -Schule,
Mittwoch und Samstag für dieLehrstraße - u . Stiststraßc -Schule.
Freitag , 29. Juni , Fest der Apostelsürsten Petrus und Paulus,
gebotener Feiertag , keine Abstinenz. Gottesdienst wie an Sonn¬
tagen . Am Vorabend ist Gelegenheit zur Beichte. Samstag
Rachm. 6 Uhr Salve , 6 —7 und nach 8 Uhr Gelegenheit zur
Beichte. Die Collecte im Hochamt am Peter und Paul -Feiertage
in beiden Kirchen ist sür den hl. Vater bestimmt.

S. Kapelle der varmherzigeu Brüder , Schulberg 7. Sonntag,
Morgens 6 Uhr Frühmesse , 8 Uhr Amt , Nachmittags 5 Uhr
Andacht. Freitag Gottesdienst wie Sonntag . An den Wochen¬
tagen 6** heil. Messe.

4. Kapelle im St . Josephs-Hospital, Langenbeckstraße. Sonntag
Morgens 8 Uhr heil . Meste mit Predigt , Nachmittags 3 Udr
Andacht . Freitag Gottesdienst wie Sonntag . An den Wochen¬
tagen ist Morgens 6 '° heil. Meffe.t ltkathottscher Gottesdienst. Engl.Kirche,Frankfurterstr.3.ountag , den 24. Juni , Vormittags 972 Uhr : Amt mit Predigt.
Lieder : No . 4, 7, 8, 14. W . Krimmcl , 33fr., Schwalbacherstr . 2.

Gvangetisckt -lutherischer Gottesdienst , Adelheidstraße 23.
Sonmag , den 24. Juni (2. Sonnrag nach Trinitatis ), Vormittags

97 » Uhr : Lesegottesdienst. Pfr . Staudenmeyer.
Goarrgelisch -lntheeischee Gottesdienst.

Oberrcalfchule , 2. Stock, Oranienstraße 7.
Sonntag , den 24. Juni (2. Sonntag nach Trinitatis ), Vormittags

10 Uhr : Predigtgottesdienst . Pfr . Hempfing.
Kapttsten -Genreinde , Kirchgaffe 46, Hof , 1 St.

Sonntag , den 24. Juni , Vormittags 9V, und Nachmittags 4 Uhr:
Predigt ; Vorm . 11 Uhr : Kindergottesdienst : Abends 87 »Uhr:
Jungfrauen -Verein , Theeabend , wozu alle Jungfrauen herzlich
eingeladen sind. Mittwoch , Abends 87 » Uhr : Betstunde . Zutritt
frei sür Jedermann.

Heilsarmee , Frankenstraße 13.
Jeden Abend 8' /, Uhr . Sonntags auch Vormittags 10 Uhr : Ver¬

sammlung . Jedermann willkommen.

Mettzodisten -Gemeinde , Helenenstraße1, 1. Etage.
Sonntag , den 24. Juni , Vormittags 97 , Uhr : Predigt ; Vorm.

11 Uhr : Sonntagsschule ; Abends 8 Uhr : Predigt . ' Montag,
Abends 87 , Uhr : Jugendbund . Dienstag , Abends 87 , Uhr:
Bibelstunde . Freitag , Abends 87 , Uhr : Gebetsstunde.

Prediger Barnickel.
Unfstscher Gottesdienst.

Sonntag (2 . Sonntag nach Pfingsten ), Vorm . 11 Uhr : Hell.
Messe. Große Kapelle.

Gns 'Unh Clturch Services.
June 24. II . Sunday alter Trinity . Nativity of St . John Bapt

8.30. Holy Communion . 11. Morning Prayer , Litany and
Sermon . 5.15. Bible Study kor Girls . 6 . Evening Prayer.
June 29. Friday . St . Peter , Apostle . 8.30. Holy Communion.
6. Evening Prayer,

J. C. Hanbury , Chaplain.
G. A. K. Finlay , Assistant Chaplain.

Rh eindampfschifffahrt.
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.

Abfahrten von Biebrich: Morgens 6.30 bis Coblenz; 8, 9.25
(Schnellfahrt „Borussia“ und „Kaiserin Auguste Victoria“), 9.50
(Schnellfahrt „Deutscher Kaiser“ u. „Wilhelm Kaiser u. König“),
10.20 und 12 Uhr 50 Min. bis Cöln; Mittags 3.20 (an Sonn- und
Feiertagen ) bis Bingen ; 4.20 bis Coblenz; Abends 6.20 und 6.35
(Güterschiff) bis Bingen; Mittags 1 Uhr bis Mannheim; Morgens
10 Uhr 20 Min. bis Düsseldorf u.Rotterdam . Gepäckwagen von
Wiesbaden nach Biebrich Morgens 7 Uhr 30 Min. Billets u.Aus¬
kunft in Wiesbaden bei dem Agent W. Bickel, Langgasse 20. F 307

Dampfer -Fahrten.
Hamburg-Amerika-Linie.

(Generalvertreter der Gesellschaft : L. Rettenmayer, Rheinstr. 21.)
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagier-Dampfern

finden statt : Nach Newyork: 21./6. Schnellpostd. Kaiser Friedrich,
24./6. Postd. Pennsylvania, 27.16. Postd. Belgravia, 28./6. Schnell¬
postd. Columbia, 1./7. Postd. Pretoria , 5./7. Schnellpostd. Deutsch¬
land, 8.17. Postd. Palatia , 12. 7. Schnellpostd. Fürst Bismarck,
15./7. Postd. Patricia . Nach Boston: 30. 6. Postd. Brisgavia,
11. 17.  Postd . Bosnia. Nach Baltimore : 30./6. Postd. Brisgavia,
6.17.  Postd . Bethania. Nach Philadelphia : 23. 6. Postd. Granaria,
5.17. Postd. Arcadia . Nach Montreal: 30 /6. Postd. Teutonia,
18./7. Postd. Frisia . Nach Neworleans: 25./6. Postd. Galicia, 29.,6.
Postd. Numidia. Nach Mexico u. Central-Amerika: 25./6. Postd.
Valesia. Nach Cuba u. Central-Amerika: 28.,6. Postd. Helvetia.
Nach Hayti und Venezuela: 2./7. Postd. Ascania. Nach Ost¬
asien: 25./6. Postd. Saxonia, 30./6. Postd. Sibiria, 15./7. Postd.
Serbia. _ F 308

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich, Wilhelmstr. 50.)

Bestimmung: Letzte Nachricht : F 308
Ems . . .
Aller . . . .
Kaiser Wilh.II.
Werra . . .
Trave . . . .
Lahn . . . .
K. Mar. Ther.
Saale . . . .
K. Wilh. d. Gr.
Helgoland . .
H. H. Meier .
Halle . . . .
Hannover . .
Königin Luise
Fried, d.Grosse
Roland . . .
Gross. Kurfürst
Dresden . . .
Main . . . .
Rhein . . . .
Bremen . . .

Genua
Newyork
Genua
Newyork
Southampt.
Bremen
Bremen
Newyork
Newyork
Bremen
Bremen
Galveston
Bremen
Bremen
Newyork
Baltimore
Newyork
Baltimore
Newyork
Baltimore
Newyork

16. Juni 1 Uhr Nm. von Newyork.
5. Juni 6 Uhr Nm. in Newyork.

14. Juni 8 Uhr Nm. von Neapel.
11 Juni 1 Uhr Nm. von Gibraltar.
16. Juni 12 Uhr Mitt. von Newyork.
20. Juni 117, Uhr Vm. von South.
19. Juni 12 Uhr Mitt. von Newyork.
13. Juni 77, Uhr Nm.v.Cherbourg.
20. Juni 1 Uhr Nm. von South.
2. Juni 1 Uhr Nm. von Galveston.

19. Juni 12 Uhr Mitt. inBremerhav.
11. Juni 8 Uhr Vm. in Galveston.
13. Juni 5 Uhr Nm. von Baltimore.
14. Juni 1 Uhr Nm. von Newyork.
12. Juni 9 Uhr Vm. in Newyork.
8. Juni 11 Uhr Nm. Lizard passirt.

19. Juni 11 Uhr Vm. in Newyork.
13. Juni 11 Uhr Nm. Dover passirt.
14. Juni 1 Uhr Nm. Dover passirt.
15. Juni 2 Uhr Nm. Dover passirt.
18. Juni 11 Uhr Vm. Scilly passirt.

Red Star Line.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden: Wilhelm Bickel, Langgasse 20.)

Antwerpen-Newyork-Dienst. D. „Friesland“, am 13. Juni von
Newyork nach Antwerpen abgegangen ; D. „Kensington“, am
16.Juni von Antwerpen nach Newyork abgegangen; D. „Noord-
land“, am 17. Juni in Antwerpen von Newyork angekommen;
D. „Westernland“, am 19. Juni in Newyork von Antwerpen an¬
gekommen. — Antwerpen-Philadelphia-Dienst. D. „Switzer-
land“, am 13. Juni Tn Philadelphia von Antwerpen angekommen;
D. „Aragonia“, am 14. Juni von Antwerpen nach Philadelphia
abgegangen; D. „Nederland“, am 20. Juni in Antwerpen von
Philadelphia angekommen. F 307

Kotaticn«ptefl<nl>nut der L, SLeUenberg ' ILen Los-Biichdruckerei in Wiesbaden.
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